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         Erin Hunter ist ein Autorinnenteam und inspiriert von der Liebe zu Katzen und der
            Faszination von der Wildnis. Immer mit dem größtem Respekt gegenüber der Natur in
            all ihren Formen, findet Erin Hunter mystische Erklärungen für das Verhalten der Tiere
            und erschafft magische Welten.
         

         Das Team ist ebenfalls Autor:in von Bravelands und den Survivor Dogs.
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                     Anführer

                  
                  	
                     FEUERSTERN – attraktiver Kater mit rotem Fell
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweiter Anführer

                  
                  	
                     BROMBEERKRALLE – dunkelbraun getigerter Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heiler

                  
                  	
                     HÄHERFEDER – grau getigerter, blinder Kater mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     (Kater und Kätzinnen ohne Junge)

                  
               

               
                  	
                  	
                     GRAUSTREIF – langhaariger, grauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BORKENPELZ – dunkelbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SANDSTURM – kleine, gelbbraune Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MILLIE – silbern getigerte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FARNPELZ – goldbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     AMPFERSCHWEIF – schildpattfarbene Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WOLKENSCHWEIF – langhaariger, weißer Kater mit leuchtend blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     LICHTHERZ – weiße Kätzin mit goldbraunen Flecken und vernarbtem Gesicht
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     DORNENKRALLE – goldbraun getigerter Kater; Mentor von WURZELPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     EICHHORNSCHWEIF – dunkelrote Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLATTSEE – hellbraun gestreifte Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen und weißen Pfoten
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SPINNENBEIN – langgliedriger, schwarzer Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BIRKENFALL – hellbraun gestreifter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BEERENNASE – sandfarbener Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HASELSCHWEIF – kleine, grau-weiße Kätzin; Mentorin von BLUMENPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     MAUSBART – grau-weißer Kater; Mentor von HUMMELPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     RUSSHERZ – grau getigerte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     LÖWENGLUT – goldgelb getigerter Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FUCHSSPRUNG – fuchsbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EISWOLKE – weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     UNKENFUSS – schwarz-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     ROSENBLATT – dunkelcremefarbene Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Schüler

                  
                  	
                     (über sechs Monde alt, in der Ausbildung zum Krieger)

                  
               

               
                  	
                  	
                     WURZELPFOTE – dunkelbraune Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLUMENPFOTE – schildpattfarben-weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HUMMELPFOTE – sehr hellgrau und schwarz getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Königinnen

                  
                  	
                      (Kätzinnen, die Junge erwarten oder aufziehen)
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     RAUCHFELL – hellgraue Kätzin mit dunkleren Flecken und grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MINKA – Kätzin mit langem, cremefarbenem Fell vom Pferdeort
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WEISSFLUG – weiße Kätzin mit grünen Augen; Mutter von Taubenjunges und Efeujunges
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MOHNFROST – schildpattfarbene Kätzin; erwartet Junge von Beerennase
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     (ehemalige Krieger und Königinnen, jetzt im Ruhestand)

                  
               

               
                  	
                  	
                     LANGSCHWEIF – Kater mit hellem Fell und schwarzen Streifen; früh im Ruhestand, weil fast blind
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MAUSEFELL – kleine, schwarzbraune Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     CHARLY – kräftiger Tigerkater; ehemaliger Einzelläufer mit grauer Schnauze
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                     Anführer

                  
                  	
                     SCHWARZSTERN – großer, weißer Kater mit riesigen, pechschwarzen Pfoten
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweite Anführerin

                  
                  	
                     ROSTFELL – dunkle, goldbraune Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heiler

                  
                  	
                     KLEINWOLKE – sehr kleiner, getigerter Kater; Mentor von FLAMMENSCHWEIF

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     ESCHENKRALLE – rotbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     RAUCHFUSS – schwarzer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     PILZKRALLE – dunkelbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SCHNEEVOGEL – reinweiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BERNSTEINPELZ – schildpattfarbene Kätzin mit grünen Augen; Mentorin von STARENPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     EULENKRALLE – hellbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FLECKENPELZ – dunkelgrauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     ROTWEIDE – braun und rostrot gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     TIGERHERZ – dunkelbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     LICHTFELL – cremefarbene Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Königinnen

                  
                  	
                     KNOTENPELZ – getigerte Kätzin mit langem Fell, das nach allen Seiten absteht
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EFEUSCHWEIF – Kätzin mit schildpattfarbenem und weißem Pelz
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     ZEDERNHERZ – dunkelgrauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MOHNBLÜTE – langbeinige, hellbraun gescheckte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SCHLANGENSCHWEIF – dunkelbrauner Kater mit getigertem Schwanz
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                     Anführer

                  
                  	
                     KURZSTERN – braun gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweite Anführerin

                  
                  	
                     ASCHENFUSS – graue Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heiler

                  
                  	
                     FalkenFLUG – grau gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     KRÄHENFEDER – dunkelrauchgrauer, fast schwarzer Kater mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EULENBART – hellbraun getigerter Kater
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                     NACHTWOLKE – schwarze Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     GINSTERSCHWEIF – sehr helle, grau-weiße Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     RENNPELZ – roter Kater mit weißen Pfoten
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HASENSPRUNG – braun-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HEIDESCHWEIF – hellbraun getigerte Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WINDPELZ – schwarzer Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     GRASBART – hellbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SCHWALBENSCHWEIF – dunkelgraue Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SONNENSTRAHL – schildpattfarbene Kätzin mit weißer Blesse
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     SPINNENFUSS – dunkelgrau getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FETZOHR – getigerter Kater
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                     Anführerin

                  
                  	
                     LEOPARDENSTERN – ungewöhnlich getupfte, goldfarbene Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweite Anführerin

                  
                  	
                     NEBELFUSS – graue Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
               

               
                  	
                     Heilerin

                  
                  	
                     MOTTENFLÜGEL – schöne, golden gestreifte Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen; Mentorin von MAULBEERGLANZ

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     SCHILFBART – schwarzer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     KRÄUSELSCHWEIF – dunkelgrau getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     GRAUNEBEL – hellgrau getigerte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EISFLÜGEL – weiße Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FISCHFLOSSE – dunkelgraue Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     KIESELFUSS – grau gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MALVENNASE – hellbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLÜTENFELL – grau-weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WIESENFELL – hellbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     OTTERHERZ – dunkelbraune Kätzin, Mentorin von SCHNIEFPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     REGENSTURM – blaugrauer Kater mit Tupfen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Königin

                  
                  	
                     MOOSPELZ – schildpattfarbene Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     SCHWARZKRALLE – rauchschwarzer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FELDZAHN – kleiner, brauner Tigerkater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MORGENBLUME – hellgraue Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     TUPFENNASE – grau getupfte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SPRINGSCHWEIF – goldbraun-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLEIFUSS – untersetzter, gestreifter Kater
                     

                  
               

            
         

      

      
         KATZEN AUSSERHALB DER CLANS
         

      

      
         
            
               
               
            
            
               
                  	
                  	
                     KAROTTE – großer, hellroter Kater; Hauskätzchen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     PUZZLE – dicker, schwarz-braun getigerter Kater; Hauskätzchen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SCHNEEFLOCKE – weiße Kätzin; Hauskätzchen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WOODY – zottiger, brauner Kater mit gelben Augen; Einzelläufer
                     

                  
               

            
         

      

      
         ANDERE TIERE
         

      

      
         
            
               
               
            
            
               
                  	
                  	
                     MITTERNACHT – sternenkundige Dächsin, die am Meer lebt
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         PROLOG
         

      

      Wasser sprudelte in einem weichen Bogen über die Felskante und toste hinunter in die Schlucht. Weit unten
         prasselte es schäumend in einen Teich. Eingefangen von den Strahlen der untergehenden
         Sonne, tanzten unzählige schillernde Regenbogen in der Gischt.
      

      Drei Katzen saßen gleich oberhalb des Wasserfalls am Flussufer. Sie beobachteten eine
         vierte Katze, die angewidert über die feuchte Moosdecke schritt. Sternenlicht funkelte
         um ihre Pfoten und schimmerte in ihrem graublauen Fell.
      

      Die neu Angekommene blieb stehen und bedachte die wartenden Katzen mit einem eisigen
         blauen Blick. »Bei allen Clans, warum habt ihr gerade diesen Treffpunkt gewählt?«,
         erkundigte sie sich und schüttelte ungehalten eine Vorderpfote. »Es ist viel zu nass
         und so laut, dass ich meine eigenen Gedanken kaum hören kann.«
      

      Eine Kätzin mit zerzaustem grauem Pelz erhob sich und trat zu ihr. »Hör auf zu jammern,
         Blaustern. Ich habe diesen Ort gewählt, weil es hier so nass und laut ist. Was ich euch zu sagen habe, ist nicht für die Ohren
         einer fremden Katze bestimmt.«
      

      Ein goldfarbener Kater winkte mit dem Schwanz. »Komm und setz dich zu mir. Neben mir
         ist eine trockene Stelle.«
      

      Blaustern tappte verächtlich schnaubend zu ihm und setzte sich. »Wenn du meinst, dass
         es hier trocken ist, Löwenherz, bin ich eine Maus.« An die graue Kätzin gewandt, fügte
         sie hinzu: »Nun, Gelbzahn, was gibt es?«
      

      »Die Prophezeiung hat sich nicht erfüllt«, miaute Gelbzahn. »Die Drei sind endlich
         zusammengekommen, aber es könnte geschehen, dass zwei der Katzen die dritte nicht
         erkennen.«
      

      »Wie kannst du sicher sein, dass wir diesmal die richtige dritte Katze gefunden haben?«,
         fragte Blaustern schroff.
      

      »Du weißt, dass sie es ist.« Die Sprecherin, eine hübsche  schildpattfarben und weiße
         Kätzin, neigte höflich den Kopf vor ihrer ehemaligen Anführerin. »Hatten wir nicht
         alle den gleichen Traum in der Nacht, in der sie geboren wurde?«
      

      Blaustern schnippte mit der Schwanzspitze. »Da magst du recht haben, Tüpfelblatt.
         Aber so viel ist schiefgegangen, dass es schwerfällt, sich auf etwas zu verlassen.«
      

      »Da hast du allerdings recht.« Gelbzahn zuckte mit den Ohren. »Aber wenn Häherfeder
         und Löwenglut die dritte Katze nicht erkennen, gibt es vielleicht noch mehr Schwierigkeiten.
         Ich will ihnen ein Zeichen senden.«
      

      »Was?« Blaustern erhob sich wieder auf die Pfoten, wobei sie gebieterisch mit dem
         Schwanz peitschte, als hätte sie der alten Heilerin immer noch etwas zu sagen. »Gelbzahn,
         hast du vergessen, dass diese Prophezeiung gar nicht unsere ist? Es könnte gefährlich
         werden, wenn wir uns einmischen. Ich finde, wir sollten uns raushalten.«
      

      Tüpfelblatt blinzelte verwirrt. »Gefährlich?«

      »Gefällt euch die Vorstellung, dass es bei den Clans Katzen gibt, die mächtiger sind
         als die Sterne?«, wollte Blaustern wissen und sah die Katzen eine nach der anderen
         an. »Mächtiger als wir, ihre Kriegerahnen?« Mit einer weit ausholenden Be-wegung ihres
         Schwanzes schloss sie ihre unsichtbaren Clan-Gefährten ein, die irgendwo im beuteprallen
         Wald umherstreiften. »Was soll aus dem DonnerClan werden, wenn …«
      

      »Hab Vertrauen, Blaustern«, unterbrach sie Löwenherz sanft. »Es sind gute und loyale
         Katzen.«
      

      »Das dachten wir von Distelblatt auch!«, warf Blaustern ein.

      »Wir werden uns kein zweites Mal täuschen«, miaute Gelbzahn. »Von wem die Prophezeiung
         auch kommen mag, wir müssen ihr vertrauen. Und unseren Clan-Gefährten am See auch.«
      

      Tüpfelblatt öffnete das Maul, um etwas zu sagen, schloss es aber schnell wieder, als
         wenige Fuchslängen entfernt eine weitere Katze durch das Unterholz strich. Eine Kätzin
         mit silbernem Pelz brach hervor und rannte auf sie zu, Sternenglanz wirbelte um sie
         herum.
      

      »Federschweif!«, rief Blaustern aus. »Was tust du hier? Willst du uns ausspionieren?«

      »Hier gehören wir alle zu einem Clan«, wurde sie von der ehemaligen FlussClan-Kriegerin
         zurechtgewiesen. »Ich habe mir schon gedacht, warum ihr dieses Treffen vereinbart
         habt und …«
      

      »Das hier geht nur den DonnerClan an, Federschweif«, fiel ihr Gelbzahn ins Wort und
         ließ dabei für einen kurzen Moment ihre spitzen, gelben Zähne aufblitzen.
      

      »Nein, da irrst du dich!«, fauchte Federschweif sie an. »Häherfeder und Löwenglut
         sind zur Hälfte WindClan, Krähenfeders Söhne.« Schmerz erfüllte ihre blauen Augen.
         »Ich mache mir Sorgen, was aus ihnen wird. Ich muss über sie wachen. Und um Distelblatt trauere ich genauso wie ihr.«
      

      Tüpfelblatt streckte ihren Schwanz aus und berührte die silberne Kätzin an der Schulter.
         »Sie hat recht. Lasst sie bleiben.«
      

      Gelbzahn seufzte. »Sie sind nicht deine Söhne, Federschweif«, miaute sie überraschend
         einfühlsam. »Wir können sie warnen und leiten, aber am Ende werden sie ihren eigenen
         Weg gehen.«
      

      »Das tun Söhne und Töchter immer, Gelbzahn«, kommentierte Blaustern.

      Ein paar Herzschläge lang verfinsterte sich Gelbzahns Miene, und ihr Bernsteinblick
         schweifte in die Ferne, wo sie ein Leben voller schmerzlicher Erinnerungen am Himmel
         zu sehen schien. Die Sonne glitt hinter den Horizont, die rot gestreiften Wolken färbten
         sich tiefblau. Im Teich unter dem Wasserfall schimmerte der wirbelnde Schaum in den
         Schatten.
      

      »Also, was tun wir jetzt?«, drängte Löwenherz. »Gelbzahn, du hast von einem Zeichen
         gesprochen.«
      

      »Ich denke immer noch, dass wir uns nicht einmischen sollten«, insistierte Blaustern,
         bevor Gelbzahn etwas sagen konnte. »Die dritte Katze ist bereits kräftig und klug,
         wir wissen nur noch nicht, über welche besondere Gabe sie verfügen wird. Wenn sie
         es wirklich ist, wird sie es dann nicht selbst herausfinden?«
      

      »Wir können nicht einfach herumsitzen und nichts tun!«, protestierte Federschweif
         und bohrte ihre Krallen in die feuchte Erde. »Diese jungen Katzen brauchen unsere
         Hilfe.«
      

      »Das meine ich auch«, stimmte Löwenherz der silbernen Kätzin mit einer Kopfneigung
         zu. »Wenn wir häufiger eingegriffen hätten« – er warf Blaustern einen Blick zu –,
         »hätten wir Distelblatt vielleicht nicht verloren.«
      

      Blausterns Nackenfell sträubte sich. »Distelblatt hat ihre eigene Wahl getroffen.
         Jede Katze muss selbst über ihr Leben entscheiden. Das kann ihr niemand abnehmen.«
      

      »Nein, aber wir können sie leiten«, miaute Tüpfelblatt. »Ich teile Gelbzahns Meinung.
         Ich finde, wir sollten ein Zeichen senden.«
      

      »Wie ich sehe, habt ihr euch alle schon entschieden.« Blaustern seufzte, ihr Nackenfell
         glättete sich wieder. »Nun gut, macht, was ihr wollt.«
      

      »Ich werde ein Zeichen senden.« Gelbzahn senkte den Kopf. Unter ihrem stumpfen Pelz
         und den schroffen Manieren wurde für einen Moment die tiefe Weisheit der ehemaligen
         Heiler-Katze für die anderen Katzen sichtbar. »Ein Zeichen der Sterne.«
      

      »Wem willst du es senden?«, fragte Blaustern. »Löwenglut oder Häherfeder?«

      Gelbzahns Bernsteinblick leuchtete im letzten Licht, als sie sich ihrer ehemaligen
         Anführerin zuwandte. »Keinem von beiden«, miaute sie. »Ich werde es der dritten Katze
         schicken.«
      

   
      
         
            [image: ]

         

         1. KAPITEL
         

      

      Der volle Mond zog über den wolkenlosen Himmel und warf tiefe, schwarze Schatten über die Insel.
         Die Blätter der Großen Eiche raschelten in der heißen Brise. Eingepfercht zwischen
         Ampferschweif und Graustreif, fühlte sich Löwenglut, als müsste er ersticken.
      

      »Nicht einmal nachts wird es kühler«, knurrte er.

      »Stimmt«, seufzte Graustreif, der unruhig auf der trockenen, staubigen Erde hin und
         her rutschte. »Die Blattwechsel werden immer heißer. Ich kann mich gar nicht erinnern,
         wann es zum letzten Mal geregnet hat.«
      

      Löwenglut reckte sich und hielt über die Köpfe der übrigen Katzen hinweg nach seinem
         Bruder Häherfeder Ausschau, der bei den Heiler-Katzen saß. Kurzstern hatte gerade
         berichtet, dass Rindengesicht gestorben war, und Falkenflug, die nun allein zurückgebliebene
         Heiler-Katze, wirkte ziemlich nervös, weil sie ihren Clan zum ersten Mal allein repräsentieren
         musste.
      

      »Häherfeder sagt, dass der SternenClan ihn nicht vor der Dürre gewarnt hat«, miaute
         Löwenglut Graustreif zu. »Ich frage mich, ob irgendeine andere Heiler-Katze …«
      

      Er brach ab, als sich Feuerstern, der Anführer des DonnerClans, von seinem Ast erhob,
         auf dem er gesessen und gewartet hatte, bis er an die Reihe kam. Leopardenstern, die
         Anführerin des FlussClans, hockte auf einem Ast direkt unter ihm und blickte zu ihm
         hinauf. Der WindClan-Anführer Kurzstern lehnte sich einige Schwanzlängen höher in
         eine Astgabel, während Schwarzstern, der SchattenClan-Anführer, auf einem Ast darüber
         nur an seinen Augen zu erkennen war, die zwischen den Blättern hindurchschimmerten.
      

      »Wie jedem anderen Clan macht die Hitze dem DonnerClan zu schaffen«, hob Feuerstern
         an. »Aber wir kommen gut zurecht. Zwei unserer Schüler sind zu Kriegern ernannt worden:
         Rosenblatt und Unkenfuß.«
      

      Löwenglut sprang auf die Pfoten. »Unkenfuß! Rosenblatt!«, jaulte er. Der restliche
         DonnerClan fiel ein, zusammen mit einigen Katzen aus dem WindClan und dem SchattenClan.
         Allerdings bemerkte Löwenglut, dass die Krieger des FlussClans schwiegen und dabei
         feindselig um sich blickten.
      

      Was ist denen in den Pelz geraten? Es gehörte sich nicht, frisch ernannten Kriegern eines fremden Clans auf einer Großen
         Versammlung den Willkommensgruß zu verweigern. Er zuckte mit den Ohren. Das würde
         er nicht vergessen, wenn Leopardenstern die nächste FlussClan-Ernennung verkündete.
      

      Die beiden neuen DonnerClan-Krieger senkten verlegen die Köpfe, aber ihre Augen leuchteten
         bei den Rufen der Clans. Wolkenschweif, Unkenfuß’ Mentor, plusterte sein Fell auf
         vor Stolz, während Eichhornschweif, die Rosenblatt trainiert hatte, die jungen Krieger
         liebevoll beobachtete.
      

      »Wieso Feuerstern Eichhornschweif nicht als Mentorin abgesetzt hat, werde ich nie
         verstehen«, murmelte Löwenglut vor sich hin. »Nachdem sie uns die ganze Zeit vorgelogen
         hat, wir wären ihre Jungen.«
      

      »Feuerstern weiß, was er tut«, antwortete Graustreif. Löwenglut zuckte zusammen, als
         ihm bewusst wurde, dass der graue Krieger jedes Wort seiner Kritik gehört hatte. »Er
         vertraut Eichhornschweif und will jeder Katze zeigen, dass sie eine gute Kriegerin
         und ein wertvolles Mitglied des DonnerClans ist.«
      

      »Vermutlich hast du recht.« Löwenglut blinzelte verlegen. Er hatte Eichhornschweif
         so sehr geliebt und respektiert, als er noch glaubte, sie wäre seine Mutter, aber
         wenn er sie jetzt ansah, fühlte er sich kalt und leer. Ihr Verrat an ihm und seinen
         Wurfgefährten war so ungeheuerlich, dass er ihr nicht verzeihen konnte. Oder etwa
         doch?
      

      »Wenn ihr dann fertig seid …« Leopardenstern erhob die Stimme über das letzte Willkommensjaulen
         und stand auf. Feuerstern bedachte sie mit einem funkelnden Blick. »Der FlussClan
         hat auch noch etwas zu berichten.«
      

      Feuerstern neigte vor der Anführerin des FlussClans höflich den Kopf, trat einen Schritt
         zurück, setzte sich wieder und legte den Schwanz um die Pfoten. »Du hast das Wort,
         Leopardenstern.«
      

      Die FlussClan-Anführerin war die Letzte mit ihrem Bericht auf der Versammlung, und
         Löwenglut hatte gesehen, wie ihre Schwanzspitze ungeduldig zuckte, als die anderen
         Anführer sprachen. Jetzt schweifte ihr stechender Blick über die Katzenversammlung
         und ihr Nackenfell sträubte sich vor Wut.
      

      »Beutediebe!«, fauchte sie.

      »Was?« Löwenglut war mit einem Satz auf den Pfoten, aber sein entsetzter Ausruf verlor
         sich im Tumult, denn noch mehr Katzen vom DonnerClan, WindClan und SchattenClan waren
         aufgesprungen, um zu protestieren.
      

      Leopardenstern starrte auf sie hinab. Sie hatte die Zähne gefletscht und versuchte
         gar nicht erst, den Tumult zu beenden. Instinktiv blickte Löwenglut zum Himmel auf,
         aber da waren keine Wolken, die den Mond verdecken könnten. Der SternenClan ließ nicht
         erkennen, ob er über die ungeheuerliche Beschuldigung verärgert war. Als ob irgendeiner der anderen Clans ihren schleimigen, stinkenden Fisch stehlen würde!

      Erst jetzt fiel ihm auf, wie dünn die FlussClan-Anführerin war, deren Rippen spitz
         unter ihrem gefleckten Pelz hervorstachen. Löwenglut sah sich um und bemerkte, dass
         die übrigen FlussClan-Katzen nicht besser aussahen, sogar noch abgemagerter wirkten
         als seine eigenen Clan-Gefährten und die SchattenClan-Krieger – und dünner als die
         WindClan-Katzen, die, selbst wenn sie wohlgenährt waren, spindeldürr erschienen.
      

      »Sie verhungern …«, flüsterte er.

      »Wir hungern alle«, antwortete Graustreif.

      Löwenglut seufzte. Der graue Krieger hatte recht. Beim DonnerClan mussten sie in der
         Morgen- und der Abenddämmerung jagen, um die sengende Tageshitze zu meiden. Die Stunden
         um Sonnenhoch verbrachten die Katzen zusammengerollt auf den kostbaren Schattenplätzen
         am Fuß der Wände des Felsenkessels. Momentan herrschte Frieden zwischen den Clans,
         wobei Löwenglut vermutete, dass sie einfach alle zu schwach zum Kämpfen waren und
         kein Clan so viel Beute hatte, dass es sich lohnen würde, darum zu streiten.
      

      Feuerstern erhob sich noch einmal auf die Pfoten und gebot mit einer Schwanzgeste
         Ruhe. Allmählich legte sich der Aufruhr, die Katzen setzten sich wieder und richteten
         ihre wütenden Blicke auf die FlussClan-Anführerin.
      

      »Es gibt sicher einen guten Grund, warum du uns alle beschuldigst«, miaute Feuerstern,
         nachdem er sich Gehör verschafft hatte. »Würdest du dich uns erklären?«
      

      Leopardenstern peitschte mit dem Schwanz. »Ihr alle habt Fisch aus dem See gestohlen«,
         fauchte sie. »Aber dieser Fisch gehört dem FlussClan.«
      

      »Nein, das tut er nicht«, widersprach Schwarzstern und steckte den Kopf durch die
         Blätter. »Der See grenzt an alle unsere Territorien. Wir haben die gleichen Rechte
         an den Fischen wie ihr.«
      

      »Besonders jetzt«, schloss sich Kurzstern an. »Wir leiden alle unter der Dürre. Beute
         ist in jedem Territorium rar. Wenn wir keinen Fisch essen dürfen, werden wir verhungern.«
      

      Löwenglut starrte die beiden Anführer erstaunt an. Herrschte beim SchattenClan und
         beim WindClan tatsächlich so großer Hunger, dass sie ihre Frischbeutehaufen mit Fisch
         auffüllten? Dann musste die Lage wirklich schlimm sein.
      

      »Aber uns geht es besonders schlecht«, bekräftigte Leopardenstern. »Der FlussClan
         isst keine Beute außer Fisch, also sollte er ausschließlich uns gehören.«
      

      »Das ist doch mäusehirnig!« Eichhornschweif war aufgesprungen, ihr Schwanz peitschte.
         »Heißt das, ihr beim FlussClan könnt nichts anderes essen? Du gibst also zu, dass
         deine Krieger unfähig sind und keine Mäuse fangen können?«
      

      »Eichhornschweif!« Brombeerkralle, der Zweite Anführer des DonnerClans, hatte einen
         gebieterischen Ton angeschlagen und sich von seinem Platz bei den Zweiten Anführern
         auf den Wurzeln der Großen Eiche erhoben. Kühl und höflich fuhr er fort: »Es steht
         dir nicht zu, hier deine Meinung zu äußern. Und dennoch«, fügte er an Leopardenstern
         gewandt, »hat sie nicht ganz unrecht.«
      

      Der Ton, den Brombeerkralle angeschlagen hatte, ließ Löwenglut zusammenzucken und
         weckte in ihm sogar einen Funken Mitgefühl für Eichhornschweif, die sich wieder setzte
         und den Kopf senkte wie eine Schülerin, die in aller Öffentlichkeit von ihrem Mentor
         gerügt worden war. Nach sechs Monden, zwei ganzen Blattwechseln, hatte Brombeerkralle
         seiner ehemaligen Gefährtin immer noch nicht verziehen, dass sie die Jungen ihrer
         Schwester Blattsee für ihre eigenen erklärt hatte – und somit auch zu seinen gemacht
         hatte. Löwenglut schwirrte immer noch manchmal der Kopf, wenn er daran dachte, dass
         Brombeerkralle und Eichhornschweif nicht seine richtigen Eltern waren. Sein Bruder
         Häherfeder und er waren die Jungen von Blattsee, der ehemaligen Heiler-Katze, und
         Krähenfeder, einem WindClan-Krieger. Seit die Wahrheit ans Licht gekommen war, hatten
         Brombeerkralle und Eichhornschweif kaum mehr ein Wort miteinander gewechselt, und
         selbst wenn Brombeerkralle Eichhornschweif zwar nie für besonders harte Aufgaben und
         gefährliche Patrouillen einteilte, um sie zu bestrafen, sorgte er doch stets dafür,
         dass sich ihre Wege bei der Ausübung ihrer Pflichten niemals kreuzten.
      

      Eichhornschweifs Lüge war allein schon schlimm genug, aber durch ihr Geständnis war
         noch viel mehr schiefgelaufen. Sie hatte die Wahrheit preisgegeben in dem verzweifelten
         Versuch, ihre angeblichen Jungen vor Aschenpelz’ Mordlust zu retten. Aschenpelz hatte
         sich an ihr rächen wollen, weil sie Brombeerkralle ihm vorgezogen hatte, Monde bevor
         Löwenglut und seine Wurfgefährten geboren wurden. Distelblatt, die Schwester von Löwenglut
         und Häherfeder, hatte Aschenpelz getötet, um zu verhindern, dass er das Geheimnis
         auf einer Großen Versammlung lüftete. Anschließend war Distelblatt bei einem Erdrutsch
         verschwunden, als sie durch die Tunnels zu entkommen versuchte, um ein neues Leben
         zu beginnen. Außerdem mussten die Brüder jetzt akzeptieren, dass sie HalbClan-Katzen
         waren und ihr Vater Krähenfeder nichts mit ihnen zu tun haben wollte. Und obendrein
         warfen einige ihrer eigenen Clan-Gefährten ihnen immer noch misstrauische Blicke zu,
         bei denen Löwenglut der Pelz brannte vor Scham.
      

      Als ob wir plötzlich Verräter wären, nur weil wir herausgefunden haben, dass unser
            Vater ein WindClan-Krieger ist! Wer würde denn freiwillig zu diesen dürren Kaninchenmümmlern
            überlaufen?

      Löwengluts Blick wanderte zu Häherfeder, wobei er sich fragte, ob sein Bruder dasselbe
         dachte. Der junge Heiler hatte die blinden blauen Augen auf Brombeerkralle gerichtet,
         und seine Ohren waren wachsam, aber was in seinem Kopf vorging, ließ sich schwer sagen.
         Zu Löwengluts Erleichterung schienen die übrigen Katzen zu gespannt, wie Leopardenstern
         nun reagieren würde, um darauf zu achten, was sich zwischen Brombeerkralle und Eichhornschweif
         abspielte.
      

      »Die Fische im See gehören dem FlussClan«, fuhr Leopardenstern fort, ihre Stimme war
         dünn und schrill wie Wind im Schilf. »Jede Katze, die sie zu stehlen wagt, wird unsere
         Krallen zu spüren bekommen. Ab sofort werde ich unsere Grenzpatrouillen auffordern,
         das ganze Gebiet um den See herum im Auge zu behalten.«
      

      »Das kannst du nicht tun!« Schwarzstern schlüpfte aus dem Blätterwald und sprang auf
         einen tieferen Ast, von dem er Leopardenstern drohende Blicke zuwarf. »Die Territorien
         sind niemals bis in den See ausgedehnt worden.«
      

      Löwenglut sah den See aus besseren Zeiten vor sich, als die Wellen noch sacht am grasbewachsenen
         Ufer mit seinen wenigen schmalen Sand- und Kiesstreifen aufgelaufen waren. Inzwischen
         war der Wasserspiegel gesunken, hatte breite, schlammige Flächen zurückgelassen, die
         in der unbarmherzigen Sonne der Blattgrüne austrockneten und Risse bekamen. Wollte
         Leopardenstern dieses verödete Gebiet wirklich als FlussClan-Territorium beanspruchen?
      

      »Falls irgendeine FlussClan-Patrouille ihre Pfoten in unser Territorium setzt«, knurrte
         Kurzstern mit gefletschten Zähnen, »werdet ihr das bitter bereuen.«
      

      »Leopardenstern, hör mir zu.« Löwenglut sah, dass sich Feuerstern große Mühe gab,
         Ruhe zu bewahren, obwohl sich sein Fell im Nacken und auf den Schultern zu sträuben
         begann. »Wenn du so weitermachst, wirst du einen Krieg zwischen den Clans heraufbeschwören.
         Katzen werden Wunden davontragen. Haben wir nicht schon genug Probleme, als uns das
         Leben noch schwerer zu machen?«
      

      »Feuerstern hat recht«, flüsterte Ampferschweif Löwenglut ins Ohr. »Wir sollten versuchen,
         einander zu helfen, statt unsere Pelze zu sträuben und uns zu streiten.«
      

      Leopardenstern schien sich auf die anderen Anführer stürzen zu wollen, ließ geduckt
         die Krallen ausfahren und fauchte wortlos.
      

      Jetzt ist doch Waffenruhe! Löwenglut riss entsetzt die Augen auf. Eine Anführerin, die auf einer Großen Versammlung eine andere Katze angreift? Das
            darf nicht sein!

      Feuerstern hatte die Muskeln angespannt und war vorbereitet, falls Leopardenstern
         sich auf ihn stürzen sollte. Die Anführerin sprang jedoch mit einem wütenden Fauchen
         zu Boden und versammelte ihre Krieger um sich.
      

      »Lasst die Pfoten von unserem Fisch!« Mit dieser letzten Drohung führte sie ihren
         Clan von der Lichtung ins Unterholz und auf die Baumbrücke zu, die sie von der Insel
         bringen würde. Ihre Gefährten folgten ihr, wobei sie den übrigen drei Clans im Vorübergehen
         feindselige Blicke zuwarfen. Nachdem sie gegangen waren, wurde überall getuschelt
         und spekuliert, bis Feuerstern schließlich seine energische Stimme über den Lärm erhob.
      

      »Die Große Versammlung ist beendet! Wir müssen bis zum nächsten Vollmond in unsere
         Territorien zurückkehren. Möge der SternenClan unsere Wege erhellen!«
      

      Löwenglut tappte mit den DonnerClan-Katzen, die um den See herum zu ihrem Territorium
         zurückwanderten, hinter seinem Anführer her. Das Wasser war kaum zu erkennen, schimmerte
         nur silbrig in der Ferne, und auf der austrocknenden Schlammfläche spiegelte sich
         fahles Mondlicht. Löwenglut rümpfte die Nase wegen des Gestanks nach verrottendem
         Fisch.
      

      So ekelhaft stinkende Beute kann der FlussClan gern behalten!

      Vor ihm trottete Brombeerkralle neben Feuerstern her, Borkenpelz und Rauchfell begleiteten
         den Anführer auf der anderen Seite.
      

      »Was sollen wir tun?«, fragte der Zweite Anführer. »Leopardenstern wird ihre Patrouillen
         ganz sicher losschicken. Was machen wir, wenn wir sie auf unserem Territorium antreffen?«
      

      Feuerstern zuckte mit den Ohren. »Das müssen wir uns gut überlegen«, miaute er. »Gehört
         der Grund des Sees wirklich zu unserem Territorium? Wir hätten nie daran gedacht,
         ihn für uns zu beanspruchen, solange er mit Wasser bedeckt war.«
      

      Borkenpelz schnaubte verächtlich. »Wo die getrocknete Fläche an unser Territorium
         grenzt, gehört er jetzt uns. Der FlussClan hat kein Recht, dort zu jagen oder zu patrouillieren.«
      

      »Sie sehen aber doch so hungrig aus«, miaute Rauchfell mitfühlend. »Und der DonnerClan
         hat ohnehin nie Fische aus dem See gefangen. Können wir sie ihnen nicht einfach überlassen?«
      

      Borkenpelz berührte kurz das Ohr seiner Gefährtin. »Bei uns ist Beute auch knapp«,
         erinnerte er sie.
      

      »Wir werden die FlussClan-Krieger nicht angreifen«, entschied Feuerstern. »Erst wenn
         sie ihre Pfoten auf DonnerClan-Territorium innerhalb unserer Duftmarkierungen setzen –
         drei Schwanzlängen vom Ufer entfernt, wie wir es bei unserer Ankunft hier vereinbart
         haben. Brombeerkralle, du sorgst dafür, dass die Patrouillen Bescheid wissen, wenn
         du sie morgen losschickst.«
      

      »Natürlich, Feuerstern«, antwortete der Zweite Anführer und neigte den Kopf.

      Löwenglut kribbelte der Pelz. Es gehörte sich so, dass er die Anordnung seines Anführers
         respektierte, und das tat er auch, aber sicher war er sich nicht, ob Feuerstern diesmal
         die richtige Entscheidung getroffen hatte. Werden sie unser Verhalten als Schwäche auslegen, wenn wir ihnen das ganze Gebiet
            um den See herum überlassen?

      Eine Schwanzspitze berührte ihn an der Flanke und riss ihn aus seinen Gedanken. Es
         war Häherfeder, der zu ihm aufgerückt war.
      

      »Leopardenstern hat Bienen im Kopf«, verkündete sein Bruder. »Damit wird sie niemals
         durchkommen. Früher oder später kriegen Katzen Krallen zu spüren.«
      

      »Ich weiß.« Neugierig fügte Löwenglut hinzu: »Während der Großen Versammlung habe
         ich von SchattenClan-Katzen gehört, dass Leopardenstern kürzlich zwei Leben verloren
         hat. Stimmt das?«
      

      Häherfeder nickte ihm kurz zu. »Ja.«

      »Sie hat nichts davon gesagt«, erklärte Löwenglut.

      Häherfeder blieb stehen und richtete seine klugen, leuchtend blauen Augen so eindringlich
         auf Löwenglut, dass er wieder einmal kaum glauben konnte, dass sie nichts sahen. »Komm
         schon, Löwenglut. Welcher Anführer würde jemals verkünden, dass er ein Leben verloren
         hat? Damit würde er Schwäche zugeben. Die meisten Katzen wissen nicht einmal, wie
         viele Leben ihr eigener Anführer noch besitzt.«
      

      »Da hast du vermutlich recht«, gab Löwenglut zu und trottete weiter.

      »Leopardenstern hat ein Leben verloren, weil sich ein Kratzer von einem Dornengestrüpp
         infiziert hat«, fuhr Häherfeder fort. »Und gleich danach hat sie sich eine Krankheit
         zugezogen, bei der sie schrecklich durstig und schwach wurde. Sie konnte nicht einmal
         bis zum Bach laufen, um zu trinken.«
      

      »Hast du das alles von Mottenflügel und Maulbeerglanz gehört?«, fragte Löwenglut,
         der wusste, dass Heiler-Katzen einander vertrauten, während Krieger wegen der Rivalitäten
         zwischen den Clans stets darauf achteten, nicht zu viel preiszugeben.
      

      »Es tut nichts zur Sache, wie ich es herausgefunden habe«, erklärte Häherfeder. »Ich
         weiß es einfach.«
      

      Löwenglut unterdrückte ein Schaudern. Obwohl ihm klar war, dass Häherfeder wegen der
         Prophezeiung über besondere Fähigkeiten verfügte, beunruhigte es ihn, dass sein Bruder
         auf Pfaden wandelte, die keine Katze und nicht einmal eine andere Heiler-Katze je
         zuvor betreten hatte. Häherfeder wusste vieles, das ihm nie jemand gesagt hatte, selbst
         der SternenClan nicht. Er konnte sich in die Träume anderer Katzen einschleichen und
         ihre tiefsten Geheimnisse entdecken.
      

      »Ich schätze, das ist der Grund, weshalb Leopardenstern wegen der Fische allen so
         auf die Nerven geht«, murmelte Löwenglut und schob sein Unbehagen beiseite. »Sie will
         ihrem Clan beweisen, dass sie immer noch stark ist.«
      

      »Dann fängt sie das aber ganz falsch an«, stellte Häherfeder ungerührt fest. »Sie
         müsste wissen, dass die anderen Clans ihre Befehle niemals befolgen werden. Und damit
         schadet sie dem FlussClan am Ende mehr, als wenn ihre Katzen die Dürre einfach durchstehen
         würden wie wir anderen auch.«
      

      Sie näherten sich dem Bachlauf, der die Grenze zwischen WindClan und DonnerClan bildete.
         Noch in der letzten Blattfrische war das Wasser rauschend und sprudelnd in den See
         geplätschert, aber jetzt floss nur noch ein kleines schlammig grünes Rinnsal in seinem
         Bett, über das eine Katze mit Leichtigkeit hinübersetzen konnte. Löwenglut atmete
         erleichtert auf, als er dahinter ins Unterholz eintauchen konnte, zwischen die vertrauten
         Bäume des eigenen Territoriums.
      

      »Vielleicht löst sich das alles von ganz allein in Luft auf«, miaute er zuversichtlich.
         »Indem Leopardenstern zur Vernunft kommt, weil sie darüber nachdenkt, was ihr die
         anderen Anführer auf der Großen Versammlung gesagt haben.«
      

      Häherfeder schnaubte verächtlich. »Bevor Leopardenstern einlenkt, lernen Igel fliegen.
         Nein, Löwenglut, unser Problem ist erst dann gelöst, wenn sich der See wieder mit
         Wasser füllt.«
      

      Löwenglut lief durch langes, üppiges Gras, bei jedem Schritt versanken seine Pfoten
         im Wasser. Ein kühles Lüftchen zauste sein Fell. Wann immer er durstig war, musste
         er nur den Kopf senken und konnte trinken, so viel er wollte, seinen Durst löschen,
         der wie Dornen in seinem Hals kratzte. Vor ihm tauchte in einem Schilfbeet eine Wühlmaus
         auf, aber bevor sich Löwenglut auf sie stürzen konnte, stieß ihn etwas Festes in die
         Seite. Er wachte auf und fand sich in seinem Nest im Bau der Krieger wieder. Wolkenschweif
         blickte auf ihn herab. Sein Pelz war verklebt, die Luft roch nach Staub.
      

      »Aufwachen«, miaute der weiße Krieger und stieß Löwenglut noch einmal an. »Was bist
         du denn für ein Langschläfer?«
      

      »Musste das sein?«, beschwerte sich Löwenglut. »Ich habe gerade so wunderbar geträumt …«

      »Und jetzt darfst du eine ganz wunderbare Wasserpatrouille begleiten«, erklärte Wolkenschweif
         unbarmherzig. Seit die Bäche versiegt waren und den See hatten austrocknen lassen,
         war ihnen als einzige Wasserquelle der flache, brackige Teich in der Mitte des Seegrunds
         geblieben. Mehrmals täglich zogen zusätzlich zu den üblichen Jagd- und Grenzpatrouillen
         Katzengruppen aus, um den Clan mit Wasser zu versorgen. Die Blattgrüne-Nächte schienen
         kürzer denn je, weil jede Katze übermüdet war von den Zusatzaufgaben.
      

      Löwenglut gähnte ausgiebig. »Schon gut, ich komme.«

      Er schüttelte Moosfetzen aus dem Pelz und folgte Wolkenschweif aus dem Bau. Am fahlen
         Himmel dämmerte der Morgen, und obwohl die Sonne noch nicht richtig aufgegangen war,
         fühlte sich die Luft heiß und stickig an. Löwenglut knurrte insgeheim bei dem Gedanken
         an einen weiteren trockenen, sengend heißen Tag.
      

      Haselschweif, ihre Schülerin Blumenpfote, Beerennase und Eiswolke saßen draußen vor
         dem Bau. Sie erhoben sich auf die Pfoten, als Wolkenschweif mit Löwenglut auftauchte.
         Alle drei hatten nicht an der Großen Versammlung der letzten Nacht teilgenommen, aber
         Löwenglut sah an ihren angespannten Gesichtern, dass sie von Leopardensterns Drohungen
         wussten.
      

      »Gehen wir.« Wolkenschweif deutete mit der Schwanzspitze Richtung Dornentunnel.

      Während Löwenglut hinter dem weißen Krieger durch den Wald trottete, hörte er, wie
         sich Beerennase vor Eiswolke brüstete: »Der FlussClan soll ja nicht wagen, sich am
         See mit uns anzulegen. Ich würde keiner Katze raten, mir auf den Pelz zu rücken.«
      

      Eiswolke murmelte eine Antwort, die Löwenglut nicht verstand. Beerennase findet sich einfach großartig. Dabei wäre es so mäusehirnig, Streit zu suchen. Wir sind zum Kämpfen nicht stark genug.
      

      Zu seiner Erleichterung führte Wolkenschweif seine Patrouille zum Fuß einer Eiche,
         wo sie Moos sammeln sollten, um es anschließend im See sich vollsaugen zu lassen.
         Beerennase konnte Eiswolke nicht länger erzählen, was er für ein großartiger Krieger
         war, weil sein Maul mit buschigen grünen Mooskissen gestopft war.
      

      Als sie sich dem See näherten, hielt Wolkenschweif kurz inne und blickte hinaus auf
         den Seegrund. In Ufernähe sah er trocken und staubig aus und war mit tiefen Rissen
         überzogen, in der Ferne blinkte der See im fahlen Morgenlicht. Gerade versuchte Löwenglut
         zu ergründen, wo der Schlamm endete und das Wasser anfing, als er weit hinten im Schlamm
         vier winzige Gestalten entdeckte. Er legte sein Moosbündel ab und prüfte die Luft.
         Schwacher FlussClan-Geruch wehte ihm entgegen, vermischt mit dem vertrauten Gestank
         nach toten Fischen.
      

      »Hört mir zu«, miaute Wolkenschweif, der sein Bündel ebenfalls abgelegt hatte. »Der
         FlussClan kann nichts dagegen haben, dass wir Wasser holen, und Feuerstern hat schon
         gesagt, dass er Kämpfe vermeiden will. Hast du das verstanden, Beerennase?« Er sah
         den jungen Krieger eindringlich an.
      

      Zögernd nickte Beerennase. »Verstanden«, nuschelte er mit dem Moos im Maul.

      »Vergiss es nicht.« Nach einem letzten Blick führte Wolkenschweif seine Patrouille
         über das Schlammbett zum fernen See hinaus.
      

      Anfangs war die Schlammfläche noch hart, aber als sich die Patrouille dem Wasser näherte,
         sanken Löwengluts Pfoten bei jedem Schritt ein. »Das ist ja eklig«, brummelte er mit
         moosgedämpfter Stimme und versuchte, die klebrigen, hellbraunen Klumpen von den Pfoten
         zu schütteln. »Die kriege ich nie wieder sauber!«
      

      In der Nähe des Wasserrands angekommen, erkannte er die FlussClan-Katzen Schilfbart
         und Graunebel mit Otterherz und ihrem Schüler Schniefpfote, die nebeneinander aufgereiht
         auf sie warteten und ihnen den Weg versperrten. Alle sahen mager und erschöpft aus,
         aber ihre Augen funkelten feindselig, und mit ihren gesträubten Pelzen sahen sie aus,
         als würden sie sich auch für ein paar Mauseschwänze auf einen Kampf einlassen.
      

      Schilfbart trat vor. »Habt ihr vergessen, was Leopardenstern letzte Nacht auf der
         Großen Versammlung gesagt hat?«, miaute er herausfordernd. »Die Fische im See gehören
         dem FlussClan.«
      

      »Wir wollen keine Fische«, antwortete Wolkenschweif ruhig, nachdem er sein Moos abgelegt
         hatte. »Wir wollen nur Wasser. Das werdet ihr uns doch wohl nicht verweigern?«
      

      »Gibt es keine Bäche in eurem Territorium?«, erkundigte sich Graunebel.

      »Die Bäche sind ausgetrocknet und das wisst ihr ganz genau.« Löwenglut sah, dass Wolkenschweifs
         Schwanzspitze verärgert zuckte. Dem temperamentvollen Krieger fiel es nicht leicht,
         Ruhe zu bewahren. »Wir brauchen Wasser aus dem See.«
      

      »Und werden es uns nehmen, ob es euch gefällt oder nicht«, fügte Beerennase hinzu,
         nachdem er sein Moos fallen gelassen hatte und drohend einen Schritt vorgetreten war.
      

      Sofort ließen die vier FlussClan-Katzen die Krallen ausfahren. »Der See gehört uns«,
         fauchte Otterherz.
      

      Blumenpfotes Augen weiteten sich vor Entsetzen, worauf sich Haselschweif schützend
         vor ihre Schülerin stellte. Löwenglut spannte die Muskeln an, ließ die Krallen ausfahren
         und machte sich bereit zum Sprung.
      

      Wolkenschweif wirbelte zu seiner Patrouille herum. »Du sagst jetzt nichts mehr!«,
         befahl er Beerennase.
      

      »Willst du zulassen, dass sie so mit uns reden?«, miaute Beerennase vorwurfsvoll.
         »Im Gegensatz zu dir habe ich keine Angst vor ihnen.«
      

      Wolkenschweif baute sich vor dem jungen Krieger auf, bis sich die beiden Nase an Nase
         berührten. Seine Augen blitzten kalt wie Eis. »Noch ein Wort und du wirst einen Mond
         lang die Ältesten nach Zecken absuchen. Verstanden?«
      

      Löwenglut zuckte vor Schreck zusammen. Wolkenschweif war meistens schroff, aber so
         zornig hatte er ihn einem Clan-Gefährten gegenüber noch nie gesehen. Es war, als ob
         Wasserholen für Wolkenschweif zur wichtigsten Sache der Welt geworden wäre – und vielleicht
         war es das ja auch. Löwenglut fragte sich, was passieren würde, wenn es dem FlussClan
         gelänge, die übrigen Clans vom See fernzuhalten. Würden dann drei der vier Clans aussterben?
      

      Ohne auf eine Antwort von Beerennase zu warten, wirbelte Wolkenschweif noch einmal
         herum und wandte sich wieder an die FlussClan-Katzen. »Ich entschuldige mich für meinen
         Krieger«, miaute er mit fester Stimme. Löwenglut wusste, wie schwer es ihm fiel, höflich
         zu bleiben. »Ich glaube, er hat zu viel Sonne abbekommen. Und jetzt würde ich es begrüßen,
         wenn ihr uns Wasser holen lasst.«
      

      Einen Herzschlag lang zögerte Schilfbart. Löwenglut juckte es in den Pfoten, loszuspringen
         und zu kämpfen. Wolkenschweif hatte sie davor gewarnt, weil sie dazu zu schwach waren,
         aber er wusste nicht, dass Löwenglut als einer der auserwählten Drei die Gabe besaß,
         jeden noch so harten Kampf ohne einen einzigen Kratzer zu überstehen. Trotzdem ist mir klar, dass wir schon genug Probleme haben, auch wenn wir uns nicht
            gegenseitig angreifen.

      Endlich trat Schilfbart zurück, wobei er seiner Patrouille mit dem Schwanz bedeutete,
         das Gleiche zu tun. »Wasser dürft ihr holen, aber keinen Fisch«, knurrte er.
      

      Wir sind nicht wegen Fisch gekommen. Wie oft sollen wir euch das noch sagen?

      »Danke.« Wolkenschweif neigte den Kopf und tappte zum Wasserrand. Löwenglut folgte
         ihm, wobei er spürte, wie sich die feindseligen Blicke der FlussClan-Katzen in seinen
         Rücken bohrten und jede seiner Bewegungen genau beobachteten. Das ist doch einfach idiotisch! Glauben sie, ich könnte einen Fisch unter meinem Pelz
            wegschmuggeln?

      Es entging ihm nicht, dass seine Clan-Gefährten genauso wütend waren. Wolkenschweifs
         Schwanzspitze zuckte und Beerennases Augen sprühten Funken. Immerhin war er klug genug,
         nichts zu sagen. Die Kätzinnen hatten die Pelze gesträubt und warfen den FlussClan-Katzen
         im Vorbeigehen finstere Blicke zu.
      

      Löwenglut tränkte sein Moos im Seewasser und leckte ein paar Maulvoll auf. Das Wasser
         war warm und schmeckte nach Erde und Algen, den Durst löschte es kaum. Er zwang sich
         zu schlucken und krümmte sich, als ihm die sandige Flüssigkeit durch die Kehle rann.
         Die Sonne war inzwischen aufgegangen und warf ihre sengenden Strahlen über die Baumspitzen.
         Am Horizont war weit und breit keine Wolke zu sehen.
      

      Wie lange können wir noch so weitermachen?

   
      
         BAND 2: FERNES ECHO
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      Für die echte Efeupfote und den gesamten WeiteReiseClan

      Besonderen Dank an Kate Cary
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                     Anführer

                  
                  	
                     FEUERSTERN – attraktiver Kater mit rotem Fell
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweiter Anführer

                  
                  	
                     BROMBEERKRALLE – dunkelbraun getigerter Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heiler

                  
                  	
                     HÄHERFEDER – grau getigerter, blinder Kater mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     (Kater und Kätzinnen ohne Junge)

                  
               

               
                  	
                  	
                     GRAUSTREIF – langhaariger, grauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MILLIE – silbern getigerte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BORKENPELZ – dunkelbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SANDSTURM – kleine, gelbbraune Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FARNPELZ – goldbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     AMPFERSCHWEIF – schildpattfarbene Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WOLKENSCHWEIF – langhaariger, weißer Kater mit leuchtend blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     LICHTHERZ – weiße Kätzin mit goldbraunen Flecken und vernarbtem Gesicht
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     DORNENKRALLE – goldbraun getigerter Kater; Mentor von WURZELPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     EICHHORNSCHWEIF – dunkelrote Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLATTSEE – hellbraun gestreifte Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen und weißen Pfoten
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SPINNENBEIN – langgliedriger, schwarzer Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BIRKENFALL — hellbraun gestreifter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WEISSFLUG – weiße Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BEERENNASE – sandfarbener Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HASELSCHWEIF – kleine, grau-weiße Kätzin; Mentorin von BLUMENPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     MAUSBART – grau-weißer Kater; Mentor von HUMMELPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     RUSSHERZ – grau getigerte Kätzin; Mentorin von EFEUPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     LÖWENGLUT – goldgelb getigerter Kater mit bernsteinfarbenen Augen; Mentor von TAUBENPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     FUCHSSPRUNG – fuchsbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EISWOLKE – weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     UNKENFUSS – schwarz-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     ROSENBLATT – dunkelcremefarbene Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Schüler

                  
                  	
                     (über sechs Monde alt, in der Ausbildung zum Krieger):

                  
               

               
                  	
                  	
                     WURZELPFOTE – dunkelbraune Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLUMENPFOTE – schildpattfarben-weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HUMMELPFOTE – sehr hellgrauer Kater mit schwarzen Streifen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     TAUBENPFOTE – hellgraue Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EFEUPFOTE – silberweiße Tigerkätzin mit dunkelblauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Königinnen

                  
                  	
                     (Kätzinnen, die Junge erwarten oder aufziehen)

                  
               

               
                  	
                  	
                     RAUCHFELL – hellgraue Kätzin mit dunkleren Flecken und grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MINKA – Kätzin mit langem, cremefarbenem Fell vom Pferdeort
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MOHNFROST – schildpattfarbene Kätzin; Mutter von Kirschjunges und Maulwurfjunges
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     (ehemalige Krieger und Königinnen, jetzt im Ruhestand)

                  
               

               
                  	
                  	
                     LANGSCHWEIF – Kater mit hellem Fell und schwarzen Streifen; früh im Ruhestand, weil fast blind
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MAUSEFELL – kleine, schwarzbraune Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     CHARLY – kräftiger Tigerkater mit grauer Schnauze; ehemaliger Einzelläufer
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                     Anführer

                  
                  	
                     SCHWARZSTERN – großer, weißer Kater mit riesigen, pechschwarzen Pfoten
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweite Anführerin

                  
                  	
                     ROSTFELL – dunkle, goldbraune Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heiler

                  
                  	
                     KLEINWOLKE – sehr kleiner, getigerter Kater; Mentor von FLAMMENSCHWEIF

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     EICHENFELL – kleiner, brauner Kater; Mentor von ILTISPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     ESCHENKRALLE – goldbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     RAUCHFUSS – schwarzer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     PILZKRALLE – dunkelbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     KRÄHENFROST – schwarz-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     RATTENNARBE – brauner Kater mit einer langen Narbe auf dem Rücken; Mentor von KIEFERNPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     SCHNEEVOGEL – reinweiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BERNSTEINPELZ – schildpattfarbene Kätzin mit grünen Augen; Mentorin von STARENPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     EULENKRALLE – hellbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FLECKENPELZ – dunkelgrauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     ROTWEIDE – braun und rostrot gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     TIGERHERZ – dunkelbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     LICHTFELL – cremefarbene Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Königinnen

                  
                  	
                     KNOTENPELZ – getigerte Kätzin mit langem Fell, das nach allen Seiten absteht
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EFEUSCHWEIF – Kätzin mit schildpattfarbenem und weißem Fell
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     ZEDERNHERZ – dunkelgrauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MOHNBLÜTE – langbeinige, hellbraun gescheckte Kätzin
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                     Anführer

                  
                  	
                     KURZSTERN – braun gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweite Anführerin

                  
                  	
                     ASCHENFUSS – graue Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heiler

                  
                  	
                     FALKENFLUG – grau gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     KRÄHENFEDER – rauchgrauer, fast schwarzer Kater mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EULENBART – hellbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HELLSCHWEIF – kleine, weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     NACHTWOLKE – schwarze Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     RENNPELZ – roter Kater mit weißen Pfoten
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HASENSPRUNG – braun-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLATTSCHWEIF – dunkel getigerter Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HEIDESCHWEIF – hellbraune Tigerkätzin mit hellblauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WINDPELZ – schwarzer Kater mit bernsteinfarbenen Augen; Mentor von BROCKENPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     GRASBART – hellbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SCHWALBENSCHWEIF – dunkelgraue Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SONNENSTRAHL – schildpattfarbene Kätzin mit weißer Blesse
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     SPINNENFUSS – dunkelgrau getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FETZOHR – getigerter Kater
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                     Anführerin

                  
                  	
                     LEOPARDENSTERN – ungewöhnlich getupfte, goldfarbene Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweite Anführerin

                  
                  	
                     NEBELFUSS – graue Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                     Zweite

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heilerin

                  
                  	
                     MOTTENFLÜGEL – schöne, golden gestreifte Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen; Mentorin von MAULBEERGLANZ

                  
               

               
                  	
                     Zweite

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     SCHILFBART – rauchschwarzer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     Graunebel – hellgrau getigerte Kätzin

                  
               

               
                  	
                  	
                     EISFLÜGEL – weiße Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FISCHFLOSSE – dunkelgraue Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     KIESELFUSS – grau gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MALVENNASE – hellbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLÜTENFELL – grau-weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WIESENFELL – hellbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     REGENSTURM – blaugrauer Kater mit Tupfen
                     

                  
               

               
                  	
                     Zweite

                  
                  	
               

               
                  	
                     Königin

                  
                  	
                     MOOSPELZ – schildpattfarbene Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                     Zweite

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     TUPFENNASE – grau getupfte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SPRINGSCHWEIF – goldbraun-weißer Kater
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         PROLOG
         

      

      Über dem leblosen Waldboden flüsterten die Bäume von Zweig zu Zweig. Nebel wirbelte knochenbleich um die glatten
         Stämme und driftete durch den nachtdunklen Wald. Jenseits der Wipfel gähnte eine sternenlose,
         kalte Leere. Obwohl kein Mond am Himmel stand und seine Schatten warf, schimmerte
         ein geisterhaftes Licht durch die Bäume.
      

      Pfoten stampften auf der toten Erde. Zwei Krieger bäumten sich auf und stürzten aufeinander
         los. Wie Geister schwankten und wanden sich ihre Körper in der Düsternis, der eine
         braun, der andere schwarz. Wind rüttelte in den Bäumen, als der braune Kater mit den
         breiten Schultern zu einem hinterhältigen Schlag gegen seinen schlanken Gegner ansetzte.
         Der schwarze Kater wich aus, den Blick unverwandt auf die Pfoten seines Feindes gerichtet,
         die Augen schmal vor Konzentration.
      

      Der Schlag des braunen Kriegers ging ins Leere, und er landete schwer auf den Pfoten,
         zu langsam, um einem scharfen Biss des schwarzen Katers zu entgehen. Fauchend richtete
         er sich erneut auf, drehte sich geschickt auf einer Hinterpfote und griff an. Wie
         Steine fielen seine Vorderpfoten auf die Schultern des schwarzen Katers. Der brach
         unter der Wucht des Ansturms zusammen und krachte mit einem lauten Schnaufen auf den
         Boden. Der braune Krieger harkte mit dornenspitzen Krallen durch den Pelz seines Gegners,
         seine Nase zuckte, als grellrotes, salziges Blut aus den Kratzern quoll.
      

      Schnell wie eine Schlange wand sich der schwarze Kater aus dem Griff des anderen und
         schlug mit beiden Vorderpfoten auf ihn ein, abwechselnd aus der einen und aus der
         anderen Richtung, bis der braune Krieger zurückfuhr. Bei diesem Zurückzucken – einem
         winzigen Moment der Ablenkung – stürzte der schwarze Kater vor und grub seine Zähne
         tief in die Vorderpfote des Kriegers.
      

      Der Braune jaulte auf und stieß den Kater mit vor Wut lodernden Augen von sich. Ein
         Herzschlag verging, in dem sich beide Kater gegenseitig mit einem berechnenden Funkeln
         in den Augen musterten. Dann duckte sich der schwarze Kater und schob und krallte
         sich unter den schneeweißen Bauch des braunen Kriegers. Doch ehe er wieder entwischen
         konnte, ließ sich der Braune auf ihn fallen, schlug die langen, gebogenen Krallen
         in seinen Pelz und drückte ihn zu Boden.
      

      »Zu langsam«, knurrte der braune Krieger.

      Der schwarze Kater wehrte sich, Panik in den Augen, als sich die scharfen Zähne seines
         Gegners langsam um seine Kehle schlossen.
      

      »Genug.« Ein dunkler Tigerkater trat aus dem Schatten und zerriss mit seinen riesigen
         Pfoten den Nebel.
      

      Die beiden Kämpfer erstarrten und lösten sich voneinander. Der braune Krieger setzte
         sich auf die Hinterbeine und hob seine schmerzende Vorderpfote. Der Schwarze richtete
         sich mühsam auf und schüttelte sich, wobei kleine Blutstropfen auf den Waldboden regneten.
      

      »Gut gekämpft, Habichtfrost.« Der Tigerkater nickte dem breitschultrigen Kater zu,
         bevor sein Blick zu dem schwarzen Kater huschte. »Schon besser, Windpelz, aber du
         musst noch schneller werden, wenn du stärkere Krieger besiegen willst. Wenn du einem
         Gegner an Gewicht unterlegen bist, solltest du dich auf deine Geschwindigkeit besinnen
         und sein Gewicht gegen ihn einsetzen.«
      

      Windpelz neigte den Kopf. »Ich werde mich bemühen, Tigerstern.«

      Ein vierter Kater glitt aus dem Schatten. Seine silbernen Streifen glänzten im Halbdunkel,
         als er um Tigerstern herumstrich. »Habichtfrost kann jeden Krieger besiegen«, schnurrte
         er weich wie Honig. »Es gibt nicht viele Katzen mit so viel Kampfgeschick und Kraft.«
      

      Tigerstern fletschte die Zähne. »Still, Dunkelstreif!«, fauchte er. »Habichtfrost
         weiß selbst, wie stark er ist.«
      

      Dunkelstreif blinzelte. »Ich wollte nicht …«

      Tigerstern unterbrach ihn. »Es gibt immer Möglichkeiten, sich zu verbessern.«

      Ein fünfter Kater schlüpfte hinter einem Baum hervor. Sein nachtschwarzer Pelz hob
         sich struppig vor der glatten, grauen Rinde ab. »Habichtfrost verlässt sich zu sehr
         auf seine Kraft«, murmelte er, »und Windpelz zu sehr auf seine Schnelligkeit. Gemeinsam
         würden sie einen großen Krieger ergeben. Getrennt voneinander sind sie verwundbar.«
      

      »Braunstern«, begrüßte Habichtfrost den Tigerkater mit dem verfilzten Fell und bleckte
         die Zähne. »Sollen wir von einem Krieger Ratschläge annehmen, dem es nicht einmal
         gelungen ist, Häherfeder zum Schweigen zu bringen?«
      

      Braunsterns Schwanzspitze zuckte. »Ich hatte nicht erwartet, dass der SternenClan
         so erbittert kämpfen würde, um ihn zu retten.«
      

      »Unterschätze niemals deinen Feind.« Habichtfrost streckte seine Vorderpfote aus und
         zuckte vor Schmerz zusammen.
      

      Windpelz leckte über die tiefen Kratzer an seiner Flanke und seine Zunge färbte sich
         rot von seinem eigenen Blut.
      

      »Wir müssen bereit sein«, knurrte Tigerstern. »Es reicht nicht aus, einen Feind nach
         dem anderen schlagen zu können. Wir müssen so lange trainieren, bis jeder von uns
         mit einer Pfote eine ganze Patrouille besiegen kann.«
      

      Mit blitzenden Augen sah Windpelz von seiner Wunde auf. »Ich kann Hasensprung und
         Blattschweif im Training schon besiegen.«
      

      Tigersterns Augen wurden finster. »Ein Training ist kein echter Kampf. Krieger kämpfen
         härter, wenn sie ihr Leben verteidigen müssen.«
      

      Windpelz grub seine Krallen in die Erde. »Ich kann auch härter kämpfen.«

      Tigerstern nickte. »Du hast mehr Grund dazu als die meisten anderen.«

      Ein Knurren rasselte in Windpelz’ Kehle.

      »Dir wurde schweres Unrecht angetan«, miaute Tigerstern.

      In der Dämmerung sah Windpelz’ Gesicht aus wie das eines Jungen. »Außer euch scheint
         das niemand zu begreifen.«
      

      »Ich habe doch dir gesagt, dass du Rache nehmen musst«, erinnerte ihn Tigerstern.
         »Mit unserer Hilfe kannst du dich an jeder Katze rächen, die dich verraten hat.« Windpelz’
         Blick wurde hungrig und der dunkle Krieger fuhr fort: »Und an jeder Katze, die untätig
         danebenstand, während andere das, was eigentlich dir gebührt, für sich beansprucht
         haben.«
      

      »Angefangen mit Krähenfeder.« Windpelz fauchte den Namen seines Vaters.

      Braunsterns gekrümmter Schwanz peitschte durch die Luft. »Was hat dein Vater getan,
         um dich zu verteidigen?« Seine Worte waren voller Bitterkeit, als würden eigene Erinnerungen
         darin mitschwingen.
      

      Dunkelstreif schlich vor. »Er hat dich nie wirklich geschätzt.«

      Tigerstern scheuchte den gestreiften Krieger mit einem Schwanzschnippen zurück. »Er
         hat versucht, dich kleinzumachen, dich zu schwächen.«
      

      »Das ist ihm nicht gelungen«, zischte Windpelz.

      »Aber er hat es versucht. Vielleicht sind ihm seine DonnerClan-Jungen lieber gewesen.
         Diese drei Jungen hätten niemals geboren werden dürfen.« Mit glänzenden Augen tappte
         Tigerstern auf den jungen Krieger zu und fixierte ihn wie eine Schlange, die ihre
         Beute hypnotisiert. »Du wurdest mit Lügen und der Schwäche anderer gesäugt. Du hast
         gelitten, während andere gediehen. Aber du bist stark. Du wirst die Dinge wieder ins
         Lot bringen. Dein Vater hat seinen Clan verraten und er hat dich verraten. Und Blattsee
         hat den SternenClan verraten, indem sie sich einen Gefährten nahm.«
      

      Windpelz’ Schwanz peitschte. »Ich werde sie für das, was sie getan haben, bezahlen
         lassen.« Kein Feuer brannte in seinen Augen, nur kalter Hass. »Ich werde mich an jedem
         Einzelnen von ihnen rächen.«
      

      Braunstern drängte sich vor. »Du bist ein edler Krieger, Windpelz. Du kannst kein
         Leben führen, das auf Lügen beruht. Die Treue gegenüber dem Gesetz der Krieger fließt
         zu stark durch dein Blut.«
      

      »Anders als bei diesen Schwächlingen«, stimmte Windpelz zu.

      Habichtfrost erhob sich auf die Pfoten. »Trainieren wir weiter?«, schlug er vor.

      Tigerstern schüttelte den Kopf. »Auf dich wartet eine andere Aufgabe.« Er schwenkte
         den breiten Kopf herum und sah den Krieger an.
      

      Habichtfrosts Augen verengten sich zu eiskalten Schlitzen. »Welche?«

      »Es gibt noch eine Schülerin«, erklärte Tigerstern. »Sie hat große Macht. Sie muss
         sich uns anschließen, damit der Kampf ausgeglichen ist.«
      

      »Willst du, dass ich sie besuche?« Habichtfrosts Stimme klang bedrohlich.

      Tigerstern nickte. »Wandle in ihren Träumen. Zeige ihr, dass unser Kampf ihr Schicksal
         sein wird.« Er schnippte mit der Spitze seines langen, dunklen Schwanzes. »Geh!«
      

      Der breitschultrige Krieger wandte sich ab und eilte durch den Nebel davon. Tigerstern
         knurrte ihm nach: »Es wird dir nicht schwerfallen. Sie ist bereit.«
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         1. KAPITEL
         

      

      Taubenpfote zitterte im Schlaf.
      

      »Taubenpfote! Taubenpfote!« Stimmen heulten um sie herum, als sie gegen die Strömung
         kämpfte, die an ihrem Pelz zerrte und sie durch die Dunkelheit trudeln ließ. »Taubenpfote!«
         Die Schreie waren voller Angst. Bäume und Zweige wirbelten an ihr vorbei und schossen
         flussabwärts davon. Unter ihr klaffte die Dunkelheit in so endlose Tiefen, dass ihr
         der Schrecken die Kehle zuschnürte.
      

      »Taubenpfote!« Kräuselschweifs verzweifeltes, einsames Gewimmer hallte ihr in den
         Ohren.
      

      Sie schrak hoch und öffnete blinzelnd die Augen.

      Neben ihr regte sich ihre Schwester Efeupfote. »Hast du geträumt?« Die silberweiße
         Tigerkatze hob den Kopf und sah Taubenpfote besorgt an. »Du hast gezappelt wie eine
         Maus.«
      

      »Ein schlechter Traum.« Taubenpfote bemühte sich, ruhig zu klingen. Ihr Herz klopfte
         und Kräuselschweifs Schrei hallte in ihrem Kopf wider. Sie beugte sich vor und leckte
         Efeupfote über den Kopf. »Aber jetzt ist er verschwunden«, log sie.
      

      Langsam schlossen sich Efeupfotes schläfrige Augen wieder und Taubenpfote atmete den
         süßen Duft ihrer Schwester ein. Ich bin zu Hause. Alles ist gut. Doch ihr Herz pochte immer noch. Sie reckte sich in ihrem Nest, während ihr ein Schauder
         bis in die Schwanzspitze fuhr, und kam dann auf die Pfoten. Vorsichtig tappte sie
         zwischen den Nestern hindurch aus dem Bau.
      

      Mondlicht schien auf die verlassene Lichtung herab, und über der Felswand, die das
         Lager umgab, erhellte das milchweiße Licht der Morgendämmerung den Horizont. Das Maunzen
         von Mohnfrosts neugeborenen Jungen drang von der Kinderstube zu ihr und aus den Bauen
         rumpelten Schnarchlaute. Die Luft fühlte sich seltsam an, strich kühl und feucht über
         ihre Schnauze. Viele Monde lang hatte Taubenpfote nur den straubtrockenen Wind der
         Dürre gekannt, der ihr die Zunge ausdörrte. Doch nun konnte sie die grüne Frische
         des Waldes schmecken, so berauschend und köstlich.
      

      Dünne Wolken zogen über den sternengesprenkelten Himmel und umhüllten das Silbervlies
         wie Spinnweben. Sie fragte sich, ob Kräuselschweif wohl zwischen ihren sternenhellen
         Vorfahren zu ihr hinabschaute.
      

      Es tut mir leid. Die Worte hallten durch ihren Kopf wie der einsame Ruf einer Eule.
      

      Obwohl die lange Reise den Fluss hinauf bereits einen Viertelmond zurücklag, schmerzte
         die Erinnerung daran noch in ihren Muskeln. Taubenpfote war mit Löwenglut und je zwei
         Katzen aus den drei anderen Clans losgezogen, um die Biber aufzuspüren, die den Bach
         gestaut und dem See das Wasser geraubt hatten. Gemeinsam hatten sie den Damm zerstört
         und eine Sturzflut entfesselt, die den See wieder aufgefüllt hatte. Nun kehrte das
         Leben in die Clan-Territorien zurück. Sie spür-te es im Rascheln des Waldes, hörte
         es in den Bewegungen der Beute jenseits der Lagergrenzen.
      

      Stolz stieg in ihr auf. Sie war es gewesen, die die Biber ent-deckt hatte, als sie
         den Fluss blockierten. Sie hatte geholfen, ihren Damm zu zerstören, und nun würden
         alle Clans überleben.
      

      Doch die Erinnerung lag bittersüß wie Schafgarbe auf ihrer Zunge. Der FlussClan-Krieger
         Kräuselschweif war im Kampf gegen die großen, braunen Tiere gestorben, deren schwere
         Körper stärker waren als Füchse, ihre zuschnappenden gelben Zähne tödlicher als Klauen.
      

      Erinnerungen an die Reise drängten sich seit ihrer Rückkehr in Taubenpfotes Gedanken,
         und Kräuselschweifs Tod suchte sie in ihren Träumen heim. Empfand Löwenglut das auch
         so? Sie wagte nicht, ihn zu fragen. Und sie konnte auch Häherfeder nicht anvertrauen,
         wie sehr ihr die Reise noch im Kopf herumspukte. Die beiden könnten sie sonst für
         schwach halten. Dabei stand ihr ein großes Schicksal bevor.
      

      Wie konnte sie der Prophezeiung nur gerecht werden, die Feuerstern vor so vielen Monden
         schon erhalten hatte? Drei werden es sein, Blut von deinem Blute. Sie halten die Macht der Sterne in ihren
            Pfoten.

      Taubenpfote war eine dieser Drei, gemeinsam mit Löwenglut und Häherfeder. Diese Erkenntnis
         erschütterte sie immer noch zutiefst. Vor weniger als einem Mond erst war sie Schülerin
         geworden und doch trug sie bereits mehr Verantwortung auf ihren Schultern als ein
         älterer Krieger. Was konnte sie anderes tun, als die Macht, die ihr verliehen worden
         war, zu verbessern, die Macht, die sie zu den Drei gehören ließ? Sie übte jeden Tag
         und streckte ihre Sinne so weit wie möglich hinaus in den Wald, lauschte, schmeckte
         und spürte nach Geräuschen und Bewegungen, die selbst Häherfeder nicht wahrnehmen
         konnte.
      

      Taubenpfote kauerte vor dem Bau, das Fell gekräuselt in der feuchten Luft, und schloss
         die Augen. Sie streifte das Gefühl der Erde unter ihren Pfoten von sich ab, verdrängte
         die Laute von Mohnfrosts Jungen, die in der Kinderstube zappelten, und ließ ihre Sinne
         wandern. Der Wald zitterte vor Leben und füllte ihren Kopf mit Gerüchen und Geräuschen:
         Vögel, die ihr Gefieder schüttelten, ehe sie ihr Morgenlied anstimmten, eine frühe
         SchattenClan-Patrouille, die verschlafen aus dem Lager trottete und deren Pfoten auf
         dem schlüpfrigen, nadelübersäten Boden rutschten. Der scharfe Geruch der Katzenminze
         neben dem verlassenen Zweibeinernest kitzelte ihre Zunge. Das Geräusch von Wasser,
         das über den steinigen Boden des Bachs an der WindClan-Grenze plätscherte, zauste
         ihr Ohrenfell.
      

      Achtung!

      Warum schlichen zwei Katzen so früh am Seeufer entlang?

      Taubenpfotes Pelz prickelte besorgt. Sie öffnete die Augen. Das musste sie den anderen
         sagen. Aber wie sollte sie das erklären, ohne ihre geheime Macht zu offenbaren? Löwenglut?
         Nein. Zu ihrem Mentor konnte sie nicht gehen. Er schlief noch im Kriegerbau, und sie
         konnte ihn unmöglich wecken, ohne seine Baugefährten zu stören.
      

      Häherfeder? Natürlich! Er schlief allein im Heilerbau, seit Blattsee sich den Kriegern
         angeschlossen hatte. Taubenpfote rannte über die Lichtung und schob sich durch die
         Flechten, die über dem Eingang der schattigen Höhle hingen.
      

      »Häherfeder!« Sie riss die Augen weit auf, um sie dem Dämmerlicht anzupassen, eilte
         zu seinem Nest und stieß ihn mit der Nase an.
      

      Sein grau getigertes Fell war zerzaust vom Schlaf und er hatte die Nase tief unter
         seine Pfote geschoben. »Geh weg«, grummelte er.
      

      »Es ist aber wichtig!«, zischte Taubenpfote.

      Die Heiler-Katze hob das Kinn und schlug die blinden, blauen Augen auf. »Ich habe
         geträumt!«, blaffte er.
      

      Taubenpfote erstarrte. Hatte sie etwa eine Botschaft vom SternenClan unterbrochen?

      »Ich war gerade dabei, eine Maus zu fangen.« Häherfeder hielt seine Pfoten eine Schnurrhaarlänge
         voneinander entfernt in die Höhe. »Sie war nur so weit von mir weg.«
      

      Taubenpfote unterdrückte ein Schnurren. Sehr tröstlich zu wissen, dass Häherfeder
         wie alle anderen Katzen auch vom Mäusejagen träumte. »Entschuldige.«
      

      »Das ist nicht lustig!« Häherfeder stand auf und schüttelte sein Fell. Taubenpfote
         wich zurück, als er aus seinem Nest sprang und leichtfüßig neben ihr landete.
      

      »Was ist los?« Häherfeder leckte sich die Pfote und strich damit über seine Schnurrhaare.

      »Zwei Katzen gehen um den See herum.«

      Häherfeder ließ die Pfote sinken und sah sie an. Taubenpfote blinzelte. Sie war immer
         noch nicht daran gewöhnt, dass Häherfeder sich trotz seiner Blindheit so benahm, als
         könne er sehen.
      

      »Sind sie auf dem Weg zum DonnerClan-Territorium?«

      Taubenpfote nickte, erleichtert, weil er nicht fragte, ob sie sich sicher war. Er
         glaubte ihr einfach, vertraute ihr ganz und gar. Er hatte Vertrauen in ihre Fähigkeiten.
         Sie gehörte wirklich zu den Drei.
      

      Häherfeder stieß einen langen, nachdenklichen Atemzug aus. »Weißt du, aus welchem
         Clan sie stammen?«
      

      Warum hatte sie das nicht längst überprüft? Taubenpfote aktivierte ihre Sinne und
         ließ sie bis zum Seeufer schweifen, bis zu den beiden gleichmäßig vor sich hin marschierenden
         Katzen.
      

      »FlussClan«, hauchte sie, als sie den fischigen Geruch erkannte. Nun sah sie auch
         die Farben ihrer Pelze vor sich: Eine war golden gestreift, die andere grau.
      

      Die gestreifte Katze war kleiner, eine Kätzin. »Mottenflügel.« Das Fell der Heiler-Katze
         roch stark nach Kräutern.
      

      Die Graue war ebenfalls eine Kätzin, aber größer und mit den muskulösen Schultern
         einer erfahrenen Kriegerin. »Und Nebelfuß.« Die Zweite Anführerin des FlussClans.
      

      Häherfeder nickte und seine Augen wurden trüb.

      »Was ist?« Taubenpfote neigte sich näher zu ihm.

      »Sie trauern«, murmelte er.

      Nun erkannte auch sie die Traurigkeit in den langsamen, schleppenden Schritten der
         FlussClan-Katzen. Doch der Kummer in Häherfeders Stimme verriet ihr, dass er ihren
         Schmerz so deutlich spürte, als wäre es sein eigener. »Worum trauern sie?«
      

      »Ich nehme an, Leopardenstern ist tot«, seufzte er.

      »Tot?« Taubenpfote erstarrte. »Sie hat all ihre Leben verloren?«

      »Sie hatte ihr neuntes erreicht. Es war nur noch eine Frage der Zeit.« Häherfeder
         stand langsam auf und ging zu einem Felsspalt im hinteren Bereich des Heilerbaus.
         »Nebelfuß und Mottenflügel sind sicher auf dem Weg zum Mondsee«, rief er ihr über
         die Schulter zu. »Damit Nebelfuß ihre neun Leben erhält.«
      

      Er verschwand in dem Spalt und seine Stimme hallte aus dem Schatten. »Wenn wir schon
         so früh wach sind«, die Worte klangen vorwurfsvoll, »können wir uns auch nützlich
         machen.«
      

      Taubenpfote hörte seine Worte kaum. Leopardenstern, tot? Sie ließ ihre Sinne auf die andere Seite des Sees schweifen, hinüber zum FlussClan-Lager.
         Bilder des trauernden Clans zogen in ihren Kopf. Katzen kreisten unruhig um einen
         Leichnam in der Mitte der Lichtung, während andere Rosmarin und Wasserminze in den
         getupften Pelz rieben, um den Geruch des Todes zu überdecken. Eine Königin scheuchte
         ihre Jungen hektisch in die Kinderstube.
      

      Häherfeder trat mit einem Kräuterbündel im Maul aus dem Spalt. »Nebelfuß wird eine
         gute Anführerin sein«, miaute er, ließ die Kräuter fallen und verschwand wieder in
         seinem Vorratslager. »Sie ist gerecht und weise und wird von den anderen Clans respektiert.«
         Er kehrte mit einem weiteren Bündel zurück, das er neben das erste legte.
      

      »Jagt Leopardenstern jetzt mit dem SternenClan?«

      »Der SternenClan wird eine edle Kriegerin wie sie sicher gerne willkommen heißen.«
         Häherfeder teilte die streng riechenden Blätter in kleinere Haufen auf, Taubenpfote
         rümpfte die Nase.
      

      Ihre Aufmerksamkeit kehrte zum Heilerbau zurück. »Was machst du da?«

      »Wir müssen die Kräuter ausbreiten, damit sie trocknen.«

      »Und was sollen wir wegen Leopardenstern tun?«

      »Nichts.« Häherfeder schob ihr einen Kräuterhaufen zu. »In die Vorratshöhle ist Regenwasser
         eingedrungen, und ich will nicht, dass die Blätter vermodern«, erklärte er.
      

      »Sollten wir es nicht Feuerstern sagen?«

      »Willst du ihn wecken?«

      Taubenpfote starrte auf den Blätterhaufen vor sich. Vermutlich spielte es wirklich
         keine Rolle, ob sie wartete, bis er wach war und aus seinem Bau kam.
      

      Häherfeder pflückte bereits geschickt die Blätter seines Haufens auseinander und legte
         sie einzeln auf dem trockenen Boden aus. Vorsichtig zog Taubenpfote ein breites, schlaffes
         Blatt aus ihrem Bündel. »Wird eigentlich immer der Zweite Anführer zum Anführer ernannt?«
      

      »Solange kein anderer Krieger glaubt, er könne den Clan besser anführen.«

      Mit dem Blatt in der Pfote sah Taubenpfote ihn überrascht an. »Ist das schon mal vorgekommen?«

      Häherfeder nickte. »Beim WindClan. Kurzstern musste um seine Herrschaft kämpfen.«

      »Kämpfen?« Taubenpfote legte das Blatt neben die anderen und versuchte, ihre Pfote
         ruhig zu halten. Konnten Clan-Gefährten wirklich gegeneinander kämpfen?
      

      »Moorkralle meinte, er wäre der bessere Anführer«, antwortete Häherfeder nüchtern.
         Seine Reihe getrockneter Blätter war bereits eine Schwanzlänge lang. Taubenpfote bemühte
         sich, schneller zu arbeiten.
      

      »Vorsicht!«, warnte Häherfeder. »Wenn du sie zerreißt, verlieren sie einen großen
         Teil ihrer heilenden Säfte.«
      

      Taubenpfote zögerte und zog dann ein weiteres Blatt aus dem durchnässten Haufen. »Kommt
         das oft vor?« Ihr Magen verkrampfte sich. »Ich meine, dass Clan-Gefährten kämpfen,
         weil sie Anführer sein wollen.«
      

      Häherfeder schüttelte den Kopf. »Ganz selten. Und wenn Nebelfuß schon auf dem Weg
         zum Mondsee ist, hat offenbar auch niemand Einspruch erhoben.« Er rückte die Blätter
         zurecht, die Taubenpfote ausgelegt hatte. »Obwohl es allerdings mal eine Zeit gegeben
         hat, in der sie sicher auf Widerstand gestoßen wäre.«
      

      »Wann denn?« Taubenpfote ließ ihre Sinne zurück zum FlussClan-Lager wandern und suchte
         besorgt nach peitschenden Schwänzen oder ausgefahrenen Krallen, die Unzufriedenheit
         anzeigten. Sie fand nichts, nur die langsamen Schritte und hängenden Schwänze eines
         trauernden Clans.
      

      »Als Habichtfrost noch lebte.« Häherfeder spie den Namen förmlich aus. »Mottenflügels
         Bruder.«
      

      »Habichtfrost?« Diesen Namen hatte Taubenpfote schon in den Geschichten der Ältesten
         gehört, wenn sie von den Tagen erzählen, in denen die Clans am See eine neue Heimat
         gefunden hatten.
      

      »Er ist tot, dem SternenClan sei Dank.« Häherfeder sah nicht von seiner Arbeit auf,
         doch seine Pfoten wurden langsamer, als würden ihn die Erinnerungen ablenken.
      

      »Hast du ihn im SternenClan gesehen?«, fragte Taubenpfote.

      »Beeil dich.« Häherfeder ignorierte ihre Frage. »Ich will, dass alle Blätter bei Sonnenaufgang
         ausgebreitet sind, damit sie genügend Zeit zum Trocknen haben.«
      

      Ob er Kräuselschweif gesehen hat? Langsam legte sie noch ein Blatt auf den Boden. Die Erinnerung an den toten FlussClan-Krieger
         stach ihr mitten ins Herz.
      

      Häherfeder tappte zu seiner Felsspalte und holte ein weiteres Bündel feuchter Blätter
         heraus. »Haben Nebelfuß und Mottenflügel dich so früh aufgeweckt?«
      

      Taubenpfote sah blinzelnd auf.

      »Haben sie deine Träume gestört?«, drängte er.

      Taubenpfote schüttelte den Kopf. Sie wollte nicht über den Traum reden, der sie aus
         dem Schlaf gerissen hatte.
      

      »Hast du von Kräuselschweif geträumt?«

      Die Schülerin hob den Kopf, ebenso überrascht über die Frage wie über Häherfeders
         sanfte Stimme. War er in ihren Träumen gewandelt?
      

      Die Heiler-Katze schüttelte den Kopf. »Ich war nicht in deinen Träumen.«

      Kann er etwa meine Gedanken lesen?

      Taubenpfote erschrak, doch Häherfeder fuhr fort: »Ich merke, dass du beunruhigt bist,
         und ich spüre deine Trauer. Sie steckt wie eine Nessel in deinem Herz und verbrennt
         jede Pfote, die sie herausziehen will.«
      

      Taubenpfote holte weiter Blätter aus dem Haufen und legte sie aus, als wäre das die
         wichtigste Aufgabe, die sie je zu erledigen hatte.
      

      Sie hatte sich so bemüht, ihre Gefühle zu verbergen. Was würde er nun von ihr denken,
         nachdem er wusste, wie weich sie war? War er enttäuscht, dass ausgerechnet sie zu
         den Drei gehörte?
      

      Doch Häherfeder sortierte weiter ganz ruhig seine Blätter. »Vielleicht hast du das
         Gefühl, du wärst verantwortlich für seinen Tod, aber das bist du nicht«, sagte er
         zu ihr. »Du hast ein Schicksal, aber das gilt auch für jede andere Katze. Kräuselschweif
         war es immer schon vorherbestimmt, Teil der Gruppe zu sein, die den Fluss befreit.
         Er war schon von Geburt an sehr mutig und ohne ihn hättet ihr es niemals geschafft.
         Sein Tod hat euch geleitet und geholfen, eine Möglichkeit zu finden, um die Biber
         zu besiegen. Er ist gestorben und hat damit das Leben seiner Clan-Gefährten gerettet.
         Der SternenClan hat ihn in den Kampf geführt, in dem er getötet wurde, nicht du.«
      

      Taubenpfote schaute tief in die blauen Augen der Heiler-Katze. »Ist das wirklich wahr?«

      »Ganz bestimmt.« Häherfeder rollte ein zerrissenes Blatt zu einem festen Knäuel zusammen
         und wickelte es in ein anderes ein. Sein Miauen wurde wieder forsch. »Die Säfte des
         frischen Blattes sickern heraus und stärken so das beschädigte Blatt«, erklärte er.
      

      Taubenpfote nickte, ohne wirklich zuzuhören. Häherfeder war es gelungen, die Nessel
         in ihrem Herzen zu berühren und ihr Brennen zu lindern. Zum ersten Mal seit Kräuselschweifs
         Tod spürte sie Frieden in sich. War es wirklich so einfach? Sollte sie einfach nur
         ihrem Schicksal folgen und alles andere dem SternenClan überlassen?
      

      Aber eines Tages würde sie stärker als der SternenClan sein. Das hatte Löwenglut versprochen.
         Was dann?
      

      Sie setzte sich auf die Hinterpfoten. Mittlerweile strömte Sonnenlicht durch die herabhängenden
         Brombeerzweige vor dem Höhleneingang. Vor ihr lagen lange Reihen von Blättern zum
         Trocknen aus. »Feuerstern ist jetzt bestimmt wach. Sollen wir ihm von Leopardenstern
         erzählen?«
      

      Häherfeders Augen blitzten. »Und wie willst du ihm erklären, woher du das weißt?«

      Taubenpfote stutzte. »Sollte Feuerstern nicht von meiner Gabe wissen?«

      Feuerstern war davon ausgegangen, dass sie durch einen Traum, den ihr der SternenClan
         geschickt hatte, von den Bibern erfahren hatte, und Taubenpfote hatte nichts gesagt,
         um seinen Irrtum zu berichtigen. Doch dass sie vom Tod eines anderen Clan-Anführers
         träumen würde, war doch ziemlich unwahrscheinlich.
      

      »Nein.« Häherfeder zupfte ein Blatt heraus, das bereits anfing zu modern, und warf
         es weg. »Es ist alles schon kompliziert genug.«
      

      »Weiß er auch nichts von deiner Macht?«

      Häherfeder fegte mit dem Schwanz den Staub von den Blättern. »Er weiß nicht mal, dass
         wir die Drei sind.«
      

      Sorge sackte wie ein kalter Stein in Taubenpfotes Bauch. »Das weiß er nicht?« Warum nicht? Warum müssen wir unsere Gaben verstecken, wenn wir doch die Zukunft der
            Clans beschützen sollen? Immerhin war die Prophezeiung zuerst zu Feuerstern gekommen. »Aber der SternenClan
         hätte ihn doch nicht in die Prophezeiung eingeweiht, wenn er nicht will, dass Feuerstern …«
      

      Häherfeder unterbrach sie. »Du solltest dich einer Patrouille anschließen«, miaute
         er. »Ich mach das hier fertig.«
      

      Sie öffnete das Maul, wollte widersprechen, doch er fuhr fort: »Ich höre Brombeerkralle
         aus dem Bau kommen. Er mag es nicht, wenn man ihn warten lässt.«
      

      Zögernd wandte sich Taubenpfote ab. Mehr Antworten konnte sie von Häherfeder nicht
         erwarten.
      

      Als sie sich aus dem Bau schob, sah sie Brombeerkralle neben dem Steinfall sitzen,
         der zur Hochnase hinaufführte. Rußherz ging vor ihm auf und ab, während die anderen
         Krieger aus ihren Bauen traten, um zu hören, welche Pflichten heute auf sie warteten.
         Die Augen des Zweiten Anführers blitzten überrascht, als er Taubenpfote aus Häherfeders
         Bau tappen sah.
      

      »Alles in Ordnung?«, rief er.

      Taubenpfote zwang ihre zuckenden Ohren zur Ruhe. »Ich hatte nur ein bisschen Bauchweh«,
         log sie. »Ist schon viel besser.«
      

      Brombeerkralle nickte. »Dann kannst du ja mit Löwenglut und mir auf Patrouille gehen.«

      »Hab ich da meinen Namen gehört?« Löwenglut tauchte gähnend aus dem Kriegerbau auf.

      »Du gehst mit der Morgenpatrouille«, sagte Brombeerkralle zu ihm.

      Die Augen des goldenen Kriegers leuchteten auf. Dann erblickte er Taubenpfote und
         sah sie fragend an. Er schien zu spüren, dass etwas nicht in Ordnung war. Sie schüttelte
         hastig den Kopf.
      

      In der Kinderstube raschelte es und Mohnfrosts Junge purzelten mit ihrer Mutter ins
         Freie. Die Kätzin schüttelte müde den Kopf. »Warum müssen Junge immer nur so früh
         aufwachen?« Sie zog Kirschjunges und Maulwurfjunges mit dem Schwanz zu sich her, als
         sie zu den Kriegern hüpfen wollten, die sich vor den Felsen versammelt hatten. »Bleibt
         aus dem Weg«, ermahnte sie die beiden.
      

      »Aber ich will Brombeerkralle zuhören«, beschwerte sich Kirschjunges.

      »Wir stören auch nicht«, versprach Maulwurfjunges.

      Taubenpfote sah die Jungen ausdruckslos an. Das Wissen von Leopardensterns Tod wühlte
         in ihr, während ihre Clan-Gefährten nichts anderes im Kopf hatten als die anstehenden
         Jagdpatrouillen. Auf einmal hatte sie das Gefühl, sie wäre hinter einem Wasserfall
         gefangen, durch den glitzernden Schwall von ihren Clan-Gefährten getrennt und ihre
         Stimme übertönt von seinem Brausen.
      

      Efeupfote sprang auf sie zu. »Es ist noch so früh!«, beschwerte sie sich, aber ihre
         Augen funkelten vor Aufregung. »Riecht der Wald nicht wunderbar?« Sie holte tief Luft
         und leckte sich über die Lippen. »Die Luft schmeckt nach Beute.«
      

      Brombeerkralle nickte der silberweißen Schülerin zu. »Du könntest dich mit Rußherz
         unserer Grenzpatrouille anschließen.«
      

      »Ja, bitte!« Efeupfote sah ihre Schwester an. »Wetten, ich fange heute die erste Beute.«

      Rußherz tappte mit schnippendem Schwanz an ihnen vorbei. »Wir werden erst dann jagen,
         wenn wir uns vergewissert haben, dass die Grenzen sicher sind«, ermahnte sie ihre
         Schülerin.
      

      »Ja, aber danach dann bestimmt.« Efeupfote sprang der grau getigerten Katze hinterher.
         Taubenpfote folgte und holte Löwenglut vor dem Dornentunnel ein. Brombeerkralle, Rußherz
         und Efeupfote verließen bereits das Lager.
      

      Soll ich Löwenglut von Leopardenstern erzählen?

      »Komm schon, Taubenpfote!«, rief Efeupfote ihr zu.

      Nein. Ich sag’s ihm später.

      Sie schlüpfte an ihrem Mentor vorbei und zwängte sich hinter ihrer Schwester in das
         tropfnasse Unterholz. Die Unwetter hatten den Waldboden weich und geschmeidig gemacht,
         die Erde federte und duftete unter ihren Pfoten. Die Sonne schien schon warm auf sie
         herab und Dunstschwaden zogen die Zweige entlang.
      

      Frisch gefallene Blätter, durch die Regenflut von den Ästen gerissen, lagen auf dem
         Boden. Taubenpfote schob sich durch das Laub zu ihrer Schwester und warf ihr laut
         schnurrend eine Pfote voll über den Rücken.
      

      »He!« Efeupfote schüttelte sich die Blätter aus dem Fell und ließ ebenfalls ein Büschel
         auf Taubenpfote hinabregnen. Dann machte sie kehrt und preschte davon.
      

      Taubenpfote flitzte hinterher. Ihre Schwester sprang auf einen umgestürzten Baum und
         wirbelte dabei mit den Krallen eine Wolke aus Rindenstückchen auf, die sich in Taubenpfotes
         Schnurrhaaren verfingen. Sie sprang zu Efeupfote hinauf, gab ihr einen Schubs, der
         ihre Schwester aus dem Gleichgewicht brachte, und beobachtete mit einem amüsierten
         Jaulen, wie sie schwankte und dann dramatisch auf der anderen Seite herabfiel. Mit
         einem Quieken plumpste sie in ein dichtes Farnbüschel und verschwand.
      

      »Efeupfote?« Taubenpfote schnupperte an den Farnen und machte den Schwanz ganz steif,
         als sie keine Bewegung witterte. »Was ist mit dir?«
      

      Die Farne explodierten, als Efeupfote hervorstürzte und Taubenpfote auf den Rücken
         rollte. Triumphierend drückte sie ihre Wurfgefährtin zu Boden. »Nicht mal Kirschjunges
         wäre auf so einen Trick reingefallen!«, schnurrte sie.
      

      Taubenpfote stieß Efeupfote mit den Hinterpfoten beiseite und spürte, wie stark sie
         von der langen Reise zu den Bibern geworden war. Efeupfote rappelte sich auf und flitzte
         davon, als Taubenpfote sich auf sie werfen wollte.
      

      »Ha! Daneben!«, triumphierte sie und raste den Abhang hinunter, der zum See führte.

      Taubenpfote jagte ihr nach, bis der Wald bereits lichter wurde. Fast wäre sie voll
         gegen Efeupfote geprallt, die jäh stehen geblieben war.
      

      »Guck mal!« Die silberweiße Schülerin starrte mit offenem Maul auf den See.

      Das riesige, ausgetrocknete Seebett mit den wenigen seichten, schlammigen Pfützen,
         in denen sich, eifersüchtig beobachtet von den Clans, die Fische gedrängt hatten,
         war verschwunden.
      

      Stattdessen kräuselte sich eine riesige Fläche glänzenden, silbernen Wassers im Sonnenlicht
         des frühen Morgens. Der randvolle See plätscherte friedlich unter den überhängenden
         Bäumen und Sträuchern und schwappte träge gegen das Ufer. Sein frischer, kühler Geschmack
         netzte Taubenpfotes Zunge, wie der feuchte Wald strotzend vor Versprechen von Leben.
      

      »Komm!« Efeupfote rannte schon zwischen den Bäumen hervor.

      Taubenpfote flitzte hinter ihr her, ihre Pfoten rutschten auf dem feuchten Gras und
         beinahe wäre sie kopfüber die schmale, sandige Böschung über dem Ufer hinuntergepurzelt.
         Kiesel klackerten, als sie hinter Efeupfote die Wasserkante erreichte.
      

      »Ich habe noch nie so viel Wasser gesehen!« Wellen leckten an Efeupfotes Krallen.

      Taubenpfote blieb etwas zurück. Plötzlich erinnerte sie sich an die Sturzflut, die
         aus dem Biberdamm hervorgeschossen war, Bäume umriss, Sträucher entwurzelte und wie
         ein Sturm um sie herumgewirbelt war, bevor die Wassermassen sie zurück in den Wald
         geschwemmt hatten. Damals war das Wasser beängstigend gewesen, ein schäumendes, wütend
         brüllendes Ungeheuer, nachdem es so lange hinter einem Damm eingesperrt gewesen war.
         Nun lag der See friedlich da, wie eine dicke, silberne Tigerkatze zusammengerollt
         unter dem blauen Himmel.
      

      »Wo kommt das viele Wasser her?«, staunte Efeupfote. »Vom Himmel? Vom Fluss?«

      Taubenpfote legte den Kopf schief und lauschte. Überall um den See herum hörte sie
         Wasserläufe sprudeln und plätschern, erfrischt von den jüngsten Regenfällen. »Die
         Bäche sind wieder da«, erklärte sie Efeupfote. »Nicht nur unserer, sondern alle, weil
         es so viel geregnet hat.«
      

      »Gut«, nickte Efeupfote. »Hoffentlich geht der See nie wieder weg.« Sie senkte den
         Kopf, trank von dem funkelnden Wasser und sprang zurück, als eine Welle an ihre Nase
         spritzte.
      

      Hinter ihnen erklang ein verärgertes Knurren. Taubenpfote wirbelte herum und sah Brombeerkralle,
         gefolgt von Rußherz und Löwenglut, auf sie zukommen.
      

      »Das ist eine Patrouille, kein Ausflug für Junge!«, schimpfte er. »Mit eurem Radau
         habt ihr sämtliche Beute hier in der Gegend aufgeschreckt. Ich beneide die Jagdpatrouille
         nicht!«
      

      Taubenpfote ließ den Kopf hängen und folgte Efeupfote, die die Böschung hinaufschlich
         und vor Brombeerkralle stehen blieb. »Es tut uns leid.« Ihre zuckenden Ohren brannten
         vor Scham.
      

      »Ich weiß, es ist aufregend, dass der See wieder da ist«, miaute Löwenglut mit einem
         Hauch von Mitgefühl in der Stimme. »Aber ihr könnt später spielen.«
      

      Brombeerkralles Blick blieb streng. »Habt ihr die Grenze hier neu markiert?« Er ließ
         den Schwanz hervorschnellen und deutete auf die Geruchslinie, die drei Schwanzlängen
         vom Wasser entfernt verlief. »Jetzt, da der See wieder voll ist, müssen wir die alten
         Markierungen erneuern.«
      

      »Ich fang gleich an!« Efeupfote flitzte los. »Oh!« Sie bremste abrupt und hob mit
         vor Schmerz flach angelegten Ohren die Pfote.
      

      »Was ist?« Rußherz eilte zu der Schülerin und untersuchte ihre Pfote.

      Efeupfote zuckte zusammen und versuchte schnell, sie wegzuziehen.

      »Halt doch still«, befahl die Kriegerin. Sie packte die Pfote der Schülerin, schnupperte
         an ihrem Ballen und zog dann mit den Zähnen an einem Splitter.
      

      »Au-u-u!«, jaulte Efeupfote und versuchte wieder, sich loszureißen.

      »Warte!«, schimpfte Rußherz durch ihre zusammengebissenen Zähne. »Ich hab ihn gleich.«
         Efeupfotes Pfote fest zwischen die Tatzen geklemmt, zog sie ein letztes Mal und holte
         einen langen, blutigen Splitter heraus.
      

      »Bei allen Jungen des SternenClans, tut das weh!« Efeupfote hüpfte schimpfend im Kreis
         und saugte dann an ihrer Pfote.
      

      Taubenpfote strich mitfühlend um sie herum. »Ist es schlimm?«

      Langsam glättete sich Efeupfotes Fell wieder. Sie schüttelte die Pfote und untersuchte
         dann den kleinen Riss in ihrem Ballen, aus dem ein winziger Blutstropfen drang. »Fühlt
         sich schon viel besser an.«
      

      Brombeerkralle schnupperte an dem Splitter, den Rußherz ausgespuckt hatte, und musterte
         dann das weiche Gras oben auf der Böschung. Seine Augen verdüsterten sich, als er
         die zwei Hälften eines zerbrochenen Stocks entdeckte, die in dem langen Gras vergraben
         lagen. »Der Splitter kommt bestimmt daher.«
      

      Taubenpfote erkannte die beiden Teile sofort. »Auf den bin ich getreten, als wir das
         letzte Mal hier waren.« Sie zerrte die eine Hälfte heraus und legte sie vor Brombeerkralles
         Pfoten, dann zog sie auch die zweite Hälfte aus dem Gras.
      

      Löwenglut starrte die Bruchstücke mit großen, erschrockenen Augen an. Er öffnete das
         Maul, um etwas zu sagen, doch Brombeerkralle kam ihm zuvor.
      

      »Werft sie in den See«, befahl der zweite Anführer. »Ich will nicht, dass sich noch
         mehr Katzen daran verletzen.«
      

      Taubenpfote hob die eine Hälfte auf und schleppte sie auf eine Anhöhe, wo das Wasser
         an der sandigen Böschung leckte. Sie warf den Stock so weit sie konnte und hörte vergnügt
         das laute Platschen, als er auf das Wasser traf. Dann kam sie zurück, um die andere
         Hälfte zu holen. Doch Efeupfote zog sie bereits über die Uferkante und schleuderte
         sie in das tiefe Wasser.
      

      Als das zweite Holzstück auf den Wellen landete, hörte Taubenpfote durch die Bäume
         eine Katze schmerzerfüllt heulen. Sie erstarrte und lauschte. War noch eine Katze
         in einen Splitter getreten? Sie schaute zu ihren Clan-Gefährten, doch diese schauten
         nur ruhig zu, wie die zwei Stockhälften vom Ufer wegtrieben. Keiner von ihnen hatte
         einen Laut von sich gegeben.
      

      Taubenpfote war verwirrt. Sie streckte ihre Sinne weiter aus und lauschte mit gespitzten
         Ohren, um herauszufinden, welche Katze dieses qualvolle Heulen von sich gegeben hatte.
         Ein leichter Geruch zog mit dem feuchten Wind zu ihr, mit einem Beigeschmack von Schmerz.
      

      Häherfeder!

      Sie konnte hören, wie seine raue Zunge über das Fell an seiner Flanke schabte. Seine
         Bewegungen waren drängend, als versuche er, die Quelle der Verletzung zu finden.
      

      Furcht zog durch Taubenpfotes Pelz. Häherfeders Schrei hatte geklungen, als habe ihm
         jemand eine Kralle ins Herz getrieben. Nun stand Löwenglut neben ihr und starrte auf
         die Holzteile, die auf den See hinaustrieben. Sorge lag in seinem Blick, und Taubenpfote
         erzitterte, ohne dass sie den Grund dafür wusste.
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                     Anführer

                  
                  	
                     FEUERSTERN – attraktiver Kater mit rotem Fell
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweiter Anführer

                  
                  	
                     BROMBEERKRALLE – dunkelbraun getigerter Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heiler

                  
                  	
                     HÄHERFEDER – grau getigerter, blinder Kater mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     (Kater und Kätzinnen ohne Junge)

                  
               

               
                  	
                  	
                     GRAUSTREIF – langhaariger, grauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BORKENPELZ – dunkelbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SANDSTURM – kleine, gelbbraune Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FARNPELZ – goldbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     AMPFERSCHWEIF – schildpattfarbene Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WOLKENSCHWEIF – langhaariger, weißer Kater mit leuchtend blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     LICHTHERZ – weiße Kätzin mit goldbraunen Flecken und vernarbtem Gesicht
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MILLIE – silbern getigerte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     DORNENKRALLE – goldbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EICHHORNSCHWEIF – dunkelrote Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLATTSEE – hellbraun gestreifte Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen und weißen Pfoten; ehemalige
                        Heilerin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SPINNENBEIN – langgliedriger, schwarzer Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BIRKENFALL – hellbraun gestreifter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WEISSFLUG – weiße Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BEERENNASE – sandfarbener Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HASELSCHWEIF – kleine, grau-weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MAUSBART – grau-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     RUSSHERZ – grau getigerte Kätzin; Mentorin von EFEUPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     LÖWENGLUT – goldgelb getigerter Kater mit bernsteinfarbenen Augen; Mentor von TAUBENPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     FUCHSSPRUNG – fuchsbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EISWOLKE – weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     UNKENFUSS – schwarz-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     ROSENBLATT – dunkelcremefarbene Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WURZELLICHT – dunkelbraune Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLUMENFALL – schildpattfarben-weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HUMMELSTREIF – sehr hellgrauer Kater mit schwarzen Streifen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Schüler

                  
                  	
                     (über sechs Monde alt, in der Ausbildung zum Krieger)

                  
               

               
                  	
                  	
                     TAUBENPFOTE – hellgraue Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EFEUPFOTE – silberweiße Tigerkätzin mit dunkelblauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Königinnen

                  
                  	
                     (Kätzinnen, die Junge erwarten oder aufziehen)

                  
               

               
                  	
                  	
                     RAUCHFELL – hellgraue Kätzin mit dunkleren Flecken und grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MINKA – Kätzin mit langem, cremefarbenem Fell vom Pferdeort
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MOHNFROST – schildpattfarbene Kätzin; Mutter von Kirschjunges und Maulwurfjunges
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     (ehemalige Krieger und Königinnen, jetzt im Ruhestand)

                  
               

               
                  	
                  	
                     MAUSEFELL – kleine, schwarzbraune Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     CHARLY – kräftiger Tigerkater mit grauer Schnauze; ehemaliger Einzelläufer
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                     Anführer

                  
                  	
                     SCHWARZSTERN – großer, weißer Kater mit riesigen, pechschwarzen Pfoten
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweite  Anführerin

                  
                  	
                     ROSTFELL – dunkle, goldbraune Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heiler

                  
                  	
                     KLEINWOLKE – sehr kleiner, getigerter Kater; Mentor von FLAMMENSCHWEIF

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     EICHENFELL – kleiner, brauner Kater; Mentor von ILTISPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     ESCHENKRALLE – goldbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     RAUCHFUSS – schwarzer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     PILZKRALLE – dunkelbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     APFELFELL – braun gescheckte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     KRÄHENFROST – schwarz-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     RATTENNARBE – brauner Kater mit langer Narbe am Rücken; Mentor von KIEFERNPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     SCHNEEVOGEL – reinweiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BERNSTEINPELZ – schildpattfarbene Kätzin mit grünen Augen; Mentorin von STARENPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     OLIVENNASE – schildpattfarbene Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EULENKRALLE – hellbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     KRATZFUSS – graue Kätzin mit schwarzen Pfoten
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FLECKENPELZ – dunkelgrauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     ROTWEIDE – braun und rostrot gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     TIGERHERZ – dunkelbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     LICHTFELL – cremefarbene Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Königinnen

                  
                  	
                     KNOTENPELZ – getigerte Kätzin mit langem Fell, das nach allen Seiten absteht; Mutter von Nebeljunges,
                        Spatzenjunges und Taujunges
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EFEUSCHWEIF – Kätzin mit schildpattfarbenem und weißem Fell
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     ZEDERNHERZ – dunkelgrauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MOHNBLÜTE – langbeinige, hellbraun gescheckte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SCHLANGENSCHWEIF – dunkelbrauner Kater mit gestreiftem Schwanz
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WEISSWASSER – weiße Kätzin mit langem Fell; auf einem Auge blind
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                     Anführer

                  
                  	
                     KURZSTERN – braun gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweite Anführerin

                  
                  	
                     ASCHENFUSS – graue Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heiler

                  
                  	
                     FALKENFLUG – grau gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     KRÄHENFEDER – rauchgrauer, fast schwarzer Kater mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HELLSCHWEIF – kleine, weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     NACHTWOLKE – schwarze Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HASENSPRUNG – braun-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     AMEISENPELZ – brauner Kater mit einem schwarzen Ohr
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HEIDESCHWEIF – hellbraune Tigerkätzin mit hellblauen Augen; Mentorin von WICKENPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     WINDPELZ – schwarzer Kater mit bernsteinfarbenen Augen; Mentor von BROCKENPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     SCHWALBENSCHWEIF – dunkelgraue Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SONNENSTRAHL – schildpattfarbene Kätzin mit weißer Blesse
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     SPINNENFUSS – dunkelgrau getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FETZOHR – getigerter Kater
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                     Anführerin

                  
                  	
                     NEBELSTERN – graue Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweiter Anführer

                  
                  	
                     SCHILFBART – rauchschwarzer Kater; Mentor von HÖHLENPFOTE

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heilerin

                  
                  	
                     MOTTENFLÜGEL – schöne, golden gestreifte Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen; Mentorin von MAULBEERGLANZ

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     GRAUNEBEL – hellgrau getigerte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EISFLÜGEL – weiße Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FISCHFLOSSE – dunkelgraue Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     KIESELFUSS – grau gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MALVENNASE – hellbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLÜTENFELL – grau-weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WIESENFELL – hellbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Königin

                  
                  	
                     MOOSPELZ – schildpattfarbene Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     TUPFENNASE – grau getupfte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SPRINGSCHWEIF – goldbraun-weißer Kater
                     

                  
               

            
         

      

   
      
         
            [image: ]

         

         PROLOG
         

      

      Wolkenfetzen zogen unter den Sternen dahin. Äste peitschten den nachtschwarzen Himmel und ließen Blätter auf
         die überschattete Waldwiese rieseln. Wind höhlte die flache Senke aus, drum herum
         knackte und raschelte es im Gebüsch, als würden dort Wölfe durch den Wald streifen.
      

      Mitten auf der Wiese schützte sich eine alte Kätzin mit hochgezogenen Schultern vor
         dem heulenden Wind. Sternenglanz funkelte in ihrem mattgrauen Pelz. Zwei Katzengestalten
         tappten den Hang zu ihr hinunter und sie legte die Ohren an.
      

      »Gelbzahn.« Eine Kätzin mit weißem Fell sprach als Erste. »Wir haben dich gesucht.«

      »Löwenherz hat es mir gesagt.« Gelbzahn hob das Kinn. Der Regen tropfte auf ihre Schnauze,
         als die ehemalige Heiler-Katze blinzelnd zu ihrer früheren Mentorin aufsah. »Was gibt
         es, Salbeibart?«
      

      »Wir haben miteinander gesprochen«, antwortete Salbeibart schroff.

      »Beim SternenClan sind alle der gleichen Meinung«, ergänzte ihre schildpattfarbene
         Begleiterin. »Jede Katze meint, du hättest es verhindern müssen.«
      

      »Dass der DonnerClan gegen den SchattenClan kämpft?« Gelbzahn peitschte mit dem Schwanz.
         »Glaubst du, dass ich so mächtig bin, Farnschatten?«
      

      Salbeibart reckte das Kinn. »Du hättest dem DonnerClan eine Botschaft schicken können.«

      »Wenn du dich eingeschaltet hättest, wäre Rostfell vielleicht noch am Leben.« Farnschatten
         trat näher. Ihre Stimme klang scharf wie die Spitze einer Kralle. »Wie du weißt, war
         ich so etwas wie ihre Mentorin.«
      

      »Das habe ich nicht vergessen«, knurrte Gelbzahn.

      Farnschatten kniff die Augen zusammen. »Jetzt werde ich sie holen müssen.«

      Gelbzahn ließ die Schultern sinken. »Sie war alt«, murmelte sie. »Vielleicht ist sie
         froh, dass sie zu uns kommen darf.«
      

      Salbeibart fauchte verächtlich. »Kein Krieger möchte jemals sterben. Vor allem nicht
         in einem Kampf, der so sinnlos war.«
      

      Farnschatten verzog das Maul. »Du hast gewusst, was die Katzen aus dem Wald der Finsternis
         im Schilde führten. Feuerstern hätte nicht mit Schwarzstern um diesen wertlosen Grasstreifen
         streiten dürfen. Wolltest du, dass Katzen zu Tode kommen?«
      

      Durch den wirbelnden Wind, der an Ohren und Schwänzen zerrte, miaute Blaustern vom
         Rand der Senke.
      

      »Genug!«

      Die DonnerClan-Anführerin schritt zu den anderen hinab, um sie zu begrüßen. Nacheinander
         nickte sie Salbeibart und Farnschatten zu. »Der Kampf hatte einen unglücklichen Ausgang,
         aber das war eine Lektion, die wir nötig hatten.«
      

      Salbeibart sah sie an. »Und was für eine Lektion?«

      Blaustern stemmte ihre Pfoten fest ins wogende Gras. »Wir wissen jetzt, womit wir
         es zu tun haben. Die Katzen aus dem Wald der Finsternis können die Geschicke der Clans
         lenken. Ohne sie hätte dieser Kampf nicht stattgefunden.«
      

      Gelbzahn erschauderte. »Ich hätte gleich wissen müssen, dass den Clans Kummer und
         Leid bevorsteht, als ich Braunstern dort begegnet bin.«
      

      Salbeibarts Kopf fuhr zu ihrer ehemaligen Schülerin herum. »Und wer ist daran schuld,
         dass er sich dort aufhält? Oder dass er überhaupt das Licht der Welt erblicken durfte?«
         Ihre Augen funkelten. »Du hast das Gesetz der Krieger gebrochen, indem du ihn geboren
         hast. Was sollte da schon aus ihm werden?«
      

      Gelbzahn zuckte zusammen.

      »Gegenseitige Vorwürfe bringen uns nicht weiter.« Blaustern trat an Gelbzahns Seite
         und legte der alten Kätzin den Schwanz auf den verfilzten Pelz. »Zu Lebzeiten haben
         wir alle Fehler begangen.«
      

      Farnschattens Schnurrhaare zuckten verärgert. »Aber nicht jede Katze hat dabei das Gesetz der Krieger verletzt!«
      

      Blaustern hielt ihrem Blick stand. »Aus unseren Fehlern lernen wir am besten«, miaute
         sie ungerührt. »Und das ist mit diesem Kampf nicht anders. Wir müssen unsere alten
         Zwistigkeiten begraben. Die Clans müssen ihre Kräfte bündeln.«
      

      »Braunstern hat mich bereits mehr gestraft, als ich je verdient habe«, murmelte Gelbzahn.
         »Und jetzt will er mich immer noch strafen, indem er die Clans zerstört, die früher
         mein Zuhause waren.«
      

      »Es geht hier nicht um dich!«, fuhr Salbeibart sie an. »Was sich im Wald der Finsternis
         zusammenbraut, betrifft uns alle. Wir müssen handeln, bevor dem SchattenClan noch
         mehr Unheil zustößt!«
      

      Blaustern knurrte tief in der Kehle. »Nicht nur der SchattenClan hat einen Verlust
         zu beklagen! Feuerstern hat auch ein Leben verloren!«
      

      Ein Blitz zuckte. Die Katzen duckten sich und blickten blinzelnd nach oben, ihre Pelze
         sträubten sich. Donner grollte in der Ferne und weitere Katzen schlüpften auf die
         Lichtung.
      

      »Löwenherz!«, rief Blaustern mit Erleichterung in der Stimme, als sie ihren alten
         Freund mit Schmutzfell und Eichenherz hinter sich den Hang hinablaufen sah.
      

      »Was geht hier vor?« Löwenherz trat an Blausterns Seite.

      »Wir wissen, dass der Wald der Finsternis den Kampf zwischen dem SchattenClan und
         dem DonnerClan angezettelt hat«, erklärte ihm Blaustern.
      

      »Der DonnerClan hat angefangen!«, knurrte Farnschatten.

      »Die Katzen aus dem finsteren Wald haben angefangen!«, widersprach Blaustern. Sie
         sah Gelbzahn an. »Braunstern war das nicht allein, sondern auch Tigerstern und Habichtfrost.«
      

      Eichenherz kniff die Augen zusammen. »Wissen wir, welche Katzen sie trainieren?« Sein
         glatter FlussClan-Pelz war übersät mit funkelnden Regenperlen.
      

      Gelbzahn zeigte ihre brüchigen, fleckigen Zähne. »Braunstern wird jede Seele an sich
         reißen, die in seine Nähe kommt.«
      

      »Und wenn sie einen Anführer für sich gewinnen?«, knurrte Farnschatten.

      Schmutzfell, der ehemalige WindClan-Heiler, schüttelte den Kopf. »Wir dürfen keiner
         Katze mehr trauen.«
      

      »Und keinem Clan«, murmelte Salbeibart unheilvoll.

      Schmutzfell richtete sich auf, spitzte die Ohren und prüfte die Luft. »Wer ist da?
         Moorkralle? Mit dir haben wir hier nicht gerechnet.«
      

      Die Katzen drehten sich zu einem WindClan-Krieger um, der die Böschung hinabeilte.
         »Ich habe mich sofort auf den Weg gemacht, als ich hörte, was passiert ist. Gibt es
         einen Plan? Was machen wir mit den Katzen aus dem Wald der Finsternis?«
      

      Das Gras riss unter Blausterns Pfoten, als sie die Krallen ausfahren ließ. »Wir müssen
         die Clans davon überzeugen, dass sie diese Bedrohung nur mit vereinten Kräften bekämpfen
         können.«
      

      Salbeibart legte die Ohren an. »Woher sollen sie wissen, wer sie bedroht?«

      »Warum kommen die Krieger aus dem Wald der Finsternis nicht einfach zu uns und fallen
         über uns her, wenn sie unbedingt Krieg wollen?«, fauchte Farnschatten.
      

      Löwenherz starrte auf die bewegte Wiese hinaus. »Weil das zu einfach wäre. Sie wissen,
         dass sie uns viel schlimmer treffen, wenn sie unsere Clans angreifen, die wir zurücklassen
         mussten.«
      

      »Gibt es keinen anderen Weg, mit ihnen fertigzuwerden?« Eichenherz richtete seine
         fragenden Augen auf Blaustern.
      

      Sie stand einen Moment reglos da und schien seine Gedanken lesen zu wollen. Dann blinzelte
         sie. »Tigerstern hat nie eine andere Sprache als Gewalt verstanden.«
      

      Eichenherz senkte den Blick.

      »Jede Katze im Wald der Finsternis spricht nur diese eine Sprache«, fügte Blaustern
         hinzu. »Wenn wir versuchen, mit ihnen zu reden, werden sie uns das als Schwäche auslegen.«
      

      Salbeibart schnaubte. »Eins sollte klar sein: Der SchattenClan hat sich wegen Braunstern
         nichts vorzuwerfen.« Sie warf Gelbzahn einen Seitenblick zu.
      

      »Wie es aussieht, war es der SchattenClan, der diesmal am meisten gelitten hat«, fügte
         Farnschatten hinzu.
      

      Der Donner krachte.

      Salbeibart tippte Farnschatten an. »Du solltest Rostfell abholen.«

      Während sie das sagte, riss der Himmel auf, Regen prasselte auf die Lichtung, und
         die Katzen stoben auseinander, um eilig Schutz unter den Bäumen zu suchen.
      

      »Farnschatten!«, rief Gelbzahn hinter der schildpattfarbenen Kriegerin her.

      Farnschatten blieb stehen und blickte hinter sich. »Was ist?«

      Der Regen nahm Gelbzahn die Sicht. »Gute Reise.« Ihre Stimme brach. »Und sag Rostfell,
         dass es mir leid tut.«
      

   
      
         
            [image: ]

         

         1. KAPITEL
         

      

      Ein Jaulen gellte durch das Kampfgeschrei, nicht schrill und wütend, sondern voller Schmerz.
      

      Taubenpfote duckte sich, um Unkenfuß den Weg freizugeben, und wirbelte herum.

      Feuerstern!

      Der DonnerClan-Anführer wurde aus dem Kampfgetümmel der Lichtung weggeschleppt. Hinter
         ihm leuchtete eine rote Spur im Gras. Birkenfall packte Feuerstern mit den Zähnen
         fest am Nackenfell, zerrte ihn auf Spinnenbeins Schultern und half dann, seinen Anführer
         in den Wald zu tragen.
      

      Taubenpfotes Herz hämmerte vor Entsetzen. Die Katzen um sie herum hielten schaudernd
         inne, zogen ihre Krallen ein und schauten sich verwirrt um. Feuersterns Zweiter Anführer
         Brombeerkralle lief zu Schwarzstern hinüber, seine breiten Schultern waren nass von
         Blut. Der SchattenClan-Anführer blickte nicht auf. Er beugte sich über einen goldbraunen
         Pelz.
      

      Brombeerkralle neigte den Kopf. »Der Kampf ist gewonnen«, knurrte er. »Die Lichtung
         gehört uns. Gebt ihr auf oder sollen wir weiter darum kämpfen?«
      

      Schwarzstern warf ihm über die Schulter einen hasserfüllten Blick zu. »Nehmt sie«,
         fauchte er. »Sie war das Blut niemals wert, das heute hier vergossen wurde.«
      

      Als sich Brombeerkralle zurückzog, erkannte Taubenpfote den goldbraunen Pelz.

      Rostfell! Ist sie tot?

      Die Zweite SchattenClan-Anführerin lag reglos da, von ihren Lippen tropfte Blut. Zögernd
         und misstrauisch zogen ihre Clan-Gefährten an den DonnerClan-Kriegern vorbei und verschwanden
         zwischen den Kiefern. Fleckenpelz, Tigerherz und Eschenkralle blieben neben ihrem
         Anführer stehen. Während Fleckenpelz Schwarzstern auf die Pfoten half und ihn behutsam
         in den Wald führte, packte Tigerherz Rostfell am Pelz und zog sie langsam und vorsichtig
         auf Eschenkralles Schultern. Schweigend folgten sie ihren geschlagenen Clan-Gefährten
         in den nebelverhüllten Wald.
      

      Jeder Kraft beraubt, blickte Taubenpfote ihnen nach, bis Tigerherz’ Schwanzspitze
         in den Schatten verschwunden war. Dann suchte sie nach Efeupfote. Ihre Schwester stützte
         Blumenfall, die Richtung Wald humpelte.
      

      »Komm weiter, Blumenfall«, flüsterte Efeupfote ihrer Clan-Gefährtin zu. »Häherfeder
         wird das richten.« Ihrem Miauen war nicht anzumerken, dass sie sich gerade erst gestritten
         hatten.
      

      Eichhornschweif untersuchte Blattsees Wunden, die sich mit großen Augen auf dem Schlachtfeld
         umsah. »Löwenglut ist unverletzt«, versicherte Eichhornschweif ihrer Schwester.
      

      Lichtherz lag keuchend im Gras, ihr gesundes Auge hatte sie so weit aufgerissen, dass
         das Weiße um die blaue Iris herum sichtbar wurde.
      

      Wolkenschweif stieß sie mit der Schnauze an. »Du musst aufstehen und dich bewegen,
         dann fühlst du dich gleich besser«, drängte er sie.
      

      Leise stöhnend stemmte sich Lichtherz auf die Pfoten.

      Hummelstreif, dem ein Ohr zerfetzt worden war, musterte die zertrampelte Wiese. »Denen
         haben wir es gezeigt, würde ich sagen«, verkündete er.
      

      Haselschweif warf Hummelstreif einen vorwurfsvollen Blick zu, presste sich noch fester
         an Mausbart und leckte ihm das Blut aus dem zerzausten Fell. »Was haben wir ihnen
         gezeigt?«, knurrte Lichtherz unwirsch. »Dass man in einem sinnlosen Gemetzel so viel
         Blut vergießen kann?«
      

      Löwenglut schien als Einziger unverletzt. An seiner Flanke klebte zwar Blut, aber
         Taubenpfote wusste, dass es nicht sein eigenes war. Ihr Blick verfinsterte sich, Zweifel
         flatterten wie Spatzen durch ihren Kopf. Löwenglut war Teil der Prophezeiung, genau
         wie sie. Seine Gabe war Unverwundbarkeit, keine Katze und auch kein anderes Lebewesen
         konnten ihn im Kampf verletzen.
      

      Warum hat Löwenglut Feuerstern nicht retten können? Was nützt seine ganze Macht, wenn
            er nicht einmal seinem Anführer helfen konnte?

      Sie sah, wie Brombeerkralle über das blutbefleckte Gras zu Löwenglut lief und ihm
         den Schwanz um die Schulter legte. »Rostfell war zu alt für diesen Kampf«, miaute
         er leise. »Du kannst nichts dafür, dass sie gestorben ist.«
      

      Löwenglut ließ den Kopf hängen.

      Ach, SternenClan! Taubenpfotes Bauch zog sich zusammen. Also hat Löwenglut Rostfell getötet? Ihr Mentor sah erschüttert aus, seine Augen waren stumpf. Sie eilte zu ihm und presste
         sich an seine Flanke. Sie kam sich so hilflos vor. Sie besaß die Gabe, zu hören und
         zu sehen, was in weiter Ferne geschah, ihre Sinne reichten sehr viel weiter als die
         jeder anderen Katze. Sie hätte wissen müssen, was der SchattenClan im Schilde führte.
         Stattdessen war es ihre Schwester Efeupfote gewesen, die Feuerstern gesagt hatte,
         dass Schwarzstern einen Überfall auf das DonnerClan-Territorium plante, um mehr Land
         zum Jagen zu erbeuten. Hatte der SternenClan Efeupfote einen Traum geschickt, weil
         sich Taubenpfote geweigert hatte, ihre besondere Gabe zum Ausspionieren eines fremden
         Clans zu benutzen? Wenn Taubenpfote Löwengluts Wunsch nachgegeben und gelauscht und
         aufgepasst hätte, wären ihr die Pläne des SchattenClans nicht verborgen geblieben.
         Sie hätte Feuerstern warnen können, bevor es zu spät war, und ihnen keine Wahl mehr
         geblieben war, als zu kämpfen.
      

      Hätte ich das alles verhindern können?

      Sie spürte Löwengluts warmen Atem, als er ihr seine Schnauze auf den Kopf legte. »Komm
         jetzt«, flüsterte er müde. »Gehen wir nach Hause.«
      

      Dicht an Löwenglut geschmiegt, trottete sie auf schweren Pfoten zwischen den wispernden
         Bäumen hindurch.
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                        Anführer

                     
                     	
                        FEUERSTERN – attraktiver Kater mit rotem Fell
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Zweiter Anführer

                     
                     	
                        BROMBEERKRALLE – dunkelbraun getigerter Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Heiler

                     
                     	
                        HÄHERFEDER – grau getigerter, blinder Kater mit blauen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Krieger

                     
                     	
                        (Kater und Kätzinnen ohne Junge)

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        GRAUSTREIF – langhaariger, grauer Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        BORKENPELZ – dunkelbraun getigerter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        SANDSTURM – kleine, gelbbraune Kätzin mit grünen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        FARNPELZ – goldbraun getigerter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        AMPFERSCHWEIF – schildpattfarbene Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        WOLKENSCHWEIF – langhaariger, weißer Kater mit leuchtend blauen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        LICHTHERZ – weiße Kätzin mit goldbraunen Flecken und vernarbtem Gesicht
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        MILLIE – silbern getigerte Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        DORNENKRALLE – goldbraun getigerter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        EICHHORNSCHWEIF – dunkelrote Kätzin mit grünen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        BLATTSEE – hellbraun gestreifte Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen und weißen Pfoten; ehemalige
                           Heilerin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        SPINNENBEIN – langgliedriger, schwarzer Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        BIRKENFALL – hellbraun gestreifter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        WEISSFLUG – weiße Kätzin mit grünen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        BEERENNASE – sandfarbener Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        HASELSCHWEIF – kleine, grau-weiße Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        MAUSBART – grau-weißer Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        RUSSHERZ – grau getigerte Kätzin; Mentorin von EFEUPFOTE

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        LÖWENGLUT – goldgelb getigerter Kater mit bernsteinfarbenen Augen; Mentor von TAUBENPFOTE

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        FUCHSSPRUNG – fuchsbraun getigerter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        EISWOLKE – weiße Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        UNKENFUSS – schwarz-weißer Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        ROSENBLATT – dunkelcremefarbene Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        WURZELLICHT – dunkelbraune Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        BLUMENFALL – schildpattfarben-weiße Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        HUMMELSTREIF – sehr hellgrauer Kater mit schwarzen Streifen
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Schüler

                     
                     	
                        (über sechs Monde alt, in der Ausbildung zum Krieger)

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        TAUBENPFOTE – hellgraue Kätzin mit blauen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        EFEUPFOTE – silberweiße Tigerkätzin mit dunkelblauen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Königinnen

                     
                     	
                        (Kätzinnen, die Junge erwarten oder aufziehen)

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        RAUCHFELL – hellgraue Kätzin mit dunkleren Flecken und grünen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        MINKA – Kätzin mit langem, cremefarbenem Fell vom Pferdeort
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        MOHNFROST – schildpattfarbene Kätzin; Mutter von Kirschjunges und Maulwurfjunges
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Älteste

                     
                     	
                        (ehemalige Krieger und Königinnen, jetzt im Ruhestand)

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        MAUSFELL – kleine, schwarzbraune Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        CHARLY – kräftiger Tigerkater mit grauer Schnauze; ehemaliger Einzelläufer
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                        Anführer

                     
                     	
                        SCHWARTSTERN – großer, weißer Kater mit riesigen, pechschwarzen Pfoten
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Zweiter Anführer

                     
                     	
                        ESCHENKRALLE – goldbrauner Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Heiler

                     
                     	
                        KLEINWOLKE – sehr kleiner, getigerter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Krieger

                     
                     	
                        EICHENFELL – kleiner, brauner Kater; Mentor von ILTISPFOTE

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        RAUCHFUSS – schwarzer Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        PILZKRALLE – dunkelbrauner Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        APFELFELL – braun gescheckte Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        KRÄHENFROST – schwarz-weißer Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        RATTENNARBE – brauner Kater mit einer langen Narbe auf dem Rücken, Mentor von KIEFERNPFOTE

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        SCHNEEVOGEL – reinweiße Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        BERNSTEINPELZ – schildpattfarbene Kätzin mit grünen Augen; Mentorin von STARENPFOTE

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        OLIVENNASE – schildpattfarbene Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        EULENKRALLE – hellbraun getigerter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        KRATZFUSS – graue Kätzin mit schwarzen Pfoten
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        FLECKENPELZ – dunkelgrauer Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        ROTWEIDE – braun und rostrot gescheckter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        TIGERHERZ – dunkelbraun getigerter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        LICHTFELL – cremefarbene Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Königinnen

                     
                     	
                        KNOTENPELZ – getigerte Kätzin mit langem Fell, das nach allen Seiten absteht
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        EFEUSCHWEIF – Kätzin mit schildpattfarbenem und schwarz-weißem Fell
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Älteste

                     
                     	
                        ZEDERNHERZ – dunkelgrauer Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        MOHNBLÜTE – langbeinige, hellbraun gescheckte Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        SCHLANGENSCHWEIF – dunkelbrauner Kater mit gestreiftem Schwanz
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        WEISSWASSER – weiße Kätzin mit langem Fell, auf einem Auge blind
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                        Anführer

                     
                     	
                        KURZSTERN – braun gescheckter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Zweite Anführerin

                     
                     	
                        ASCHENFUSS – graue Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Heiler

                     
                     	
                        FALKENFLUG – grau gescheckter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Krieger

                     
                     	
                        KRÄHENFEDER – rauchgrauer, fast schwarzer Kater mit blauen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        EULENBART – hellbraun getigerter Kater; Mentor von BARTPFOTE

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        HELLSCHWEIF – kleine, weiße Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        NACHTWOLKE – schwarze Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        HASENSPRUNG – braun-weißer Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        AMEISENPELZ – brauner Kater mit einem schwarzen Ohr
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        HEIDESCHWEIF – hellbraune Tigerkätzin mit hellblauen Augen; Mentorin von WICKENPFOTE

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        WINDPELZ – schwarzer Kater mit bernsteinfarbenen Augen; Mentor von BROCKENPFOTE

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        GRASBART – hellbraun getigerter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        SCHWALBENSCHWEIF – dunkelgraue Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        SONNENSTRAHL – schildpattfarbene Kätzin mit weißer Blesse
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Älteste

                     
                     	
                        SPINNENFUSS – dunkelgrau getigerter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        FETZOHR – getigerter Kater
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                        Anführerin

                     
                     	
                        NEBELSTERN – graue Kätzin mit blauen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Zweiter Anführer

                     
                     	
                        SCHILFBART – rauchschwarzer Kater; Mentor von HÖHLENPFOTE

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Heilerin

                     
                     	
                        MOTTENFLÜGEL – schöne, golden gestreifte Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen; Mentorin von MAULBEERGLANZ

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Krieger

                     
                     	
                        LACHSBACH – hellgrau getigerte Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        MINZFELL – hellgrau getigerter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        EISFLÜGEL – weiße Katze mit blauen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        FISCHFLOSSE – dunkelgraue Kätzin; Mentorin von ALGENPFOTE

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        FLITZSCHWEIF – hellbraun getigerter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        MALVENNASE – hellbraun getigerter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        DROSSELFLUG – schildpattfarben-weißer Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        BLÜTENFELL – grau-weiße Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        WIESENFELL – hellbrauner Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Königin

                     
                     	
                        MOOSPELZ – schildpattfarbene Kätzin mit blauen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Ältester

                     
                     	
                        SPRINGSCHWEIF – goldbraun-weißer Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                  

                  
                     	
                     	
                  

               
            

         

      

   
      
         
            STAMM DES EILENDEN WASSERS
            

         

         
            
               
                  
                  
               
               
                  
                     	
                        Stammesheiler

                     
                     	
                        SAGER VON DEN SPITZEN STEINEN (STEINSAGER) – braun getigerter Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Beutejäger

                     
                     	
                        GRAUER HIMMEL VOR DEM MORGEN (GRAU) – hellgrau getigerter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        FLÜGELSCHATTEN ÜBER WASSER (FLÜGEL) – grau-weiße Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        STURMPELZ – dunkelgrauer Kater mit bernsteinfarbenen Augen, früher im FlussClan
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        SCHREI VON WÜTENDER EULE (SCHREI) – schwarzer Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        SPRITZER WENN FISCH SPRINGT (SPRITZER) – hellbraun getigerte Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Höhlenwächter

                     
                     	
                        FELS WO ADLER NISTET (FELS) – dunkelgrauer Kater mit gelben Augen; Bachs Bruder
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        BERGSTIEG NEBEN WASSERFALL (STIEG) – dunkelbraun getigerter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        STURZFLUG VOM BRAUNEN HABICHT (STURZ) – dunkelrote Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        MOOS DAS AM FLUSS WÄCHST (MOOS) – hellbraune Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        KIESEL DER BERG HINABROLLT (KIESEL) – graue Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Jungenmütter

                     
                     	
                        BACH WO KLEINER FISCH SCHWIMMT (BACH) – braun getigerte Kätzin, Mutter von LERCHE DIE AM MORGEN SINGT (LERCHE), hell getigerte Kätzin, und BAUM DER SICH AN FELS KLAMMERT (BAUM), hellbrauner Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        NACHT OHNE STERNE (NACHT) – schwarze Kätzin (erwartet Stiegs Junge)
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Zukünftige

                     
                     	
                        DUNKLER SCHATTEN AM WASSER (SCHATTEN) – schwarzer Kater (Beutejäger)
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        SCHNEE DER AUF STEIN FÄLLT (SCHNEE) – weiße Kätzin (Höhlenwächterin)
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        REGEN DER SCHNELL VERGEHT (REGEN) – grau gefleckte Kätzin (Höhlenwächterin)
                        

                     
                  

                  
                     	
                         

                     
                     	
                  

                  
                     	
                        Älteste

                     
                     	
                        FANG VOM KREISENDEN ADLER (FANG) – dunkelbraun getigerter Kater mit langer Narbe im Gesicht
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        VOGEL DER DEN WIND REITET (VOGEL) – graubraune Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        WOLKE MIT STURM IM BAUCH (WOLKE) – hellgraue Kätzin
                        

                     
                  

               
            

         

      

   
      
         
            ANDERE KATZEN IN DEN BERGEN
            

         

         
            
               
                  
                  
               
               
                  
                     	
                     	
                        FLORA – braun-weiße Kätzin mit grünen Augen
                        

                     
                  

               
            

         

      

   
      
         
            DIE URKATZEN
            

         

         
            
               
                  
                  
               
               
                  
                     	
                     	
                        GEBROCHENER SCHATTEN – schlanke, hellrote Kätzin mit weißen Pfoten
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        SÄUSELNDER WIND – silbergraue Kätzin mit blauen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        SINGENDER STEIN – dunkelgrau getigerter Kater mit blauen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        JAGENDE WOLKEN – grau-weißer Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        WIPPENDER FARN – tiefrot getigerter Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        BEWÖLKTE SONNE – hellrote Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        FLIEHENDES PFERD – dunkelbrauner Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        AUFGEHENDER MOND – grau-weiße Kätzin mit blauen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        GEZACKTER BLITZ – schwarz-weißer Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        SCHEUES REH – staubbraune Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        DÄMMERNDER FLUSS – schildpattfarbene Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        SPRINGENDER FISCH – braun getigerter Kater
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        HALBER MOND – weiße Kätzin mit grünen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        FEDER DER EULE – drahtige braune Kätzin
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        SCHWINGE DES HÄHERS – grau getigerter Kater mit blauen Augen
                        

                     
                  

                  
                     	
                     	
                        SCHWINGE DER TAUBE – hellgraue Kätzin mit blauen Augen
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         PROLOG
         

      

      Das Wasser toste donnernd den Fels hinab und lag wie ein schimmernder Vorhang vor dem Eingang der
         Höhle. Graues Licht drang durch ihn hinein und in den Winkeln sammelten sich die Schatten
         wie weiche, schwarze Flügel. Neben dem Wasservorhang rauften sich zwei Junge um ein
         Federbüschel und warfen es unter schrillem Geschrei mit den Pfoten hin und her. Das
         hell getigerte Fell der kleinen Kätzin und der braune Pelz des Katers verschmolzen
         fast mit dem dunklen Steinboden.
      

      Im rückwärtigen Teil der Höhle kauerte ein alter, brauner Tigerkater in der Mündung
         eines Durchgangs. Seine Augen waren zusammengekniffen, der bernsteinfarbene Blick
         unverwandt auf die Jungen gerichtet. Außer einem gelegentlichen Zucken seiner Ohren
         regte er sich nicht.
      

      Die getigerte Kätzin sprang hoch in die Luft und krallte nach dem Federball. Nachdem
         sie sich das Büschel mit den Pfoten geschnappt hatte, wurde sie sogleich von ihrem
         Bruder attackiert, der sich auf sie warf und mit den Zähnen, die wie winzige weiße
         Dornen aussahen, nach den Federn schnappte.
      

      »Das reicht jetzt!«, sagte eine sanfte Stimme neben ihnen. Eine anmutige braune Tigerkätzin
         erhob sich und tappte zu den Jungen. »Passt auf, dass ihr dem Wasser nicht zu nahe
         kommt. Und Baum, warum übst du nicht noch mal, genauso hoch zu springen wie Lerche?
         Du musst für deine Aufgabe als Beutejäger trainieren.«
      

      »Ich will aber lieber ein Höhlenwächter sein«, maulte Baum. »Dann würde ich gegen
         jede Katze kämpfen, die in unser Territorium eindringt.«
      

      »Pech für dich, aber das mache ich schon«, gab Lerche zurück. »Ich bin Höhlenwächterin
         und jage Beute. Ätsch!«
      

      »Das geht nicht«, fing ihre Mutter an zu erklären. Der rasche Blick, mit dem sie sich
         umsah, zeigte, dass sie den alten Kater, der sie aus dem Schatten heraus beobachtete,
         wohl bemerkt hatte. »Jedes Junge unseres Stammes muss …«
      

      Sie verstummte. Pfotenschritte näherten sich auf dem schmalen Pfad, der hinter dem
         Wasserfall vorbei in die Höhle führte. Ein breitschultriger Kater mit grauem Fell
         kam herein, gefolgt von seiner Patrouille. Die Jungen begrüßten ihn mit freudigem
         Quietschen und stürzten auf ihn zu.
      

      »Vorsicht!« Ihre Mutter folgte und zog die beiden mit dem Schwanz wieder zu sich.
         »Euer Vater war auf Grenzpatrouille. Er ist bestimmt müde.«
      

      »Mir geht’s gut, Bach.« Der graue Kater blinzelte sie liebevoll an und leckte ihr
         übers Ohr. »Heute war es eine leichte Runde.«
      

      »Ich begreife nicht, wie du das sagen kannst, Sturmpelz!« Der Einwand kam von einem
         schwarzen Kater, der nach Sturmpelz von dem Felspfad trat und sich schüttelte. »Wir
         verschwenden nur unsere Zeit und laufen uns die Pfoten müde, indem wir die Grenze
         patrouillieren. Wozu das Ganze?«
      

      »Für Frieden und Ruhe«, erklärte Sturmpelz gelassen. »Wir werden diese fremden Katzen
         nicht mehr los, auch wenn wir sie für Eindringlinge halten. Wir können nur hoffen,
         dass es uns gelingt, unser Territorium zu beschützen.«
      

      »Die ganzen Berge sollten unser Territorium sein!«, fauchte der schwarze Kater.

      »Jetzt hör doch auf, Schrei«, miaute eine dunkelrote Kätzin mit einem gereizten Schwanzzucken.
         »Sturmpelz hat recht. Es ist nicht mehr wie früher.«
      

      »Aber sind wir denn auch sicher?«, fragte Bach. Sie warf einen Blick auf ihre Jungen,
         die sich nun um ein Stück Kaninchenfell balgten.
      

      »Die Grenzen stehen, wenigstens zum größten Teil«, berichtete Sturmpelz mit besorgter
         Miene. »Aber an einigen Stellen haben wir den Geruch von fremden Katzen entdeckt.
         Und auf einem Felsen lagen Adlerfedern. Sie haben wohl wieder Beute gestohlen.«
      

      Die rote Kätzin blinzelte gleichmütig. »Dagegen können wir sowieso nichts tun.«

      »Wir dürfen es ihnen nicht einfach so durchgehen lassen, Sturz«, murmelte Sturmpelz.
         »Sonst meinen sie noch, sie könnten tun, was sie wollen. Und dann wären unsere Grenzen,
         die wir mit viel Mühe eingerichtet haben, tatsächlich sinnlos. Ich finde, unsere Patrouillen
         sollten häufiger kontrollieren und dabei auch immer bereit sein zu kämpfen.«
      

      »Noch mehr Patrouillen?« Schrei peitschte wütend mit dem Schwanz.

      »Das wäre sinnvoll …«

      »Nein!«

      Das heisere Krächzen aus dem Schatten ließ Sturmpelz zusammenfahren. Der alte Tigerkater
         war keine Schwanzlänge von ihm entfernt.
      

      »Steinsager!«, rief er. »Ich habe dich gar nicht gesehen.«

      »Das habe ich gemerkt.« Der alte Kater hatte sein Nackenfell gesträubt und seine Stimme
         bebte vor Wut. »Es wird keine Patrouillen mehr geben«, fuhr er fort. »Der Stamm hat
         genug zu essen, und nun, da die Schmelze kommt, gibt es bald noch mehr Beute: Eier
         und junge Vögel, aus den Nestern geraubt.«
      

      Sturmpelz sah aus, als wollte er widersprechen, doch Bach warf ihm einen warnenden
         Blick zu und schüttelte fast unmerklich den Kopf. So neigte er zögernd vor Steinsager
         den Kopf. »Wie du willst.«
      

      Die alte Katze stolzierte davon. Sturmpelz glättete sein gesträubtes Nackenfell und
         wandte sich an seine Jungen. »Wart ihr heute auch anständig?«
      

      »Sie waren ganz brav«, berichtete Bach mit warmen Augen. »Lerche wird immer stärker
         und kräftiger und Baum kann schon richtig hoch springen.«
      

      »Wir haben gejagt«, verkündete Lerche und deutete mit dem Schwanz auf das zerzauste
         Federknäuel. »Ich habe drei Adler gefangen!«
      

      »Gar nicht«, protestierte Baum. »Ich habe einen getötet, sonst wäre er mit dir weggeflogen!«

      Bach begegnete Sturmpelz’ Blick. »Ich scheine ihnen nicht begreiflich machen zu können,
         dass sie als Zukünftige unterschiedliche Aufgaben haben werden.«
      

      »Sie sollten sich nicht jetzt schon entscheiden müssen«, fing Sturmpelz an, verstummte
         aber, als Bach mit dem Schwanz in Richtung Steinsager schnippte, der immer noch in
         Hörweite war. Er seufzte. »Sie werden es schon noch begreifen«, murmelte er, einen
         Hauch von Bedauern in der Stimme. »Gibt es noch Frischbeute? Ich sterbe vor Hunger.«
      

      Als Bach Sturmpelz zum Frischbeutehaufen begleitete, kamen die Zukünftigen und ihre
         Mentoren zurück in die Höhle. Sturmpelz’ Junge rannten ihnen aufgeregt entgegen.
      

      »Erzählt uns von draußen!«, quiekte Lerche. »Habt ihr Beute gefangen?«

      »Ich will auch endlich raus!«, fügte Baum hinzu.

      Einer der Zukünftigen stieß ihm sanft mit dem Kopf gegen die Schulter. »Du bist zu
         klein. Ein Adler könnte dich mit einem Happs fressen.«
      

      »Könnte er nicht! Ich würde mit ihm kämpfen«, verkündete Baum und sträubte sein braunes
         Fell.
      

      Der Zukünftige maunzte amüsiert. »Das will ich sehen! Aber du musst trotzdem warten,
         bis du acht Monde alt bist.«
      

      »Mäusedung!«

      Steinsager blieb stehen und beobachtete, wie die Zukünftigen und die Jungen miteinander
         herumtollten, dann tappte er zurück zu dem Gang, der in seinen Bau führte. Auf dem
         Weg dorthin erhob sich eine graubraune Kätzin und trat zu ihm.
      

      »Steinsager, ich muss mit dir reden.«

      Der alte Tigerkater sah sie finster an. »Ich habe gesagt, was es zu sagen gibt. Das
         weißt du, Vogel.«
      

      Vogel antwortete nicht und blieb stumm stehen, bis der alte Kater schließlich einen
         tiefen Seufzer ausstieß. »Na gut, dann komm. Aber erwarte keine neuen Antworten von
         mir.«
      

      Steinsager ging voran in den Gang und Vogel folgte. Die Geräusche der jungen Katzen
         verklangen hinter ihnen, bis nur noch das unaufhörliche Tropfen von Wasser zu hören
         war.
      

      Der Durchgang führte in eine deutlich kleinere Höhle. Spitze Steine ragten vom Boden
         auf oder hingen von der Höhlendecke. Einige davon hatten sich in der Mitte verbunden,
         sodass es aussah, als würden sich die Katzen durch einen Steinwald schlängeln. Wasser
         sickerte an den Steinstacheln und den Höhlenwänden hinab und sammelte sich am Boden
         zu Pfützen, in denen sich das matte, graue Licht spiegelte, das durch einen gezackten
         Riss in der Decke drang. Alles war still, außer dem unablässigen Tropfen des Wassers
         und dem fernen Rauschen des Wasserfalls, das hier nur noch wie ein leises Flüstern
         zu hören war.
      

      Steinsager drehte sich zu Vogel herum. »Nun?«

      »Du kennst mein Anliegen. Vor langer Zeit schon hättest du einen Nachfolger bestimmen
         müssen, das weißt du genau.«
      

      Der Alte schnaubte verächtlich. »Das hat noch Zeit.«

      »Mit dieser Ausrede brauchst du mir nicht zu kommen«, gab Vogel zurück. »Meine Mutter
         war deine Wurfgefährtin – ich weiß also, wie alt du bist. Der vorherige Heiler des
         Stammes, der letzte Steinsager, hat dich aus diesem Wurf auserwählt. Du hast dem Stamm
         treu gedient, aber du kannst nicht erwarten, für immer hier zu sein. Früher oder später
         wirst du zum Stamm der ewigen Jagd gerufen werden. Du musst den nächsten Steinsager wählen!«
      

      »Warum sollte ich?« Die Härte in der Antwort der alten Katze ließ Vogel zusammenfahren,
         doch Steinsager fuhr fort: »Damit der Stamm immer so weitermacht und Generationen
         um Generationen sich damit abplagen müssen, inmitten dieser erbarmungslosen Berge
         zu überleben?«
      

      Vogels Stimme bebte schockiert, als sie erwiderte: »Das ist unsere Heimat! Wir haben
         uns das Recht, hier zu leben, viele Male verdient! Wir haben die Eindringlinge verjagt,
         weißt du das nicht mehr?« Sie trat näher zu Steinsager und streckte flehentlich die
         Pfote aus. »Wie kannst du unsere Vorfahren nur so verraten, indem du nicht bewahren
         willst, was sie begonnen haben?«
      

      Steinsager wandte den Kopf ab. Ein Funkeln in seinen Augen verriet Vogel, dass er
         ihr etwas verschwieg.
      

      In diesem Moment tauchte der dünne Krallenkratzer des neuen Mondes hinter den Wolken
         auf. Sein Licht drang durch das Loch in der Höhlendecke, traf auf eine Wasserlache
         und verwandelte sie in Silber. Steinsager starrte hinein.
      

      »Das ist die Nacht des neuen Mondes«, murmelte er. »Die Nacht, in der der Stamm der
         ewigen Jagd durch die Spiegelungen im Wasser vom Himmel zu mir spricht. Nun gut, Vogel
         der den Wind reitet. Ich verspreche dir, ich werde heute Nacht nach Zeichen Ausschau
         halten.«
      

      »Danke«, flüsterte Vogel und berührte Steinsager liebevoll mit der Schwanzspitze an
         der Schulter. Dann tappte sie leise aus der Höhle. »Viel Glück«, miaute sie noch und
         verschwand.
      

      Nachdem sie gegangen war, näherte sich Steinsager der Pfütze und blickte in das Wasser.
         Plötzlich hob er die Pfote und schlug mit solcher Wucht auf die Oberfläche, dass die
         Mondspiegelung in unzählige Lichtsplitter zerbrach, die flackerten und dann erloschen.
      

      »Nie wieder werde ich auf euch hören!« Jedes Wort presste er durch seine gebleckten
         Zähne. »Wir haben dem Stamm der ewigen Jagd vertraut, aber ihr habt uns im Stich gelassen,
         als wir eure Hilfe am nötigsten brauchten.«
      

      Er kehrte der Pfütze den Rücken zu und marschierte zwischen den spitzen Steinen hin
         und her. Seine Krallen scharrten auf dem harten Höhlenboden. »Ich hasse es, was aus
         dem Stamm geworden ist!«, fauchte er. »Ich hasse es, wie wir die Clan-Bräuche übernommen
         haben. Warum konnten wir nicht allein überleben?«
      

      Unter dem Riss in der Decke blieb er stehen, hob den Kopf und starrte mit einem brennenden,
         herausfordernden Blick zum Mond. »Warum habt ihr uns hierhergebracht, wenn wir doch
         nur zum Scheitern verdammt sind?«
      

   
      
         
            [image: ]

         

         1. KAPITEL
         

      

      Taubenpfote schlüpfte aus dem Dornentunnel und wartete im Wald, bis ihre Schwester Efeupfote und ihre Mentoren
         sie eingeholt hatten. Kalter Frost hatte sämtliche Grashalme unter ihren Pfoten in
         spitze Stacheln verwandelt, in den kahlen Zweigen der Bäume glänzten die Eiszapfen
         im grauen Morgenlicht. Taubenpfote zitterte, als die Kälte sich wie Krallen tief in
         ihr Fell bohrte. Die Blattfrische lag immer noch in weiter Ferne.
      

      Taubenpfotes Bauch zog sich vor Angst zusammen und ihr Schwanz hing zu Boden. Das ist deine Kriegerprüfung. Das Beste, was einer Schülerin passieren kann. Warum
            freust du dich dann nicht?

      Doch sie kannte die Antwort auf diese Frage bereits. Zu viel war in den Monden ihres
         Schülerseins passiert, wichtige Ereignisse, neben denen sogar eine aufregende Kriegerprüfung
         bedeutungslos schien. Mit einem tiefen Atemzug hob Taubenpfote den Schwanz, als sie
         die Pfotenschritte von Katzen durch den Tunnel kommen hörte. Sie wollte den Kriegern,
         die sie beurteilten, nicht zeigen, wie unbehaglich sie sich fühlte. Sie musste sich
         alle Mühe geben und ihnen beweisen, dass sie bereit war, eine Kriegerin zu werden.
      

      Taubenpfotes Mentor Löwenglut erschien als Erster, das gold getigerte Fell gesträubt
         gegen die frühmorgendliche Kälte. Dicht hinter ihm folgte Spinnenbein. Taubenpfote
         warf dem dürren, schwarzen Krieger einen zweifelnden Blick zu und fragte sich, wie
         es wohl sein würde, neben Löwenglut auch von ihm beurteilt zu werden. Spinnenbein
         blickte an diesem Morgen sehr streng drein.
      

      Ich wünschte, es wäre nur Löwenglut. Schade, dass Feuerstern beschlossen hat, dass
            wir zwei Prüfer haben müssen.

      Als Nächstes erschien Rußherz, dicht gefolgt von ihrer Schülerin Efeupfote, und schließlich
         Millie, die Efeupfotes zweite Prüferin sein würde. Taubenpfotes Schnurrhaare zitterten,
         als sie ihre Schwester sah. Efeupfote wirkte klein und verängstigt und ihre dunkelblauen
         Augen waren trübe vor Erschöpfung.
      

      Taubenpfote ging zu ihr und leckte ihr zärtlich übers Ohr. »Keine Bange, du machst
         das schon«, murmelte sie.
      

      Efeupfote wandte den Kopf ab.

      Sie redet nicht mal mehr mit mir. Immer, wenn ich versuche, mich ihr zu nähern, ist
            sie mit etwas anderem beschäftigt. Und sie schreit, wenn sie träumt. Unglücklich dachte Taubenpfote daran, wie ihre Schwester zuckte und mit den Pfoten
         um sich schlug, wenn sie nachts im Schülerbau schliefen. Sie wusste, dass Efeupfote
         auf Häherfeders und Löwengluts Bitte hin regelmäßig den Wald der Finsternis aufsuchte,
         um im Auftrag des DonnerClans zu spionieren. Doch jedes Mal, wenn sie ihre Schwester
         fragte, was dort vor sich ging, antwortete diese nur, dass es nichts Neues zu berichten
         gäbe.
      

      »Ich schlage vor, wir gehen zu dem verlassenen Zweibeinernest«, verkündete Spinnenbein.
         »Es liegt so geschützt, dass es dort bestimmt genug Beute gibt.«
      

      Löwenglut blinzelte, offenkundig überrascht, dass Spinnenbein versuchte, die Leitung
         der Prüfung zu übernehmen, nickte dann aber und trabte als Erster durch die Bäume
         in Richtung des alten Zweibeinerpfads. Taubenpfote lief hinterher, um ihn einzuholen,
         und auch die anderen Katzen folgten.
      

      »Bist du bereit?«, fragte Löwenglut.

      Die Frage schreckte Taubenpfote aus der Sorge um ihre Schwester. »Entschuldige«, miaute
         sie. »Ich habe gerade an Efeupfote gedacht. Sie sieht so müde aus.«
      

      Löwenglut blickte zu der silberweißen Kätzin hinüber und sah dann Taubenpfote wieder
         an. In seinem Blick lagen Schrecken und Furcht. »Das Training im finsteren Wald fordert
         offenbar seinen Tribut«, murmelte er.
      

      »Und wessen Schuld ist das?«, gab Taubenpfote zurück. Natürlich war es wichtig, möglichst
         schnell herauszufinden, was die dunklen Krieger im Schilde führten. Trotzdem war es
         nicht fair von Löwenglut und Häherfeder, ihrer Schwester die ganze Last dieser Aufgabe
         aufzubürden.
      

      Efeupfote ist noch nicht mal eine Kriegerin.

      Löwenglut stieß einen Seufzer aus, der Taubenpfote verriet, dass er ihr insgeheim
         zustimmte, es aber nicht zugeben wollte. »Ich will jetzt nicht mit dir darüber diskutieren«,
         miaute er. »Du musst dich auf deine Prüfung konzentrieren.«
      

      Genervt schnippte Taubenpfote mit dem Schwanz.

      Als das alte Zweibeinernest in Sicht kam, blieb Löwenglut stehen. Taubenpfote roch
         die Kräuter aus Häherfeders Beet, obwohl die meisten Stängel und Blätter schwarz waren
         vom Frost. Im Gras und im Laub unter den Bäumen konnte sie das leise Trippeln von
         Beute hören. Spinnenbein hatte recht: Es war ein guter Ort zum Jagen.
      

      »Also«, hob Löwenglut an. »Zuerst wollen wir sehen, wie gut ihr Spuren verfolgen könnt.
         Rußherz, was soll Efeupfote fangen?«
      

      »Wie wäre es mit einer Maus? Einverstanden, Efeupfote?«

      Die silberweiße Kätzin nickte nervös.

      »Aber nicht im Innern des alten Zweibeinernests«, fügte Millie hinzu. »Das wäre zu
         einfach.«
      

      »Ich weiß.«

      Taubenpfote fand, dass ihre Schwester viel zu müde wirkte, um auch nur eine Pfote
         vor die andere zu setzen, ganz zu schweigen davon, eine Maus zu fangen. Trotzdem ging
         Efeupfote ohne Zögern zu den Bäumen. Rußherz und Millie folgten in einigem Abstand.
      

      Taubenpfote wartete, bis Efeupfote in dem frostzerfressenen Farndickicht verschwunden
         war, und verfolgte dann mithilfe ihrer außergewöhnlich scharfen Sinne, wie ihre Schwester
         hinter dem verlassenen Nest zu einer Gruppe von Kiefern schlich. Zwischen den herabgefallenen
         Nadeln quiekten und raschelten mehrere Mäuse; Taubenpfote konnte nur hoffen, dass
         ihre Schwester sie wittern und einen guten Fang machen würde.
      

      Sie konzentrierte sich so sehr darauf, Efeupfote nachzuspüren, dass sie darüber ihre
         eigene Prüfung ganz vergaß, bis Spinnenbein ihr mit der Schwanzspitze gegen das Ohr
         schnippte.
      

      »He!«, miaute sie und fuhr zu dem Krieger herum.

      »Löwenglut hat gerade gesagt, du sollst versuchen, ein Eichhörnchen zu fangen«, sagte
         Spinnenbein. »Aber natürlich nur, wenn du auch wirklich eine Kriegerin werden willst.«
      

      »Klar will ich«, knurrte Taubenpfote. »Entschuldige, Löwenglut.«

      Löwenglut stand direkt hinter Spinnenbein und blickte verärgert. Taubenpfote war wütend
         auf sich selbst, weil sie seinen Befehl nicht gehört hatte, aber noch mehr auf Spinnenbein,
         weil er sie deswegen gehänselt hatte.
      

      Zwei Prüfer – was für eine mäusehirnige Idee! Schon immer, seit mehr Blattwechseln,
            als es Blätter an den Bäumen gibt, haben Mentoren ihre eigenen Schüler geprüft.

      Beleidigt sog sie die Luft ein. Ihre Laune besserte sich sofort, als sie ganz in der
         Nähe ein Eichhörnchen witterte. Der Geruch kam hinter einem Brombeergestrüpp hervor,
         und Taubenpfote schlich mit flinken Pfoten um die Dornenzweige herum, bis sie auf
         einer kleinen Lichtung ein Eichhörnchen entdeckte, das am Fuß einer vereisten Birke
         an einer Nuss knabberte.
      

      Wind kam auf und rüttelte an den kahlen Zweigen. Im Schutz des Dickichts glitt Taubenpfote
         am Rand der Lichtung entlang, bis die Beute im Wind zu ihr stand. Eichhörnchenduft
         strömte zu ihr und ließ ihr das Wasser im Mund zusammenlaufen.
      

      Taubenpfote sank in ihr bestes Jagdkauern und schlich sich behutsam an das Eichhörnchen
         heran. Dabei konnte sie jedoch der Versuchung nicht widerstehen, noch einmal ihre
         Sinne nach Efeupfote auszufahren. Als sie das leise Quieken einer Maus in den Krallen
         ihrer Schwester vernahm, das sogleich wieder verstummte, zuckte sie zusammen.
      

      Dadurch stieß sie an ein Blatt, es raschelte und sofort floh das Eichhörnchen mit
         wehendem Schwanz den Baum hinauf. Taubenpfote stürmte über das Gras und stürzte den
         Stamm hoch, doch das Eichhörnchen war längst zwischen den Zweigen verschwunden. Die
         graue Kätzin klammerte sich an eine Efeuranke und versuchte, durch den Wind und das
         Knarren des Baumes hinweg eine Bewegung zu erhaschen, doch da war nichts.
      

      »Mäusedung«, fauchte sie und ließ sich zu Boden fallen.

      Spinnenbein stolzierte zu ihr. »Was hast du dir nur dabei gedacht, beim SternenClan?«,
         fragte er verärgert. »Selbst ein Junges aus der Kinderstube hätte dieses Eichhörnchen
         fangen können! Zum Glück haben dich keine Katzen aus den anderen Clans gesehen, sonst
         denken sie noch, wir würden unsere Schüler nicht ordentlich ausbilden.«
      

      Taubenpfotes Nackenfell stellte sich auf. »Ist dir noch nie Beute entwischt?«, murmelte
         sie.
      

      »Und?«, bohrte der schwarze Krieger weiter. »Was hast du falsch gemacht?«

      »So schlecht warst du gar nicht«, warf Löwenglut ein, bevor Taubenpfote antworten
         konnte. »Du hast dich richtig gut angeschlichen, indem du dich windabwärts von dem
         Eichhörnchen gehalten hast.«
      

      Taubenpfote schaute ihn dankbar an. »Ich habe mich wohl für einen kurzen Moment ablenken
         lassen«, gab sie zu. »Da bin ich an ein Blatt gekommen und das Eichhörnchen hat mich
         gehört.«
      

      »Du hättest schneller rennen können«, erklärte Spinnenbein ungerührt. »Dann hättest
         du es vielleicht noch erwischt.«
      

      Taubenpfote nickte düster. Nicht alle haben so lange Beine wie du! »Heißt das, ich bin durchgefallen?«
      

      Spinnenbein zuckte mit den Ohren, antwortete aber nicht. »Ich seh mal nach, wie es
         Millie mit Efeupfote geht«, verkündete er und rannte zu dem verlassenen Zweibeinernest
         davon.
      

      Taubenpfote sah ihren Mentor an. »Tut mir leid«, miaute sie.

      »Du bist nur aufgeregt«, erwiderte Löwenglut. »Sonst bist du bei den Jagdpatrouillen
         immer viel besser.«
      

      Nun, da sie durchzufallen drohte, wurde Taubenpfote bewusst, dass sie diese Prüfung
         unbedingt bestehen wollte. Eine Kriegerin zu werden ist viel besser, als mit meiner ach so tollen Gabe Teil einer
            Prophezeiung zu sein. Sie verkrampfte, als ihr noch etwas einfiel. Und wenn jetzt Efeupfote Kriegerin wird und ich nicht?

      Ihre Schwester hatte es verdient, das wusste Taubenpfote genau. Sie besaß keine so
         außergewöhnlichen Fähigkeiten wie sie und brachte sich jede Nacht aufs Neue in Gefahr,
         um für Löwenglut und Häherfeder im Wald der Finsternis zu spionieren.
      

      Efeupfote ist viel besser als ich. Ich kann nicht mal ein dummes Eichhörnchen fangen.

      »Kopf hoch«, miaute Löwenglut. »Deine Prüfung ist noch nicht vorbei. Aber, um des
         SternenClans willen, konzentrier dich bitte!«
      

      »Ich werde mein Bestes geben«, versprach Taubenpfote. »Was soll ich tun?«

      Statt einer Antwort spitzte Löwenglut die Ohren und wies auf den Wald. Taubenpfote
         drehte sich um und sah Eiswolke über das frostharte Gras auf sie zukommen.
      

      »Hallo«, miaute die weiße Kätzin. »Brombeerkralle hat mich geschickt, um euch zu helfen.«

      »Du kommst gerade richtig.« Löwenglut neigte den Kopf vor ihr. »Der nächste Teil der
         Prüfung ist die Jagd mit einem Partner«, erklärte er Taubenpfote.
      

      Ihre Laune besserte sich sofort. Sie jagte gerne mit anderen und Eiswolke war eine
         angenehme Gefährtin. Doch als die Kätzin sie mit schief gelegtem Kopf ansah und fragte:
         »Was soll ich tun?«, war sie erst einmal verdutzt.
      

      »Ich … äh …« Taubenpfote war es nicht gewohnt, einer Kriegerin Anweisungen zu geben.
         Komm schon, Mäusehirn! Reiß dich zusammen!

      »Versuchen wir doch mal, ob wir eine Amsel erwischen«, schlug sie vor. »Nur dein weißer
         Pelz könnte dabei ein Problem sein, Eiswolke.«
      

      »Wem sagst du das«, miaute die weiße Kätzin kläglich.

      »Wir müssen eine Stelle finden, wo du bis zum letzten Moment in Deckung bleiben kannst.
         Wenn wir einen Vogel sehen, schleiche ich mich an ihn ran und scheuche ihn in deine
         Richtung.«
      

      »Du musst aber aufpassen, dass er nicht davonfliegt oder …«

      Löwenglut unterbrach Eiswolkes Warnung mit einem vielsagenden Hüsteln.

      »Oh, Entschuldigung«, miaute Eiswolke. »Das hab ich ganz vergessen. Sprich weiter,
         Taubenpfote.«
      

      »Amseln nisten gerne hinter dem alten Zweibeinernest«, fuhr Taubenpfote nach kurzem
         Überlegen fort. »Ich weiß, es ist noch zu früh für sie, sich Nester zu bauen, trotzdem
         könnten wir dort nach einer geeigneten Stelle Ausschau halten.«
      

      Löwenglut nickte aufmunternd. »Und was dann?«

      »Na ja … dort fällt der Boden etwas ab. Eiswolke könnte am Hang in Deckung gehen.«

      »Gut, schauen wir es uns mal an«, miaute Löwenglut.

      Taubenpfote war erst ein paar Schritte gegangen, da erschien Spinnenbein und schob
         sich durch das Farndickicht. Er sagte nichts. Taubenpfotes Pfoten juckten vor Neugier;
         sie hätte zu gerne gewusst, wie es ihrer Schwester erging, aber es blieb keine Zeit,
         ihn danach zu fragen. Es war ein seltsames Gefühl, ein oder zwei Pfotenschritte vor
         Eiswolke zu gehen, als würde sie eine Patrouille anführen, und noch merkwürdiger war
         es, diejenige zu sein, die Entscheidungen traf. Panik kribbelte in Taubenpfotes Bauch,
         wie Ameisen, die in ihrem Pelz wuselten. Ihr Kopf war so leer wie eine hallende Höhle,
         und es kam ihr so vor, als wäre alles, was sie je gelernt hatte, auf einmal weggeflogen
         wie Vögel von einem Ast.
      

      Ich habe mehr Zeit mit dem Belauschen anderer Clans verbracht als mit meinem Kriegertraining!

      Taubenpfote wollte ihre Prüfung unbedingt beenden, ohne ihre besonderen Fähigkeiten
         einzusetzen. Efeupfote muss auch ohne so etwas klarkommen, also ist das nur fair. Aber es war schwer, ihre Sinne abzuschalten, wenn sie ständig daran denken musste,
         wie es ihrer Schwester wohl erging. Dazu kam, dass sie sich zwischen den Bäumen eingesperrt
         und erstickt fühlte, als sie sich auf die Geräusche in ihrer Nähe konzentrieren wollte.
      

      Wie machen die anderen Katzen das nur? Ich kriege fast keine Luft!

      Taubenpfote ging voraus in Richtung des alten Donnerwegs und bog von dort zu den Bäumen
         ab, wo die Amseln nisteten. Eiswolke folgte dichtauf, während Löwenglut und Spinnenbein
         sie aus einigem Abstand beobachteten. Taubenpfote hob den Schwanz, als Warnung für
         Eiswolke, in Deckung zu bleiben, damit ihr weißer Pelz die Beute nicht aufscheuchte.
         Ihre Pfoten kribbelten befriedigt, als sie eine Amsel entdeckte, die unter einem Haselstrauch
         am Boden pickte.
      

      Leise kam sie zu ihrer Gefährtin zurück. »Geh da drüben den Hang hinunter«, flüsterte
         sie Eiswolke zu und deutete mit dem Schwanz. »Ich erschrecke den Vogel und treibe
         ihn in deine Richtung.«
      

      Eiswolke nickte und schlich lautlos wie ein weißer Nebelschwaden davon. Taubenpfote
         wartete, bis sie außer Sicht war. Ohne es zu wollen, schickte sie wieder ihre Sinne
         aus und folgte der Kätzin, auch nachdem diese längst verschwunden war. Verwundert
         stellte sie fest, dass Eiswolkes Schritte irgendwie merkwürdig klangen.
      

      Da stimmt etwas nicht!

      Anstatt sich an die Amsel heranzuschleichen, zwängte sich Taubenpfote durch die dicken
         Haselzweige und folgte ihrer Clan-Gefährtin. Spinnenbein schnaubte missbilligend,
         doch Taubenpfote merkte es kaum. Eiswolkes Pfoten donnerten in ihrem Kopf und löschten
         alles andere aus.
      

      Ich dürfte ihre Schritte nicht so laut hören können. Es ist, als würden sie unter
            der Erde ganz weit hallen. Plötzlich dämmerte es Taubenpfote. Oh nein! Der Boden ist hohl!

      Sie wurde schneller, schob sich aus dem Dickicht und preschte den Hang hinunter. Die
         Amsel flüchtete flatternd auf einen Baum.
      

      »Was, beim SternenClan …«, keuchte Spinnenbein.

      Im Davonrennen hörte Taubenpfote nur noch Löwengluts verlegenes Murmeln. Sie brach
         durch ein Brombeerdickicht und entdeckte Eiswolke weiter unten am Hang. Genau in dem
         Moment schrie die Kätzin erschrocken auf, stolperte und verschwand langsam in der
         Erde, die sich plötzlich unter ihren Pfoten öffnete.
      

      »Eiswolke!«, jaulte Taubenpfote. »Ich komme!«

      Sie sprang gerade noch rechtzeitig vor und erwischte Eiswolke mit den Zähnen im Nacken,
         bevor die weiße Kätzin in einem Schauer aus loser Erde verschwand. Panisch strampelnd
         versuchte Eiswolke, sich aus dem Loch zu befreien, doch es schien, als würde der ganze
         Hang nachgeben. Ihre Pfoten fanden keinen Halt.
      

      Taubenpfote versuchte verzweifelt, ihre Clan-Gefährtin nach oben zu zerren, doch da
         gab auch unter ihr der Boden nach, und Eiswolkes Gewicht wurde zu viel für sie. Das
         weiße Nackenfell entglitt ihren Zähnen, und Taubenpfote musste entsetzt mit ansehen,
         wie die Kriegerin immer weiter in die Dunkelheit fiel. Erde strömte mit ihr in das
         Loch und begrub sie, worauf Eiswolkes verängstigtes Heulen jäh verstummte.
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                     HÄHERFEDER – grau getigerter, blinder Kater mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     (Kater und Kätzinnen ohne Junge)

                  
               

               
                  	
                  	
                     GRAUSTREIF – langhaariger, grauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BORKENPELZ – dunkelbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SANDSTURM – kleine, gelbbraune Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FARNPELZ – goldbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     AMPFERSCHWEIF – schildpattfarbene Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WOLKENSCHWEIF – langhaariger, weißer Kater mit leuchtend blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     LICHTHERZ – weiße Kätzin mit goldbraunen Flecken und vernarbtem Gesicht
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MILLIE – silbern getigerte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     DORNENKRALLE – goldbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EICHHORNSCHWEIF – dunkelrote Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLATTSEE – hellbraun gestreifte Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen und weißen Pfoten; ehemalige
                        Heilerin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SPINNENBEIN – langgliedriger, schwarzer Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BIRKENFALL – hellbraun gestreifter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WEISSFLUG – weiße Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BEERENNASE – sandfarbener Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HASELSCHWEIF – kleine, grau-weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MAUSBART – grau-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     RUSSHERZ – grau getigerte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     LÖWENGLUT – goldgelb getigerter Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FUCHSSPRUNG – fuchsbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EISWOLKE – weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     UNKENFUSS – schwarz-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     ROSENBLATT – dunkelcremefarbene Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WURZELLICHT – dunkelbraune Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLUMENFALL – schildpattfarben-weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HUMMELSTREIF – sehr hellgrauer Kater mit schwarzen Streifen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     TAUBENFLUG – hellgraue Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EFEUSEE – silberweiße Tigerkätzin mit dunkelblauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     DISTELBLATT – schwarze Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Königinnen

                  
                  	
                     (Kätzinnen, die Junge erwarten oder aufziehen)

                  
               

               
                  	
                  	
                     RAUCHFELL – hellgraue Kätzin mit dunkleren Flecken und grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MINKA – Kätzin mit langem, cremefarbenem Fell vom Pferdeort
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MOHNFROST – schildpattfarbene Kätzin; Mutter von Kirschjunges und Maulwurfjunges
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     (ehemalige Krieger und Königinnen, jetzt im Ruhestand)

                  
               

               
                  	
                  	
                     MAUSEFELL – kleine, schwarzbraune Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     CHARLY – kräftiger Tigerkater mit grauer Schnauze; ehemaliger Einzelläufer
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                     Anführer

                  
                  	
                     SCHWARZSTERN – großer, weißer Kater mit riesigen, pechschwarzen Pfoten
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweiter Anführer

                  
                  	
                     ESCHENKRALLE – goldbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heiler

                  
                  	
                     KLEINWOLKE – sehr kleiner, getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     PILZKRALLE – dunkelbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     APFELFELL – braun gescheckte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     RATTENNARBE – brauner Kater mit langer Narbe am Rücken
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BERNSTEINPELZ – schildpattfarbene Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FLECKENPELZ – dunkelgrauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     ROTWEIDE – braun und rostrot gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     TIGERHERZ – dunkelbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     LICHTFELL – cremefarbene Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     KIEFERNNASE – schwarze Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     ILTISKRALLE – sandfarben und grauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     STARENFLUG – roter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Königinnen

                  
                  	
                     KNOTENPELZ – getigerte Kätzin mit langem Fell, das nach allen Seiten absteht
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EFEUSCHWEIF – Kätzin mit schildpattfarbenem und schwarz-weißem Fell
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     ZEDERNHERZ – dunkelgrauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MOHNBLÜTE – langbeinige, hellbraun gescheckte Kätzin
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                     Anführer

                  
                  	
                     KURZSTERN – braun gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweite Anführerin

                  
                  	
                     ASCHENFUSS – graue Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heiler

                  
                  	
                     FALKENFLUG – grau gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     KRÄHENFEDER – rauchgrauer, fast schwarzer Kater mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EULENBART – hellbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BARTNASE – hellbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HELLSCHWEIF – kleine, weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     NACHTWOLKE – schwarze Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     RENNPELZ – roter Kater mit weißen Pfoten
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HASENSPRUNG – braun-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HEIDESCHWEIF – hellbraune Tigerkätzin mit hellblauen Augen; Mentorin von WICKENPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     WINDPELZ – schwarzer Kater mit bernsteinfarbenen Augen; Mentor von BROCKENPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     GRASBART – hellbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SCHWALBENSCHWEIF – dunkelgraue Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SONNENSTRAHL – schildpattfarbene Kätzin mit weißer Blesse
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     SPINNENFUSS – dunkelgrau getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FETZOHR – getigerter Kater
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                     Anführerin

                  
                  	
                     NEBELSTERN – graue Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweiter Anführer

                  
                  	
                     SCHILFBART – schwarzer Kater; Mentor von HÖHLENPFOTE

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heilerin

                  
                  	
                     MOTTENFLÜGEL – schöne, golden gestreifte Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen; Mentorin von MAULBEERGLANZ

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     LACHSBACH – hellgrau getigerte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MINZFELL – hellgrau getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EISFLÜGEL – weiße Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FISCHFLOSSE – dunkelgraue Kätzin; Mentorin von ALGENPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     KIESELFUSS – grau gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FLITZSCHWEIF – hellbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MALVENNASE – hellbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     DROSSELFLUG – schildpattfarben-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     KÄFERBART – braun-weiß getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLÜTENFELL – grau-weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WIESENFELL – hellbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Königinnen

                  
                  	
                     DÄMMERFELL – braun getigerte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MOOSPELZ – schildpattfarbene Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     TUPFENNASE – grau getupfte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SPRINGSCHWEIF – goldbraun-weißer Kater
                     

                  
               

            
         

      

   
      
         
            KATZEN AUSSERHALB DER CLANS
            

         

         
            
               
                  
                  
               
               
                  
                     	
                     	
                        SOL – braun- und schildpattfarbener Kater mit langem Fell und blassgelben Augen
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         PROLOG
         

      

      Brombeergestrüpp raschelte am Waldrand, als eine Katze ins Freie trat. Wachsame Augen huschten von einer Seite
         zur anderen, dann schritt die Katze über einen breiten Wiesenstreifen auf einen Waldgürtel
         in der Ferne zu. Die strahlende Sonne der Blattfrische schien auf eine Landschaft
         aus Feldern und Hecken herab. Zweibeinerbaue drängten sich neben einem Donnerweg.
      

      Für die frühe Blattfrische war es heiß, und die Katze schnippte verärgert mit den
         Ohren, weil Fliegen um sie herumsurrten. Unter den Bäumen wird es kühler sein, dachte der Reisende und blieb kurz stehen, um die müden Pfoten zu lockern. Und jetzt ist es auch nicht mehr weit. Gleich hinter der Hügelkette …

      Aber bevor die Katze den einladenden Schatten des Waldes erreichte, sprang laut fauchend
         eine zweite Katze unter einer Hecke hervor: ein schlanker, muskulöser Kater mit grauem
         Pelz und einem zerfetzten Ohr.
      

      »Was hast du hier zu suchen?«, wollte der Kater wissen. »Wenn du dich ausruhen willst,
         dann sieh dich nach einem anderen Platz um. Hier wohne ich. Und die Beute in dieser Gegend gehört mir auch.«
      

      Die fremde Katze blieb stehen und musterte den Kater aus schmalen Augen von oben bis
         unten. »Du wohnst hier? Willst du damit sagen, dass du in dieser Hecke lebst?«
      

      »Nein, ich komme von dem Bauernhof da drüben.« Der Kater deutete mit dem Schwanz auf
         einen großen Zweibeinerbau, der die Hecke nur ein wenig überragte. »Und ich mag keine
         Fremden. Mach, dass du weiterkommst, sonst helfe ich nach.« Er fletschte die Zähne
         und ließ die Krallen ausfahren, sein struppiges, wolkengraues Fell sträubte sich vor
         Zorn.
      

      Der Reisende zuckte zurück. Es ist schon eine Weile her, dass ich meine Kampftechniken eingesetzt habe … Aber
            von diesem räudigen Fellbündel lasse ich mir keine Angst einjagen. »Ich bin nur auf der Durchreise. Ich werde mich nicht an deiner kostbaren Beute vergreifen.«
      

      Die Hofkatze schnaubte verächtlich und legte den Kopf schief. »Bist du eine der Katzen
         vom See?«
      

      Ein misstrauischer Ton lag in der Stimme des Reisenden. »Warum fragst du?«

      »Weil hier schon einige entlanggelaufen sind«, antwortete der graue Kater. »Aber sie
         haben mich nicht bemerkt. Dafür habe ich gesorgt. Und ich habe sie von den Bergen
         sprechen hören.« Er rollte mit den Augen. »Wer würde so weit laufen wollen? Finden
         sie da, wo sie wohnen, nicht genug zu essen?«
      

      »Vielleicht suchen sie gar nichts zu essen.« Ein ironischer Unterton lag in der Stimme
         der ersten Katze. »Es gibt auch noch andere Dinge im Leben, musst du wissen.«
      

      Die Hofkatze setzte sich und kratzte sich mit einer Hinterpfote am Ohr. »Und was sollte
         das sein?«, miaute er verächtlich. »Zu den Sternen hochstarren und sich vorstellen,
         dass die Ahnen auf dich runterblicken?« Da sich der Reisende zu wundern schien, fuhr
         er fort: »Ich habe viele Geschichten darüber gehört, was da hinter den Hügeln geschieht.
         Solange sie mich in Ruhe lassen, ist es mir gleich, was diese Katzen anstellen. Von
         mir aus …«
      

      »Na klar«, unterbrach ihn der Reisende, schob sich an der Hofkatze vorbei und tappte
         weiter. »Solange sie dir keine Beute stehlen.«
      

      Der graue Kater sprang auf die Pfoten und folgte ihm. »Du gehörst auch zu ihnen, oder?«,
         fragte er, als er ihn eingeholt hatte. »Irgendwo hab ich dich doch schon mal gesehen.«
      

      »Kann schon sein.« Die Schnurrhaare der fremden Katze zuckten. »Ist aber schon lange
         her.«
      

      »Wo bist du gewesen?« Die Hofkatze war neugierig. »Hast du dich verlaufen?«

      »Oh nein.« Der Fremde hörte sich etwas belustigt an. »Ich weiß immer, wo ich bin.«

      Der Hofkater blieb zurück, beobachtete die Katze, die auf die Bäume zulief. Dann schüttelte
         er den Kopf, sprang zum Bauernhof zurück und verschwand mit einem Schwanzschnippen
         unter der Hecke.
      

      Der Reisende erreichte den Waldrand und sah sich nach einer geeigneten Stelle für
         ein Nest um, aber seine Pfoten kribbelten vor Ungeduld und irgendwie sagte ihm keine
         Kuhle oder Spalte zwischen den Baumwurzeln so richtig zu. Eine Maus trippelte unter
         einem Busch hervor, knabberte heruntergefallene Grassamen. In Erinnerung an längst
         vergessene Lektionen duckte sich der Reisende, sprang und tötete die Maus mit einem
         schnellen Schlag. Aber so ganz ohne Leben sah der schlaffe Körper unappetitlich aus.
         Die Katze ließ die Beute liegen und scharrte ein paar Pfoten Erde darüber.
      

      Die Dämmerung brach herein, als sich der Reisende wieder in Bewegung setzte, jetzt
         rascher durch die spärlichen Bäume und den Hügel hinauf.
      

      Es ist lange her. Ob die Katzen, an die ich mich besonders gut erinnern kann, wohl
            noch da sind?

      Im schwindenden Tageslicht ließ er den Wald hinter sich und lief über hartes Moosgras
         weiter bis zum Kamm des Hügels. Unten spiegelte sich die scharlachrote Sonne im See
         und färbte das Wasser rot wie Blut. Über seinem Kopf schimmerten die ersten SternenClan-Krieger
         am Himmel.
      

      Der Reisende nahm einen tiefen Atemzug. Ich bin zurück. Meine Rache kann beginnen.

   
      
         
            [image: ]

         

         1. KAPITEL
         

      

      Beim Aufwachen verschwand Häherfeders Traum in der Dunkelheit und er gähnte ausgiebig. Sein ganzer Körper fühlte
         sich schwer an. Er setzte sich auf in seinem Nest und kam sich vor, als würde er von
         unsichtbaren Efeuranken wieder zu Boden gezerrt. Für die späte Blattfrische war die
         Luft ungewöhnlich heiß, erfüllt von Beutedüften und üppig grünem Pflanzenwuchs. Lärm
         drang durch den Brombeervorhang, der den Heilerbau vom restlichen Felsenkessel abschirmte:
         Pfotenschritte und das aufgeregte Murmeln vieler Katzen, die sich für die ersten Patrouillen
         des Tages versammelten.
      

      Häherfeder konnte die Erregung seiner Clan-Gefährten nicht teilen. Obwohl ein Mond
         vergangen war, seit er mit ihnen vom Besuch bei den Stammeskatzen zurückgekehrt war,
         fühlte er sich innerlich kalt und leer. Sein Kopf war erfüllt von Bildern aus den
         Bergen, endlosen schneebedeckten Gipfeln, die sich bis zum Horizont erstreckten, scharfen
         Zacken vor dem eisblauen Himmel. Sein Magen krampfte sich schmerzhaft zusammen, als
         das Bild einer weißen Katze vor seinem geistigen Auge erschien. Mit ihren grünen Augen
         warf sie ihm einen langen, traurigen Blick zu, dann wandte sie sich ab und tappte
         auf dem Bergkamm über einem tosenden Wasserfall davon.
      

      Häherfeder schüttelte den Kopf. Was ist bloß los mit mir? Das alles war vor langer, langer Zeit. Mein Leben hat sich
            stets hier bei den Clans abgespielt. Warum schmerzt dieser Verlust immer noch so sehr?

      »Hallo, Häherfeder.« Wurzellichts Stimme klang gedämpft und hohl, weshalb Häherfeder
         annahm, dass sie den Kopf in den Felsspalt gesteckt haben musste, wo er seine Kräuter
         aufbewahrte. »Endlich bist du aufgewacht.«
      

      Häherfeder antwortete mit einem Brummen. Wurzellicht war sein nächstes Problem. Er
         konnte nicht vergessen, was ihm Löwenglut nach seiner Rückkehr aus den Bergen berichtet
         hatte: Wurzellicht war wegen ihrer gelähmten Hinterläufe, die sie in den Felsenkessel
         bannten, so deprimiert gewesen, dass sie ihren Bruder Hummelstreif überredet hatte,
         sie in den Wald zu schleppen, um nach Kräutern zu suchen.
      

      »Ein Hund ist dort frei herumgelaufen«, hatte ihm Löwenglut erzählt. »Selbst eine
         Katze mit vier gesunden Beinen hätte ihm nur schwer entkommen können. Unkenfuß und
         ich mussten ihn weglocken, sonst hätte er Wurzellicht in Stücke gerissen.«
      

      »Mäusehirn!«, hatte Häherfeder geschimpft. »Wie konnte sie sich so in Gefahr bringen?«

      »Weil sie fest davon überzeugt ist, dass sie niemandem nützt«, erklärte Löwenglut.
         »Kannst du ihr nicht mehr zu tun geben? Rußherz und ich haben ihr versprochen, dass
         wir eine echte Aufgabe im Clan für sie finden.«
      

      »Wie konntet ihr so etwas tun, ohne vorher mit mir zu reden?«, warf Häherfeder ein.
         »Erwartest du etwa von mir, dass ich sie zu meiner Schülerin mache? Das habe ich nämlich
         ganz bestimmt nicht vor!«
      

      »So habe ich das nicht gemeint«, miaute Löwenglut und seine Schwanzspitze zuckte verärgert.
         »Aber du könntest doch ein paar interessantere Aufgaben für sie finden, oder?«
      

      Zögernd hatte sich Häherfeder auf den Vorschlag seines Bruders eingelassen. Er musste
         zugeben, dass Wurzellicht schnell lernte. Gezwungenermaßen lebte sie schon so lange
         im Heilerbau, dass sie bereits eine Menge aufgeschnappt hatte.
      

      Eigentlich stellt sie sich gar nicht so dumm an, gestand er sich ein. Ihre Pfoten sind schnell und geschickt, wenn sie die Kräuter sortiert, und wenn sie
            welke Blätter im Teich einweicht, bleiben alle heil.

      »Häherfeder?« Wurzellichts Stimme riss Häherfeder aus seinen Gedanken. Er hörte sie
         herumwuseln, dann ertönte ihre Stimme deutlicher; anscheinend hatte sie den Kopf aus
         der Spalte gezogen. »Alles in Ordnung mit dir? Du hast dich die ganze Nacht hin und
         her gewälzt.«
      

      »Mir geht’s gut«, brummelte Häherfeder, der seinen quälenden Träumen nicht länger
         nachhängen wollte.
      

      »Es ist kaum noch Ringelblume da«, fuhr Wurzellicht fort. »Wir haben viel für Taubenflug
         und ihre Wunden verbraucht, mit denen sie aus den Bergen zurückgekommen ist. Soll
         ich Lichtherz bitten, Nachschub zu sammeln?«
      

      »Nein, das mache ich selbst«, erklärte Häherfeder missmutig.

      »Gut.« Wurzellicht war anzuhören, dass sie sich die Laune nicht verderben lassen wollte.
         »Dann sortiere ich jetzt weiter Kräuter. Ach so, eins noch …«
      

      Häherfeder hörte, wie sich die junge Kätzin über den Boden zu seinem Nest schleppte
         und ihm etwas hinschob. »Würdest du das wegwerfen, wenn du am Schmutzplatz vorbeikommst?«,
         fragte sie. »Es hat ganz hinten im Kräuterlager gesteckt.«
      

      Häherfeder reckte den Hals, bis seine Nase einen mit Blattresten übersäten Fellfetzen
         berührte. Er schnupperte daran und erkannte den leichten Duft.
      

      »Wer wohl einen alten Fellrest zwischen den Kräutern aufhebt?«, fuhr Wurzellicht fort.
         »Der muss da schon ewig rumliegen. Ich kenne weder den Geruch noch die Farbe.«
      

      Häherfeder antwortete nicht sofort. Er atmete den Duft seiner verschwundenen Schwester
         ein, überwältigt von der Sehnsucht nach jener Zeit, in der er mit Distelblatt und
         Löwenglut zusammen gespielt und trainiert hatten. Das war, bevor sie von der Prophezeiung
         erfuhren und dass sie von Eichhornschweif und Blattsee belogen worden waren.
      

      Ich weiß nicht, wie Distelblatts Fell ins Kräuterlager gekommen ist, aber ich hätte
            es damals, als ich es gefunden habe, gleich wegwerfen sollen, damit es von keiner
            anderen Katze entdeckt wird.

      »Ich wüsste gern, wo das Fell herkommt«, miaute Wurzellicht. »Vielleicht war eine
         Katze von einem fremden Clan hier drin, um Kräuter zu stehlen.« Sie unterdrückte ein
         amüsiertes Schnurren. »Oder ein Junges hat es gefunden und versteckt.«
      

      »Woher soll ich das wissen?«, blaffte Häherfeder verärgert, weil er aus seinen Erinnerungen
         gerissen worden war. »Deine Fantasie geht mit dir durch.«
      

      Er drehte sich um, damit Wurzellicht nicht sehen konnte, was er tat, und versteckte
         den Pelzfetzen tief unter dem Moos in seinem Nest, dann erhob er sich auf die Pfoten.
         »Ich mache mich jetzt auf die Suche nach Ringelblumen«, miaute er und verließ den
         Bau.
      

      Er war erst wenige Schritte über die Lichtung gelaufen, als ihm der Geruch von Hummelstreif
         entgegenströmte, der angesprungen kam. »Ich wollte gerade zu dir«, platzte Hummelstreif
         heraus. »Ich mache mir Sorgen um Taubenflug.«
      

      »Warum? Was ist denn los? Ihre Kratzer sind doch verheilt, oder?«

      »Das ist es nicht. Sie hat immer wieder schlimme Träume – gestern Nacht schon wieder.
         Sie ist schreiend aufgewacht und hat etwas von riesigen Vögeln und Schnee gemurmelt.«
      

      Häherfeder konnte sich nur mühsam beherrschen. Natürlich war es schlimm gewesen, als sie mitansehen musste, wie Sturz von einem Adler
            verschleppt worden ist. Aber da muss Taubenflug eben durch.

      »Woher weißt du das?«, fragte er Hummelstreif.

      »Direkt über meinem Nest im Kriegerbau ist ein Leck«, antwortete der junge Kater.
         »Und einen anderen Platz gibt es dort nicht, also bin ich für ein paar Nächte zu Taubenflug
         und Efeusee in den Schülerbau umgezogen. Und Taubenflug hat jede Nacht diese entsetzlichen
         Träume. Gibt es denn keine Kräuter, mit denen du ihr helfen kannst?«
      

      Hummelstreifs tiefe Besorgnis rollte in Wellen auf Häherfeder zu. »Erinnerungen kann
         man nicht mit Kräutern auslöschen«, miaute er. »Man muss einfach lernen, mit ihnen
         zu leben.« Müssen wir das nicht alle?

      »Aber …«, hob Hummelstreif an.

      Brombeerkralles Stimme schallte über die Lichtung und schnitt ihm das Wort ab. »He,
         Hummelstreif! Warum bist du nicht bei der Jagdpatrouille? Ampferschweif wartet schon.«
      

      »Komme schon!«, rief Hummelstreif zurück. »Mach’s gut, Häherfeder!« Er sprang davon.

      Häherfeder lief Richtung Schülerbau, wo Taubenflug und Efeusee schliefen, seit es
         im Kriegerbau zu voll geworden war. Doch dann blieb er stehen, als er merkte, dass
         Brombeerkralle schon vor ihm dort angekommen war.
      

      »Efeusee, Taubenflug, aufwachen!«, jaulte der Zweite DonnerClan-Anführer zum Eingang
         hinein. »Ihr habt schon wieder verschlafen.«
      

      Häherfeder hörte gedämpften Protest und einige Herzschläge später taumelten die beiden
         ins Freie.
      

      »Wie seht ihr denn aus?«, miaute Brombeerkralle mit verärgerter Stimme. »Solche ungepflegten
         Pelze habe ich noch nie gesehen! Habt ihr die ganze Nacht gejagt?«
      

      Häherfeder konnte sie zwar nicht sehen, aber seine zuckende Nase witterte ihr staubiges,
         zerzaustes Fell. Außerdem konnte er spüren, dass sich die beiden Katzen fürchteten.
         Er wusste genau, warum sie nicht gut schliefen. Von Taubenflugs schlechten Träumen
         hatte ihm Hummelstreif gerade erzählt, und Efeusee besuchte den Wald der Finsternis,
         wo sie mit den Katzen trainierte, die der SternenClan verstoßen hatte.
      

      Wenn sie mir bloß mehr darüber erzählen würde, was dort passiert, dachte Häherfeder. Aber nein – sie sagt bloß, dass sie es mich wissen lassen wird, wenn irgendetwas Wichtiges
            geschieht.

      »Vielleicht sollte ich sie in meinem Bau untersuchen«, schlug er Brombeerkralle vor,
         wobei er auf eine Gelegenheit hoffte, vertrauliche Informationen aus den beiden herauszubekommen.
         »Vielleicht sind sie krank …«
      

      Häherfeder sprach nicht weiter, als er merkte, dass ihm keine Katze zuhörte. Leichte
         Pfotenschritte kündigten Weißflug an.
      

      »Brombeerkralle, du darfst ihnen nicht böse sein!«, miaute sie. »Sie müssen so schwer
         arbeiten, weil wir doch gerade keine Schüler haben.« Nach einer kurzen Pause fuhr
         sie fort: »Ich werde ihnen heute bei ihren Aufgaben helfen.«
      

      »Du wirst bei einer Grenzpatrouille gebraucht«, erklärte Brombeerkralle.

      »Und meine Töchter brauchen mich hier«, antwortete Weißflug bestimmt. »Bei der Grenzpatrouille
         kann mich eine andere Katze vertreten.«
      

      Brombeerkralle schnaubte missbilligend. »Also gut«, brummelte er und stolzierte davon.

      »So, jetzt bringt eure Pelze in Ordnung«, miaute Weißflug und schrubbte Efeusee geschäftig
         mit der Zunge zwischen den Ohren.
      

      »Lass das!«, protestierte Efeusee. »Ich bin doch kein Junges mehr!«

      »Für mich wirst du immer ein Junges bleiben«, erklärte ihr Weißflug und wandte sich
         mit ebenso energischer Zunge Taubenflug zu, die wütend zurücksprang. »Ich bin eine
         Kriegerin! Ich kann mich allein putzen!«
      

      »Dann tu es auch. Wir müssen Moospolster für die Ältesten sammeln«, setzte Weißflug
         hinzu, während sich ihre Töchter eilig die Pelze glätteten. »Und, beim SternenClan,
         passt bloß auf, dass keine Dornen in Charlys Nest landen, sonst müssen wir uns seine
         endlosen Tiraden anhören. Auf geht’s!«
      

      Sie scheuchte sie zum Lagerausgang, aber bevor sie beim Dornentunnel ankamen, tauchte
         Feuerstern mit der Morgenpatrouille auf. Die Gerüche seiner Clan-Gefährten überfluteten
         Häherfeders Nase. Brombeerkralle kam ihnen über die Lichtung entgegengesprungen, gleich
         dahinter Borkenpelz, Wolkenschweif und Lichtherz. Fuchssprung hob beim Frischbeutehaufen
         den Kopf, zwischen seinen Zähnen baumelte eine Maus. Dann kam Beerennase mit wichtiger
         Miene angetrabt, Eichhornschweif und Blattsee folgten ihm etwas langsamer.
      

      Maulwurfjunges und Kirschjunges schossen aus der Kinderstube, hoppelten auf die Lichtung
         hinaus und stürzten sich auf Beerennases Pfoten, worauf er stolperte.
      

      »Vorsicht!«, miaute er sanft, fand sein Gleichgewicht wieder und legte den Schwanz
         um seine beiden aufgeregten Jungen.
      

      Beerennase kann eine echte Nervensäge sein, überlegte Häherfeder. Wie kommt es, dass er ein so nachsichtiger Vater ist?

      »Plant der SchattenClan einen Angriff?«, piepste Maulwurfjunges. »Dürfen wir kämpfen
         gehen?«
      

      »Ich hab eine Spitzentechnik gelernt!«, rief Kirschjunges, sprang auf ein Blatt und
         zerfetzte es mit ihren winzigen Krallen.
      

      »Ihr geht natürlich nicht kämpfen!« Keuchend hatte Mohnfrost ihre Jungen eingeholt.
         »Ihr seid ja noch nicht einmal Schüler!«
      

      Brombeerkralle wich den Jungen aus und blieb vor Feuerstern stehen. »Gibt es Neuigkeiten?«,
         fragte er.
      

      »Nein, alles ist ruhig«, hörte Häherfeder seinen Anführer antworten. »Anscheinend
         leben alle Clans friedlich nebeneinander.«
      

      »So ist es«, bestätigte Dornenkralle. Der getigerte Kater hatte hinter Feuerstern
         das Lager betreten. »Alles deutet darauf hin, dass sich WindClan und SchattenClan
         nur der Grenze genähert haben, wenn sie ihre Geruchsmarkierungen erneuern mussten.«
      

      »Das sind gute Nachrichten!«, rief Lichtherz aus.

      Häherfeder war sich da nicht so sicher. Er wusste, dass die Clans wegen der tiefen
         Zerwürfnisse zwischen den SternenClan-Kriegern unter sich blieben. Die Ahnen hatten
         jede Katze gewarnt, sich von fremden Clans fernzuhalten, niemandem außer den eigenen
         Clan-Gefährten zu trauen und sich auf etwas Entsetzliches vorzubereiten, das wie eine
         Gewitterwolke am Horizont immer näher rückte.
      

      Die drei Katzen, die in der Prophezeiung erwähnt werden, gehören jedenfalls zum DonnerClan,
            dachte Häherfeder. Drei werden es sein, Blut von deinem Blut. Sie halten die Macht der Sterne in ihren
            Pfoten. Ich, Löwenglut und Taubenflug, wir sind alle beim selben Clan. Das muss uns
            alle doch sicherer machen, oder nicht?

      Er ließ die Krallen spielen. Seine Pfoten fühlten sich nach der schlaflosen Nacht
         nicht besonders kräftig an, aber bis zu der Stelle über dem Felsenkessel, wo die Ringelblumen
         wuchsen, würden sie ihn schon tragen. Er musste an eine weitere Prophezeiung denken,
         die er vor einem knappen halben Mond beim Stamm der ewigen Jagd gehört hatte. Plötzlich
         fand sich Häherfeder auf dem finsteren, windigen Berggipfel wieder, umringt von toten
         Katzen, die ihre glühenden Augen auf ihn richteten. Noch einmal glaubte er das Flüstern
         einer endlosen Reihe von Steinsagern zu hören.
      

      Das Ende der Sterne rückt näher. Drei müssen vier werden, um die ewige Finsternis
            zu besiegen.

      Häherfeder erwachte aus seiner Trance und wurde sich der Geräusche und Gerüche des
         DonnerClan-Lagers wieder bewusst.
      

      Wie sollen wir die vierte Katze erkennen? Wir hatten schon genug Schwierigkeiten,
            die ersten drei zu finden. Und diese neue Prophezeiung verrät uns nicht, ob sie auch
            mit Feuerstern verwandt ist. Häherfeder unterdrückte ein verzweifeltes Fauchen. Es könnte jede Katze aus den Clans sein!

   
      
         BAND 6: DIE LETZTE HOFFNUNG
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         WIDMUNG

      

      Besonderen Dank an Kate Cary

      Für Dan, voller Hoffnung

   
      
         DIE HIERARCHIE DER KATZEN
         

      

      
         DONNERCLAN [image: ]

      

      
         
            
               
               
            
            
               
                  	
                     Anführer

                  
                  	
                     FEUERSTERN – attraktiver Kater mit rotem Fell
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweiter Anführer

                  
                  	
                     BROMBEERKRALLE – dunkelbraun getigerter Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heiler

                  
                  	
                     HÄHERFEDER – grau getigerter, blinder Kater mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     (Kater und Kätzinnen ohne Junge)

                  
               

               
                  	
                  	
                     GRAUSTREIF – langhaariger, grauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BORKENPELZ – dunkelbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SANDSTURM – kleine, gelbbraune Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FARNPELZ – goldbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WOLKENSCHWEIF – langhaariger, weißer Kater mit leuchtend blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     LICHTHERZ – weiße Kätzin mit goldbraunen Flecken und vernarbtem Gesicht
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MILLIE – silbern getigerte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     DORNENKRALLE – goldbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EICHHORNSCHWEIF – dunkelrote Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLATTSEE – hellbraun gestreifte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     mit bernsteinfarbenen Augen und weißen Pfoten; ehemalige Heilerin

                  
               

               
                  	
                  	
                     SPINNENBEIN – langgliedriger, schwarzer Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BIRKENFALL – hellbraun gestreifter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WEISSFLUG – weiße Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BEERENNASE – sandfarbener Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HASELSCHWEIF – kleine, grau-weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MAUSBART – grau-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     RUSSHERZ – grau getigerte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     LÖWENGLUT – goldgelb getigerter Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FUCHSSPRUNG – fuchsbraun getigerter Kater; Mentor von KIRSCHPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     EISWOLKE – weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     UNKENFUSS – schwarz-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     ROSENBLATT – dunkelcremefarbene Kätzin; Mentorin von MAULWURFPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     WURZELLICHT – dunkelbraune Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MOHNFROST – schildpattfarbene Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLUMENFALL – schildpattfarben-weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HUMMELSTREIF – sehr hellgrauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     mit schwarzen Streifen

                  
               

               
                  	
                  	
                     TAUBENFLUG – hellgraue Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EFEUSEE – silberweiße Tigerkätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     mit dunkelblauen Augen

                  
               

               
                  	
                  	
                     DISTELBLATT – schwarze Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                     Schüler

                  
                  	
                     (über sechs Monde alt, in der Ausbildung

                  
               

               
                  	
                  	
                     zum Krieger)

                  
               

               
                  	
                  	
                     MAULWURFPFOTE – braun- und sandfarbener Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     KIRSCHPFOTE – rotbraune Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
               

               
                  	
                     Königinnen

                  
                  	
                     (Kätzinnen, die Junge erwarten oder aufziehen)

                  
               

               
                  	
                  	
                     AMPFERSCHWEIF – schildpattfarbene Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     mit bernsteinfarbenen Augen; Mutter

                  
               

               
                  	
                  	
                     von Lilienjunges und Saatjunges

                  
               

               
                  	
                  	
                     RAUCHFELL – hellgraue Kätzin mit dunkleren Flecken und grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MINKA – Kätzin mit langem, cremefarbenem Fell vom Pferdeort
                     

                  
               

               
                  	
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     (ehemalige Krieger und Königinnen, jetzt im Ruhestand)

                  
               

               
                  	
                  	
                     MAUSEFELL – kleine, schwarzbraune Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     CHARLY – kräftiger Tigerkater mit grauer Schnauze; ehemaliger Einzelläufer
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                     Anführer

                  
                  	
                     SCHWARZSTERN – großer, weißer Kater mit riesigen, pechschwarzen Pfoten
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweiter Anführer

                  
                  	
                     ESCHENKRALLE – goldbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heiler

                  
                  	
                     KLEINWOLKE – sehr kleiner, getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     EICHENFELL – kleiner, brauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     RAUCHFUSS – schwarzer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     PILZKRALLE – dunkelbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     APFELFELL – braun gescheckte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     KRÄHENFROST – schwarz-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     RATTENNARBE – brauner Kater mit langer Narbe am Rücken
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SCHNEEVOGEL – reinweiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BERNSTEINPELZ – schildpattfarbene Kätzin mit grünen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     OLIVENNASE – schildpattfarbene Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     KRATZFUSS – graue Kätzin mit schwarzen Pfoten
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FLECKENPELZ – dunkelgrauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     ROTWEIDE – braun und rostrot gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     TIGERHERZ – dunkelbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     LICHTFELL – cremefarbene Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     ILTISKRALLE – sandfarbener und grauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     STARENFLUG – roter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Königinnen

                  
                  	
                     KNOTENPELZ – getigerte Kätzin mit langem Fell, das nach allen Seiten absteht
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     KIEFERNNASE – schwarze Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     ZEDERNHERZ – dunkelgrauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MOHNBLÜTE – langbeinige, gescheckte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SCHLANGENSCHWEIF – dunkelbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     mit gestreiftem Schwanz

                  
               

               
                  	
                  	
                     WEISSWASSER – weiße Kätzin mit langem Fell; auf einem Auge blind
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                     Anführer

                  
                  	
                     KURZSTERN – braun gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweite Anführerin

                  
                  	
                     ASCHENFUSS – graue Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heiler

                  
                  	
                     FALKENFLUG – grau gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     KRÄHENFEDER – rauchgrauer, fast schwarzer Kater mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EULENBART – hellbraun getigerter Kater;
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     Mentor von BARTPFOTE

                  
               

               
                  	
                  	
                     HELLSCHWEIF – kleine, weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     NACHTWOLKE – schwarze Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     GINSTERSCHWEIF – sehr helle grau-weiße Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HASENSPRUNG – braun-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SCHLACKENFUSS – grauer Kater mit dunklen Pfoten
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HEIDESCHWEIF – hellbraune Tigerkätzin mit hellblauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WICKENPELZ – grau-weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     WINDPELZ – schwarzer Kater mit bernsteinfarbenen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BROCKENPELZ – großer, hellgrauer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     GRASBART – hellbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     SONNENSTRAHL – schildpattfarbene Kätzin mit weißer Blesse
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                     Anführerin

                  
                  	
                     NEBELSTERN – graue Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Zweiter Anführer

                  
                  	
                     SCHILFBART – schwarzer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Heilerin

                  
                  	
                     MOTTENFLÜGEL – schöne, golden gestreifte Kätzin mit bernsteinfarbenen Augen; Mentorin von MAULBEERGLANZ

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Krieger

                  
                  	
                     MINZFELL – hellgrau getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     EISFLÜGEL – weiße Kätzin mit blauen Augen
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FISCHFLOSSE – dunkelgraue Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     KIESELFUSS – grau gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     MALVENNASE – hellbraun getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     DROSSELFLUG – schildpattfarben-weißer Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     KÄFERBART – braun-weiß getigerter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     BLÜTENFELL – grau-weiße Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     HÖHLENFLUG – dunkelbraun gescheckter Kater
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     LACHSBACH – hellgrau getigerte Kätzin
                     

                  
               

               
                  	
                  	
                     FLITZSCHWEIF – hellbrauner Kater
                     

                  
               

               
                  	
                      

                  
                  	
               

               
                  	
                     Älteste

                  
                  	
                     TUPFENNASE – grau getupfte Kätzin
                     

                  
               

            
         

      

   
      
         
            ANDERE TIERE
            

         

         
            
               
                  
                  
               
               
                  
                     	
                     	
                        MITTERNACHT – sternenkundige Dächsin, die am Meer lebt
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         PROLOG
         

      

      Ein zerklüfteter Gebirgskamm zerschnitt den Horizont und stach mit seinen Zacken in den nachtschwarzen Himmel.
         Dort, wo die höchste Spitze im eiskalten Wind aufragte, kauerten vier Gestalten mit
         sternengefleckten Pelzen auf dem silbernen Granit.
      

      »Wir sind gekommen.« Die weiße Kätzin duckte sich noch tiefer, zum Schutz gegen die
         Eiseskälte, die nach ihren Knochen griff. »Wie ihr es gewünscht habt.«
      

      Ihr Gefährte neigte den Kopf vor den Katzen, die auf sie gewartet hatten. »Seid gegrüßt,
         Eulenfeder und Gebrochener Schatten.«
      

      »Sei gegrüßt, Schief.« Gebrochener Schatten stellte ihr dickes Fell auf, um die eiskalte
         Luft abzuhalten. Ihre Augen, in denen sich die funkelnden Sterne spiegelten, trafen
         den Blick der weißen Katze. »Ich freue mich, dich wiederzusehen, Halber Mond.« Noch
         bevor sie die Worte ausgesprochen hatte, huschten zwei weitere Katzen wie Schatten
         über den Fels.
      

      »Blaustern, Tüpfelblatt, ich bin so froh, euch zu sehen.« Halber Mond begrüßte die
         SternenClan-Krieger, die sich neben den vier Urkatzen niederließen.
      

      Blaustern schlang den Schwanz um ihre Pfoten. »Wir sind gekommen, um uns auf das Ende
         vorzubereiten«, miaute sie.
      

      Eulenfeder verengte die gelben Augen. »Werdet ihr auch glauben, was wir euch zu erzählen
         haben?«
      

      Tüpfelblatt stieß ein leises Knurren aus. »Blaustern hat euch schon immer geglaubt!
         Es sind die anderen, die wir noch überzeugen müssen.«
      

      »Die Zeit wird knapp«, fauchte Schief.

      Der Himmel wirbelte um sie herum, die Sterne rasten, bis sie zu silbernen Streifen
         verschwammen, doch der Berggipfel schien in völliger Reglosigkeit zu verharren, wie
         ein Krieger vor dem letzten Angriff.
      

      Blausterns Augen blitzten. »Die Clans werden ihre eigenen Entscheidungen treffen.
         Mehr kann ich nicht tun.«
      

      Schief beugte sich näher. »Aber die Prophezeiungen haben doch geholfen?«

      »Ja.« Blaustern sah ihre Heiler-Katze an. »Tüpfelblatt erkannte den flammenden Stern,
         der mich zu Feuerstern führte.«
      

      Eulenfeder blinzelte Tüpfelblatt anerkennend zu. »Sie hat ihre Gabe gut genutzt. Es
         waren die ganze Zeit Feuersterns Nachfahren, die die letzte Hoffnung der Clans in
         den Pfoten halten.«
      

      »Was ist mit der Vierten?« Mit sorgenvollen Augen lehnte Schief sich vor. »Wann werden
         sie die vierte Katze finden?«
      

      »Die Vierte muss bald gefunden werden«, drängte Gebrochener Schatten. »Wir haben keine
         Zeit mehr.«
      

      Eulenfeders Schwanz zuckte. »Seid ihr sicher, dass wir genug getan haben?«

      »Wir haben getan, was wir konnten.« Halber Monds bernsteinfarbener Blick huschte zu
         den zwei Gestalten, die sich über den Fels ihnen näherten. »Bist du das, Mitternacht?«
      

      »Ich mit Stein gekommen.« Die große Dächsin trottete auf dem glatten Granit heran.
         Stein trat hinter ihr hervor, sein kahler Körper schimmerte blass im Mondlicht.
      

      Gebrochener Schatten trat auf den Pfoten hin und her. »Sei gegrüßt, Mitternacht. »Ich …
         ich wusste nicht, dass du Stein kennst.«
      

      »Wir uns schon kennen seit Anfang eurer Zeit«, brummte Mitternacht und drehte den
         weißen, gestreiften Kopf. »Seit erste Katze hat Pfote neben Wasser gesetzt.«
      

      Stein ließ sich auf dem kalten Fels nieder. Seine blinden, blauen Augen waren rund
         und weiß wie Monde. »Wir haben den ersten Sonnenaufgang über dem See gesehen.«
      

      »Wasser in Brand gesteckt er hat«, erinnerte sich Mitternacht. »In feurigem Spiegelbild
         wir sehen Zukunft aller Katzen: Stamm des eilenden Wassers, fünf Clans, vier Clans,
         Wald und See.«
      

      »Wir konnten eure ganze Reise sehen, vom See zum Wald und wieder zurück.« Stein legte
         den Kopf schief, als könne er die Katzen an sich vorbeiziehen sehen. »Die Prophezeiungen
         stammten alle von diesem ersten Sonnenaufgang, der sich im Wasser spiegelte – die
         Katze mit dem Flammenpelz, die die Clans retten würde, die silberne Katze, die den
         Stamm des eilenden Wassers befreien sollte, und schließlich die Vier, auf denen nicht
         nur die letzte Hoffnung der Clans ruht, sondern auch die des Lichts.«
      

      Mitternachts Krallen kratzten über das Gestein. »Nun wir fürchten, wir sehen letzten
         Sonnenuntergang, der beendet unsere Geschichte.«
      

      Halber Mond trat vor. »Aber was ist mit den Vier? Sie werden uns doch gewiss retten?«

      »Gekommen sie sind, so wie wir es gesehen, und danach sie entzündeten die dunkelsten
         Feuer.« Mitternacht sah die Urkatzen mit ihren schwarzen Knopfaugen eindringlich an.
         »Damit ihr und alle längst gestorbenen Katzen wieder leuchten könnt wie Sterne.«
      

      »Aber das Böse kommt«, warnte Stein.

      Mitternacht warf ein: »Wir sehen, Dunkelheit wurde geboren wie Wurfgefährte neben
         dem Licht. Jetzt alle müssen aufstehen und kämpfen.«
      

      Die anderen Katzen erzitterten. Stein ließ seinen blinden Blick über sie wandern.
         »Danke, dass ihr die Prophezeiungen so lange bewahrt und von Katze zu Katze weitergereicht
         habt, von denen viele längst vergessen und verschwunden sind.«
      

      Gebrochener Schatten seufzte. »So viele verlorene Leben.«

      »Alle Leben sind kurz«, erinnerte sie Stein.

      »Das meines Sohnes war zu kurz!« Ihre Augen blitzten anklagend auf. »Warum konntest
         du Fallendes Blatt nicht retten?«
      

      »Es war nie meine Aufgabe, jemanden zu retten!« Gelassen erwiderte Stein ihren zornigen
         Blick. »Was für einen Sinn hat ein Leben, das in den Pfoten eines anderen liegt? Eine
         Katze muss die Wahl haben. Sie muss die Freiheit haben, ihre eigenen Entscheidungen
         zu treffen. Ich kann ihnen den Weg zeigen, aber jede Katze muss ihn auf ihren eigenen
         Pfoten beschreiten.«
      

      Schiefs Augen wurden schmal. »Ziehen die Clans allein in den letzten Kampf?«

      Halber Mond legte die Ohren an. »Niemals!« Sie hob das Kinn. »Ich werde neben Häherfeder
         kämpfen.«
      

      Gebrochener Schatten fuhr ihre Klauen aus. »Und ich kämpfe neben meinem Sohn.«

      »Ich werde neben Gezackter Blitz und meinen Jungen kämpfen, um die Finsternis zu besiegen.«
         Eulenfeders Augen funkelten.
      

      Blausterns Schwanz peitschte. »Und ich werde ein zehntes Mal sterben, um den DonnerClan
         zu verteidigen!«
      

      »Diese Katzen werden niemals allein kämpfen müssen«, verkündete Halber Mond. »Wir
         sind bei ihnen, so wie wir es immer waren.«
      

      »Licht gegen Finsternis«, knurrte Mitternacht. »Das ist das Ende von allem – der letzte
         Sonnenaufgang.«
      

      Stein strich ganz leicht mit der Schwanzspitze über ihre Flanke. »Darauf haben wir
         lange gewartet, meine Freundin.«
      

   
      
         
            [image: ]

         

         1. KAPITEL
         

      

      Eine Katze blutet!

      Efeusee blieb stocksteif stehen. Wie immer schoss ihr bei dem Geruch von Blut die
         Erinnerung an Ameisenpelz’ Tod durch den Kopf. Sie konnte immer noch spüren, wie sich
         ihre Krallen in sein Fleisch bohrten, und sein letztes gequältes Zucken sehen, bevor
         er für alle Zeit aufhörte, sich zu bewegen. Sie war gezwungen gewesen, den WindClan-Krieger
         zu töten, um Braunstern von ihrer Loyalität zu überzeugen. Es hatte ihr die zweifelhafte
         Ehre eingebracht, nun selbst die Krieger aus dem Wald der Finsternis trainieren zu
         dürfen, aber sie wusste genau, dass sie den Geruch seines Blutes niemals von ihren
         Pfoten waschen konnte.
      

      »Aufhören!«, heulte sie.

      Birkenfall erstarrte mitten im Sprung und sah sie an: »Was ist los?«

      »Ich rieche Blut«, fauchte sie. »Wir trainieren nur. Ich will nicht, dass jemand verletzt
         wird.«
      

      Verwundert blinzelte der Krieger sie an.

      Rotweide schob sich unter Birkenfalls Pfoten hervor. »Das ist doch nichts«, miaute
         der SchattenClan-Krieger und zeigte Efeusee sein Ohr. Blut quoll aus einem dünnen
         Kratzer an der Spitze.
      

      »Seid einfach vorsichtig«, warnte Efeusee die beiden.

      »Vorsichtig?« Habichtfrosts Fauchen ließ sie herumfahren. »Ein Krieg steht bevor,
         den wir sicher nicht mit eingezogenen Krallen gewinnen werden.« Er entblößte seine
         Zähne und sah Efeusee an. »Ich dachte, du hilfst uns dabei, unsere Kämpfer zu trainieren,
         damit sie wie echte Krieger kämpfen und nicht wie weiche Clan-Katzen.«
      

      Birkenfalls Fell sträubte sich. »Clan-Katzen sind nicht weich.«

      »Und warum kommst du dann hierher?«, wollte Habichtfrost von ihm wissen.

      Rotweide schnippte mit dem Schwanz. »Wir sind es unseren Clans schuldig, möglichst
         gute Krieger zu werden. Das hast du doch selbst gesagt.«
      

      Habichtfrost nickte langsam. »Und die Fähigkeiten dazu könnt ihr nur hier lernen.«
         Er zeigte mit der Nase auf Birkenfall. »Greif Rotweide noch mal an«, befahl er. »Und
         diesmal hörst du nicht gleich auf, nur weil du Blut riechst.« Dabei sah er Efeusee
         aus schmalen Augen an.
      

      Efeusee schluckte voller Angst, sie könnte sich verraten haben. Niemand aus dem Wald
         der Finsternis durfte wissen, dass sie hierherkam, um für Taubenflug, Häherfeder und
         Löwenglut zu spionieren. Knurrend hob sie das Kinn und stürmte an Birkenfall vorbei.
         »Mach es so!«, befahl sie ihm. Sie stürzte sich fauchend auf Rotweide, wich seinen
         Krallen aus und schlug die Zähne in seine Vorderpfote. Dann brachte sie ihn mithilfe
         ihres Gewichts aus dem Gleichgewicht, riss blitzschnell den Kopf herum und versetzte
         ihm geschickt einen Stoß, der ihn auf den Rücken warf. Er landete mit einem dumpfen
         Schlag auf dem Boden, was jedoch, wie sie wusste, schmerzhafter aussah, als es tatsächlich
         war. Schließlich hatte sie mit den Zähnen kaum sein Fell durchbohrt, und ihr Stoß
         war so wohlplatziert gewesen, dass sie ihn von den Pfoten geholt hatte, ohne ihm das
         Bein zu verdrehen.
      

      Sie schaute erneut zu Habichtfrost und war erleichtert über das anerkennende Funkeln
         in seinen Augen. Er hatte nur ein blitzschnelles Durcheinander aus Fell und Krallen
         gesehen und Rotweides Aufprall auf dem glitschigen Boden gehört.
      

      »Habichtfrost!«

      Birkenfall und Rotweide bekamen große Augen, als Apfelfell aus dem Nebel auftauchte.
         Die Augen der SchattenClan-Kätzin leuchteten und ihr zerzauster, brauner Pelz glühte
         noch von der Anstrengung des Trainings. »Blumenfall und Höhlenflug würden gern gegen
         Krieger aus dem Wald der Finsternis kämpfen.«
      

      Apfelfells Schüler tappten aus dem Schatten. »Gegen Clan-Katzen können wir doch immer
         kämpfen«, beschwerte sich Blumenfall.
      

      Höhlenflug nickte. »Wir sind hergekommen, weil wir Dinge lernen wollen, die uns sonst
         niemand beibringen kann.« Das Fell am Rücken des FlussClan-Kriegers war blutverklebt
         und stachelig.
      

      Habt ihr noch nicht genug? Efeusee sah Habichtfrost an. »Sind überhaupt Krieger der Finsternis in der Nähe?«,
         fragte sie und betete, es möge nicht so sein.
      

      »Natürlich.« Habichtfrost hob den Kopf und schnupperte.

      Das Kreischen kämpfender Katzen drang durch den Nebel. Für Efeusee war dieses Geräusch
         mittlerweile wie Vogelgezwitscher, ständig zu hören und so vertraut, dass sie es nur
         wahrnahm, wenn sie darauf achtete. »Warum trainieren wir heute Nacht nicht mit ihnen?«,
         fragte sie. In den meisten Nächten konnten es die Krieger des finsteren Waldes kaum
         erwarten, den Clan-Katzen ihre grausamen Kampftricks zu zeigen.
      

      Habichtfrost schlängelte sich zwischen Blumenfall und Apfelfell hindurch. »Ich will,
         dass ihr lernt, wie die anderen Clans kämpfen.«
      

      Efeusee erschauderte.

      »Denn eines Tages werdet ihr vielleicht Seite an Seite kämpfen müssen«, fuhr Habichtfrost
         fort.
      

      Lügner!

      »Ihr müsst die Tricks eurer Verbündeten kennen, damit ihr euch Kralle um Kralle an
         sie anpassen könnt.«
      

      Nein, ihr trainiert sie, damit sie sich im letzten Kampf gegenseitig vernichten.

      Ein heiseres Knurren hallte durch die Bäume. »Im entscheidenden Moment werden sich
         vier Clans zu einem vereinen.« Den breiten, getigerten Kopf hoch erhoben, tappte Tigerstern
         aus den Schatten. »So will es das Gesetz des Waldes der Finsternis. Denkt immer daran.«
      

      Birkenfall nickte feierlich. »Im entscheidenden Moment werden sich die vier Clans
         zu einem vereinen«, wiederholte er.
      

      »Und wann wird das sein?« Blumenfalls Augen waren groß.

      »Das werdet ihr wissen, wenn die Zeit gekommen ist.« Ahornschatten schlich zwischen
         den Bäumen hervor. Ihr schildpattfarbenes Fell war so durchscheinend, dass in den
         weißen Flecken der Wald dahinter sichtbar war. Die Vorstellung, sie selbst würde auch
         einmal aus allen Erinnerungen verschwunden sein, erschreckte Efeusee zutiefst.
      

      »Tigerstern?« Blumenfall sah den Krieger der Finsternis an. »Trainieren wir für einen
         bestimmten Anlass?«
      

      Efeusee zuckte zusammen. »Noch nicht«, miaute sie rasch und sah zu Tigerstern. Er
         nickte, und sie fuhr fort: »Aber man kann nie wissen.« Sie erinnerte sich an den bösartigen
         Kampf gegen den WindClan in den unterirdischen Gängen vor nur einem Viertelmond. »Vielleicht
         gibt es ja noch mehr Katzen wie Sol, die bereit sind, einen Clan gegen den anderen
         aufzuhetzen.«
      

      Apfelfell trat vor. »Wenn so ein Streuner uns noch mal auseinanderbringen will, stehe
         ich auf der Seite des DonnerClans und kämpfe mit ihm!«
      

      Efeusee trat von einer Pfote auf die andere. Diese Katzen glauben tatsächlich, dass hier die Loyalität zu ihren Clans gestärkt
            wird. Sie sah Birkenfall an. Aber wem wird ihre Treue gehören, wenn der letzte Kampf kommt? Ihren Clan-Gefährten
            oder den Kriegern des finsteren Waldes?

      Mit einem Schwanzschnippen befahl Tigerstern den Clan-Katzen: »Nun geht zurück in
         eure Nester.«
      

      Höhlenflug neigte den Kopf. »Aber es ist noch so früh.«

      »Die älteren Krieger haben jetzt eine Versammlung.« Tigerstern nickte Ahornschatten
         und Habichtfrost zu.
      

      »Darf ich auch mit?«, fragte Efeusee.

      Ahornschattens Augen wurden schmal. »Nein.«

      »Aber ich bin doch jetzt auch eine Mentorin«, drängte Efeusee. Sie musste unbedingt
         herausfinden, wann die finsteren Krieger ihren Angriff auf die Clans am See planten.
      

      »Solange du noch den Geschmack lebender Beute auf der Zunge hast, gehörst du nicht
         richtig zu uns«, fauchte Ahornschatten.
      

      Tigerstern nickte. »Geht zurück zu euren Clans und ruht euch aus«, befahl er. »Morgen
         Nacht werdet ihr eure Kraft brauchen.« Er drehte sich um und verschwand in der Dunkelheit,
         eilig gefolgt von Ahornschatten.
      

      Blumenfall blinzelte gleichmütig. »Unsere neuen Techniken können wir genauso gut bei
         uns im Wald üben«, sagte sie zu Birkenfall. Dann schloss sie die Augen und verblasste.
      

      Efeusee beobachtete, wie ihre Clan-Gefährtin aus dem Wald der Finsternis verschwand. Sie wird ihre Wunden mit sich nehmen. Und die Erinnerung daran, was sie gelernt
            hat. Efeusees Fell prickelte. Sie wollte diese Erinnerungen und diese brutale Kampfweise
         nicht im DonnerClan haben.
      

      »Kommst du?« Birkenfall schnippte mit dem Schwanz.

      »Ja, gleich.« Efeusee bedeutete ihm, vorauszugehen.

      Birkenfall verschwand und auch Höhlenflug, Apfelfell und Rotweide verschmolzen mit
         den Schatten. Sobald sie weg waren, wandte sich Efeusee an Habichtfrost. »Du vertraust
         mir genug, dass ich Katzen für den Wald der Finsternis trainieren darf, aber an einer
         Versammlung der älteren Krieger darf ich nicht teilnehmen?«
      

      Seine Augen glitzerten. »Willst du wirklich so gerne dabei sein?«

      Efeusee nickte.

      Habichtfrost lehnte sich zu ihr hinüber. »Pech.« Er drehte sich um und folgte Tigersterns
         Weg.
      

      Efeusee fuhr die Krallen aus. Ich komme mit, ob du willst oder nicht! Sobald Habichtfrosts Pelz zwischen den Bäumen verblasst war, sauste sie los und schlich
         ihm mit pochendem Herzen hinterher. Gut verborgen hinter Nebel und Brombeerranken
         folgte sie ihm Schritt für Schritt.
      

      »Schneeschopf?« Plötzlich wurde Habichtfrost langsamer.

      Efeusee blieb stehen und spitzte die Ohren.

      Knurrend begrüßte er seinen Clan-Gefährten. »Gehst du zur Versammlung?«

      »Die würde ich nicht für alle Mäuse des Waldes versäumen wollen«, krächzte Schneeschopf.
         »Wo sind die Clan-Katzen?«
      

      Habichtfrost schnaubte verächtlich. »Tigerstern hat sie zurück in ihre Nester geschickt.«

      Schneeschopfs Krallen kratzten an der Erde. »Bist du sicher, dass keine mehr am Trainingsfelsen
         herumlungern?«
      

      »Dafür wird Braunstern schon sorgen«, knurrte Habichtfrost.

      Der Trainingsfelsen! Efeusee schnippte mit dem Schwanz. Sie treffen sich am Fluss! Sie kannte den Wald der Finsternis gut genug und wusste einen Weg, wo sie von Habichtfrost
         nicht bemerkt würde. Sie musste nur dem alten Bach zu den hohlen Stämmen folgen und
         von dort weiter zum Flussufer.
      

      Geduckt schlich sie sich hinter den Büschen entlang, bis sie das leise Murmeln der
         älteren Krieger hörte. Dann glitt sie hinter einen Baum und spähte hervor. Dort, wo
         der Fluss die Bäume durchschnitt, lichtete sich der Nebel. Ein großer Felsen ragte
         aus dem Morast am Ufer auf. Efeusee legte die Ohren an. Hier hatte sie ihr erstes
         Training mit ihren Clan-Gefährten aus dem Wald der Finsternis gehabt. Nun stand dort
         ein Kreis aus muskelbepackten Kriegern. Sie spürte einen Anflug von Furcht in ihrem
         Bauch und verdrängte ihn. Ich bin auch eine Kriegerin des finsteren Waldes, ermahnte sie sich. Ich bin jeder dieser Katzen ebenbürtig!

      Braunstern stand auf dem Stein und sein dichter, dunkler Pelz war gesträubt. »Die
         Zeit ist nah«, knurrte er.
      

      Ahornschatten hob ihre durchsichtige, weiße Schnauze. »Gut«, fauchte sie. »Ich möchte
         den Kampf auf keinen Fall versäumen.«
      

      Habichtfrost setzte sich und beobachtete Braunstern aus schmalen Augen; sein eisblauer
         Blick folgte allen seinen Bewegungen. Fetzschweif und Stachelkralle liefen hin und
         her, Tigerstern stand steifbeinig da und peitschte mit dem Schwanz. »Wo werden wir
         zuerst zuschlagen?«, wollte er wissen.
      

      Braunstern glitt vom Felsen und kratzte eine Linie in die sumpfige Erde. »Hier treffen
         See und Land aufeinander.« Geschickt ritzte seine Kralle noch mehr Linien in den Boden.
         »Von hier und von da werden wir über sie herfallen.« Er stach in den Boden. »Und während
         sie dort kämpfen, greift eine weitere Patrouille von hier drüben aus an.«
      

      Efeusee reckte sich vor, weil sie unbedingt sehen wollte, wohin er zeigte, doch Tigerstern
         und Fetzschweif, die sich nun näher drängten, versperrten ihr die Sicht. So lauschte
         Efeusee stattdessen nach weiteren Hinweisen, während ihr das Herz bis zum Halse schlug.
      

      »An der Stelle, wo der Hügel zum Bach hin abfällt, werden sie schwächer sein«, knurrte
         Braunstern. »Wir können uns vom höheren Gelände auf sie stürzen und sie zurückdrängen.«
      

      »Und wenn wir sie von hier aus angreifen?« Tigerstern tippte mit der Kralle auf die
         eingeritzte Karte.
      

      Braunsterns Augen leuchteten interessiert auf und Efeusee erschrak. »Genau im Herzen
         des Clans!«
      

      »Wenn die Jungen erst mal tot sind, haben ihre Mütter weniger Ansporn zu kämpfen«,
         bemerkte Ahornschatten.
      

      »Du hast recht.« Braunstern setzte sich zurück auf seine Hinterbeine. »Dann ist es
         also beschlossen.«
      

      Habichtfrost schaute hinter sich, und dabei schweifte sein Blick auch über den Baum,
         hinter dem Efeusee sich versteckte. Sie presste sich flach auf die Erde und war zutiefst
         erleichtert, als Habichtfrosts Blick weiterwanderte, ohne sie zu entdecken, und die
         Krieger der Finsternis bald darauf auseinandergingen.
      

      Sobald das Ufer leer und verlassen war, kroch sie aus ihrem Versteck und schlich zu
         Braunsterns Karte. Nervös wie ein Kaninchen musterte sie die Linien im Schlamm.
      

      Auf einmal wurde sie von Pfoten gepackt und geschüttelt. Fauchend fuhr sie herum und
         schlug nach ihrem Angreifer.
      

      »Efeusee!«

      Taubenflugs entsetztes Miauen brachte sie zur Besinnung. Sie lag in ihrem Nest. »Du
         hast mich aufgeweckt!«, fauchte sie ihre Schwester an.
      

      Taubenflug bekam große, erschrockene Augen. »Efeusee? Alles in Ordnung mit dir?«

      »Ich habe geträumt!« Enttäuschung schnürte Efeusee die Kehle zu. Nur noch einen Augenblick
         länger, dann hätte sie Braunsterns Plan sehen können!
      

      »Aber jetzt bist du doch wach, oder?«, fragte Taubenflug unsicher.

      »Ja«, murmelte Efeusee. »Ich bin wach.«

      Taubenflug sah ihr in die Augen. »Du hast mich noch nie zerfetzen wollen, weil ich
         dich aufgeweckt habe.«
      

      »Du weißt doch, was passiert, wenn ich träume.«

      »Deshalb habe ich dich ja auch geweckt. Dein Fell war ganz gesträubt. Ich hatte Angst,
         etwas …« Auf einmal wurden Taubenflugs Augen ganz schmal. »Wolltest du etwa im Wald
         der Finsternis bleiben?«
      

      Efeusee hob das Kinn. Hier, in der Sicherheit ihres Nests, verflog das Entsetzen wieder,
         das sie in ihren Träumen so wachsam sein ließ. Nur das Gefühl von Gefahr prickelte
         noch unter ihrem Pelz. »Ich hatte noch was Wichtiges zu tun.«
      

      Taubenflug beugte sich näher. »Was denn?«

      Efeusee wandte sich ab. »Jetzt ist es zu spät.« Bis zur Nacht würde Braunsterns Karte
         längst zertrampelt oder weggespült sein.
      

      Plötzlich rümpfte Taubenflug die Nase. »Du stinkst.«

      Efeusee sah auf ihre schmutzigen Pfoten hinab und schob sie tiefer unter ihren Körper.
         »Keine Angst. Ich putz mich gleich.«
      

      »Gut.« Taubenflug drängte sich an ihr vorbei aus dem Bau.

      Efeusee schaute auf Maulwurfpfotes leeres Nest und auf das von Kirschpfote daneben.
         Die beiden widmeten sich sicher schon ihren Schülerpflichten. Sie reckte ihre Glieder
         und schob sich aus dem Bau.
      

      »Efeusee!«, rief Hummelstreif vom Frischbeutehaufen herüber. Efeusee beachtete den
         kräftigen Kater nicht und kroch gleich weiter durch den Dornentunnel in den Wald.
         Wie konnte sie im Lager bleiben, im Felsenkessel gefangen, eingesperrt mit ihren Clan-Gefährten,
         während in ihrem Kopf immer noch die Gerüche und Geräusche des finsteren Waldes durcheinanderwirbelten?
      

      Sie sprang den Hang zum Bergkamm hinauf. Kraft strömte durch ihren Körper. Der Wald
         der Finsternis hatte ihr diese Ausdauer verliehen. Er hatte aus ihr eine viel bessere
         Kämpferin gemacht als ihre Clan-Gefährten, hatte ihr Tricks beigebracht, die sie gegen
         die finsteren Krieger einsetzen würde, wenn der letzte Kampf kam. Efeusees Krallen
         zerrissen die Brombeerranken, als sie den Hang erklomm und die Baumgrenze hinter sich
         ließ. Unter ihr schimmerte der See im Licht des blassen Morgenhimmels. Der Blattfall
         färbte bereits die Wipfel. Der grüne Schleier, der die Wälder schon seit Monden umhüllte,
         bekam einen gelblichen Schimmer. Aufregung brodelte unter Efeusees Pelz. Es gab keine
         Beute, die sie nicht fangen, keinen Krieger, den sie nicht besiegen konnte. Ihre Pfoten
         juckten danach, das zu beweisen.
      

      Plötzlich hatte sie wie aus dem Nichts heraus eine Vision vor Augen. Krieger mit zerfetzten,
         narbigen Ohren und hasserfüllten Augen schwärmten die Uferböschungen hinauf und ergossen
         sich in den Wald. Farne schwankten, Brombeerzweige zitterten und im Wald wimmelte
         es auf einmal von unzähligen kampfeshungrigen Katzen. Schrilles Kreischen erklang,
         und Efeusee hörte den dumpfen Aufprall muskulöser Körper auf Gestein, während die
         Welt in den Klauen der finsteren Krieger erbebte.
      

      Die Vision verblich, bis nur noch der Geschmack von Blut und Furcht auf ihrer Zunge
         zurückblieb. Efeusee merkte, wie sie zitterte und ihre Pfoten schwitzten. Sämtliche
         Kampfkünste vom sternenlosen Ort würden nicht ausreichen, um diese erbarmungslose
         Flut des Todes zu stoppen.
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